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Allen Gewalten zum Trotz sich erhalten !
Für unser Leben , für die Freiheit und Zukunft unseres Volkes kämpfen wir bis zum endgültigen Siege

Gegen eine Welt von Feinden
Eigener Drahtbericht

otz . Berlin , 14 . Auguit .

Bescheidenheit gehört gewiß nicht zu den
Vorzügen des englischen Volkscharakters , so
schlecht die Schulbildung auch ist. Das eine mußman ihr lassen , daß sie dem Engländer auf sei :
nen Lebensweg ein unerschütterliches Selbitbe :
wußtsein und den Glauben an das eigene Volt
mit auf den Weg gibt . Mag er sein Leben selbst
in den Katakomben der Slums verdämmern , erist doch stolz darauf , ein Engländer zu sein undhält es für selbstverständlich, daß England dasauserwählte Volt der Erde ist. Die Form , in der
sich diese Zuversicht äußert , grenzt schon mehr
an die herausfordernde Ueberheblichkeit, die beiden Griechen als Hybris gekennzeichnet wurde.
Immerhin bringt sie es mit sich, daß die Eng¬länder Nadenschläge des Schidials mit stoischem
Gleichmut tragen . Sie schwören darauf , daß siedie lehte Schlacht gewinnen , und mag es ihnen
auch noch so schlecht gehen . Daß sie schließlich
fiegen werden , daran zweifeln sie feinen Augen¬blid .

Man soll im Kriege auch vom Gegner ler¬

In entschlossenem Angriffsgeist
Von Friedrich Gain

Don

Bundesgenosse dafür , daß die anglo -amerikani¬
schen Kräfte einer fortgesetzten zerreißprobe
ausgesetzt werden und vor allem die Amerikaner meroffensive der Sowjets zeitlich zusammenge- Soldaten den Feinden sowohl im Osten als

otz . Es ist fein Zufall , daß die große Som - | folgedessen ist der Widerstand groß , den unsere
gezwungen sind, einen großen Teil ihrer An- troffen ist mit der Landung unserer westlichen auch im Süden entgegensetzen. Sie lassen denstrengungen diesem ihnen politisch näherliegen Gegner auf Sizilien . Haben doch unsere bol- Gegner nicht zu Entscheidungen kommen, dieden Kriegsschauplaz zuzuwenden. Der Bolscheschewistischen und plutokratischen Feinde ge- für den weiteren Verlauf des Kriegeswismus sezt verzweifelt seine letzten Kräfte ein , hofft, durch ein gleichzeitiges Vorgehen gegen grundsäßlicher Bedeutung sein können.weil er das Ende seiner für unerschöpflich ge : Europa von Osten und Süden her sich gegen¬haltenen Reserven sieht . Deutschland aber schöpft jeitig zu entlasten . Auf der einen Seite er¬wie Antäus immer neue Kräfte aus der Be- warteten die Sowjets den Abzug zahlreicherrührung mit der heimatlichen Erde , aus
Bewußtsein des guten Gewissens und dem Beseits die Anglo -Amerikaner nur mit geringem

dem Divisionen von der Ostfront , während anderer¬
wußtsein, daß wir für unser Leben und für die Widerstand der Achsenstreitkräfte gegen ihrZukunft unseres Volkes tämpfen . Wir stehen ge Mittelmeerunternehmen rechneten. Sie habengen , eine Welt von Feinden . Wir wissen auch, sich getäuscht, sowohl die Bolschewisten als auchwas wir dem Heldenmut des deutschen Soldaten die Plutokraten . An beiden Kampfabschnittenund der unerschütterlichen Kampfmoral des haben sie nicht das erreicht, was ihnen alsganzen deutschen Volkes schuldig sind. Wir wis- 3iel vorschwebte; denn weder brauchte dielen, daß der Sieg uns gewiß ist, wenn wir jeder deutsche Führung Streitkräfte aus der Ostfrontan seinem Plaz das Leyte einsehen, um uns zu herauszuziehen , noch waren unsere Truppenbehaupten und mit uns ein vom internationalen auf Sizilien so schwach, daß sie ohne SchwierigTerror freies Europa . teiten hätten überrannt werden können . In¬

Bukarest sollte bombardiert werden

Fünf Wochen dauert nun schon das Ringen

länder und Nordamerikaner , die hier gemein¬
um Sizilien , und immer noch haben die Eng

fämpfen , keinen ausschlaggebenden Erfolg ers
sam mit Kanadiern und anderen Verbänden

ringen fönnen. Als sie auf der Insel landeten,verkündeten die Agitationsjuden in Neuyork inechter amerikanischer Großmäuligkeit , daß die
Yankees und Tommies wie ein Sturmwind
über Sizilien hinwegfegen würden .

gedämpften Optimismus dahin Ausdruck vers
nur wenige zur Vorsicht Mahnende , die ihrem

liehen, daß sie erklärten , immerhin würde eswohl acht Tage dauern , bis die Insel ganz von
den Verteidigern gesäubert werden fönnte .
Aus diesen acht Tagen sind inzwischen fünfmal
acht Tage geworden , und die tapferen Vertei
diger Siziliens halten noch immer dem Druck

Es gab

nen , und etwas mehr von solchem Zutrauen zu Der Mißerfolg von Ploesti - Neue rumänische Schilderungen des amerikanischen Angriffs der feindlichen Uebermacht stand . Wenn sie sich

Eigener Drahtbericht

otz . Berlin , 14 . August .
rend die andere den Auftrag hatte , einen rich- ſtellung zurückgezogen haben , so ist ihre Wider
tigen Terrorangriff gegen Bukarest zu flie - standskraft doch ungebrochen . Sie fämpfen wie

Die Bukarester Zeitung „ Viaza " gibt auf zersprengt worden . Sie versuchten in eng ge¬
gen . Sie ist aber von den Jägern sehr rasch Löwen , meldete dieser Tage die englische Presse

Grund von Mitteilungen zuständiger rumänischlossener Formation einen Angriff, wurden dratkilometer Boden mit ungeheuren und blu¬
und fügte wehklagend hinzu , daß jeder Qua

gefangener amerikanischer Flieger eine ein¬

scher Stellen sowie auf Grund von Aussagen dann aber von den rumänischen Jagdfliegern tigen Verlusten erſtritten werden müßte. Aus
in der Flanke gepackt und nach einem Kampf dem Hinwegfegen über Sizilien ist nichts ges

gehende Schilderung von dem mißglückten An¬ von 15 Minuten zersprengt . Allein am
worden . Nur schrittweise vermag der Feind

griff , den die amerikanischen Bomber Boden der Bukarester Verteidigungszone wur¬ sich langsam vorzufämpfen . Was auch schließlich
den 13 zerstörte feindliche Bomber gefunden . das Schicksal der Insel sein mag , schon heute

am 1. August gegen Rumänien unternah - Daraufhin haben dann die Amerikaner auf steht fest, daß der moralische Sieg dem deut¬men . Bei ihrem Start war ihnen gesagt wor¬den derartige Täuschungsmanöver scheinen Ploesti geflogen . Die zeitlichen Zusammen¬
den Terrorangriff verzichtet und sind nach schen Soldaten dort unten sicher ist.

zur Aufpulverung der Stimmung üblich zu hänge machen es aber klar, daß erst eine ter¬sein
Sportflug " handele, so daß die Amerikaner geführt werden sollte, um dann unter dem Ein¬

daß es sich nur um einen längeren roristische Demonstration gegen Bukarest durch¬
nachher von der Stärke und Schlagkraft der brud einer Panik in der Hauptstadt in Ploestideutsch - rumänischen Luftverteidigung
ordentlich überrascht waren . leichteres Spiel zu haben . Aber die Rechnung

Sie sind in Benghasi gestartet und haben erfolge geholt. Die wenigen Zielpunkte , die
stimmte nicht . Die Amerikaner haben sich Miß

den Weg über Korfu genommen, um möglichst von ihnen schließlich in Brand gesteckt werdenwenig Aufmerksamkeit zu erregen . Hier haben konnten , wurden so teuer bezahlt , daß von den nen .
uns durch sie sich in zwei Gruppen geteilt , von denen die in Benghasi gestarteten Flugzeugen weniger alseine wohl gegen Plo esti angesetzt war , wäh - die Hälfte zurückkehrte .

-

außer

Fronterfahrungen , nämlich die achte britische
Ihre beiden Elite -Armeen , die einzigen mit

Feinde auf Sizilien gegen eine verhältniss
und die siebte nordamerikanische, haben unsere
mäßig geringe deutsch-italienische Streitkraft
in den Kampf geworfen. Außerdem mußten

Luftwaffe eingreifen lassen , um zu den Erfol
sie ein gewaltiges Aufgebot ihrer Flotte und

gen zu kommen, die sie heute verzeichnen kön

sich selbst könnte uns Deutschen sicherlich nichtschaden . Wir sind als politisches Volk noch zu
jung , um das Erbe ganzer Generationen leben¬
dig in uns zu tragen . Wir schielen noch viel zu
sehr nach rechts und links , anstatt starr gerade =
aus nach vorne auf das Ziel zu blicken . Wir
fachen sprechen zu lassen und lassen gar zu leicht
hören auf Einflüsterungen, anstatt die Tat
die Ohren hängen , wenn einmal nicht alles so
geht, wie wir uns das erhofft hatten . Dieser
Fehler machte uns auch zu einem geeigneten
Objekt für die feindliche Propaganda , die mit
ihren Erfahrungen aus dem Weltkrieg rechnete
und sich darauf verließ , daß sie nur den Mund
recht voll zu nehmen brauchte, um uns dadurchKleinlaut zu stimmen. Je dichter die Engländer
am Abgrund standen, desto mehr suchten sie sich
selbst und uns einzureden, daß der endgültige
Sieg für sie nur eine Frage der Zeit sei . Und
jezt , wo sie nach vier bitteren Jahren vorüber¬
gehend , nicht durch eigenes Verdienst , sondern
durch die Hilfe der Bolschewisten und der Ame¬
rifaner , etwas leichter atmen können , lassen sie
ihren ganzen Apparat spielen , um
ihre Ruhmredigkeit unruhig zu machen . Ein
törichter Versuch . Man braucht ja nur einmal
die Waagschaler des Krieges gegeneinander zu
halten , um sofort zu sehen , daß auch heute nochdas Schwergewicht ausschließlich zu unserenGunsten spricht . Schließlich haben wir ganz Kämpfe am Kuban - Brückenkopf erneut aufgeflackert - Erfolgreiche AbwehrEuropa von Narvik bis Sizilien , vom Donezbis zum Atlantischen Ozean in unserem Besiz .

0) Berlin , 14. August . tigen Gegenstößen zurück . Die Verluste des
Es arbeitet für uns und versorgt uns mit Nah- lauf ihrer Sommeroffensive so gewaltige blu¬

Die Bolschewisten haben im bisherigen Ver - Feindes waren beträchtlich .
rungsmitteln wie mit Kriegsmaterial . Die

tige Verluste erlitten , daß bei den jüngsten Donez waren ohne größere Bedeutung . Da - mehrere Kriegsschiffe versenkt werden konnten .Die Kämpfe am Mius und mittleren
Festung Europa ist auf Verteidigung eingerich- Kämpfen das Mizverhältnis zwischen Mate- gegen führten die Bolschewisten am oberenfet. Borläufig spielen sich alle kämpfe noch im rial- und Infanterieeinjah beim Feind immer Donez und südwestlich Bielgorod mit sehen darf, und die vernünftige Betrachter jen=

Das sind Tatsachen , die man nicht über¬
Vorfelde ab . Auch Sizilien ist ja in großem auffälliger wurde .Rahmen gesehen nicht mehr als ein Außen- der letzten Tage südlich und südwestlich

Schon bei den Gefechten starken Infanterie - und Panzerkräften weitere feits des Wassers nachdenklich stimmen . Selbst
posten, den die Anglo-Amerikaner Schritt für Wjasma und von Bielgorod war die Verschie - fen am zähen Widerstand unserer Truppen zer- oder lang sich in den Besitz Siziliens zu brin

von heftige Angriffe , die in schweren Abwehrkämp- wenn es den Feinden gelingen sollte , über kurz
Schritt mit Blut erkämpfen müssen , um daraus
die Lehre zu ziehen, daß sie, wenn sie in diesem bung des Schwergewichts auf technische Kampf- brachen. Auch in diesem Raum führte der Feind gen, so wären sie damit ihrem eigentlichen
Tempo ihre Eroberungen fortseyen, ausgeblutet der neu aufflammenden Schlacht am Kuban Kampfmitteln , vor allem mit Panzern und mo

mittel beobachtet worden , doch auch in der wie - seine Vorstöße vorwiegend mit technischen Ziele , nämlich der Niederringung Deutschlands ,
sind längst , ehe sie an faum einen Schritt näher gekommen . Sie hät

Kraftlinie unserer Verteidigung mendem Menschenmangel des Feindes entstan- südwestlich Orel janden keine schweren Kämpfe weiter an das europäische Festland heranſchie
die eigentliche Brüdentopf ergab sich das gleiche, aus zuneh- torisierter Infanterie . Im Raum westlich und ten dann einen Teil ihrer Streitmacht lediglich

statt : Wo die Bolschewisten Gefechtsberührung ben können . Jedoch eine Front in Europa wäre
mit unseren Kampfgruppen suchten , hatten sie damit noch nicht eröffnet . Denn Sizilien ist

Hindernisse schwer passierbar gemachten Ge- der eigentlichen Festung Europa. Diese Insel
in dem stark verminten und durch zahlreiche nur ein weit nach Süden vorgeschobener Posten

lände empfindliche Verluste. Nordwestlich Orel iſt, ebengingen die Sowjets hingegen wieder mehrfach Posten darstellt , von den Achsenmächten auch
weil sie nur einen vorgeschobenen

in Bataillons - und Regimentsstärke vor.

Verstärkter Materialeinsatz der Sowjets

dene Kampfbild .
herankommen . Wir haben den Vorteil der in =
neren Linten Wir stüßen uns auf ein aus¬gezeichnet ausgebautes Verkehrsnez , das die So wurde der Abschnitt eines deutschen In¬

Verschiebung des Nachschubs an allen etwa be- mit vielen Tausenden von Granaten beschossen
fanterie -Regiments innerhalb von 40 Minuten

drohten Punkten gewährleistet . Sie müssen ihre und gleichzeitig von fast 200 SchlachtflugzeugenTruppen über Tausende von Kilometer heran- angegriffen. Rach dieser starken Feuervorbe¬schaffen, auf dem gefährlichen Seewege, der den reitung griffen aber nur zwei schwache SchütAngriffen der U-Boote und der Luftwaffe aus - gen -Batailone an , die glatt abgewiesen wur¬gesezt ist und Opfer über Opfer des bei ihnen den. Am Ruban-Brüdentopf war überdies, imIchon längst kostbar gewordenen Schiffsraumes Gegensatz zu den anderen Fronten, auch derfordert. Unsere militärische und wirtschaftliche Ginjak von Panzern, die nur als beweglicheStärke wächst dank der umfassenden Vorberei- Artillerie verwandt wurden, gering , da die bis¬tungen immer noch von Monat zu Monat , die her dort eingesetzten Panzer -Brigaden ebensoAushungerung ist länast zu einem anerkannten wie die Schüßenverbände fast Zweidrittel ihrerFehlschlag geworden . Der Ersatz , den die Eng - ursprünglichen Stärkeländer in Terrorangriffen aus der Luft dreitägiger
einbüßten . Die nach

gefunden zu haben glauben, ist eine mittelalter- Kämpfe füdwestlich Krymskaja wurden
wiederauflebenden

liche Grausamkeit den Nichtkämpfern gegenüber , durch fast zweistündiges Trommelfeuer von un¬militärisch aber ein völliger Versager , gewöhnlicher Heftigkeit unddenn so viel Bomben gibt es gar nicht, um auch Schlachtfliegerangriffe eingeleitet . Dann stürm¬
gleichzeitige

nur einen merkbaren Teil unserer Rüstungs - ten die Bolschewisten in drei , jeweils von 15wirtschaft lahmzulegen . Im Gegenteil, trotz die- bis 25 Panzern begleiteten Angriffsgruppenser Angriffe aus der Luft gehen unsere Vorbe- heran, mußten aber erkennen, daß auch derreitungen weiter , bis der Tag kommt, an dem riesige Materialaufwand die Widerstandskraftwir den Engländern auch hier eine Antwort unserer Soldaten nicht hatte zermürben fön¬geben können , die ihnen zu denken geben wird . nen . Unsere Jäger und Grenadiere standen
Wohin wir also sehen , an der Front und fest in ihren zerschossenen Gräben , zwangen die

hinter der Front , ist gegen die Angriffe der Angreifer durch ihr Abwehrfeuer meist schonFeinde eine unüberwindliche Mauer vor der Hauptkampflinie zu Boden oder warerrichtet . Im Osten sorgt unser japanischer sen die eingedrungenen Bolschewisten in sofor

laut , die besorgt darauf hinweisen, daß das
Selbst in ihrem Lager werden Stimmen

Erreichte den Aufwand kaum lohne . Nicht
allein sind viele tausend Briten und Amerika .
ner unter der heißen Sonne Siziliens gefallen ;
die Westmächte haben darüber hinaus bei
ihrem Mittelmeer -Unternehmen ungeheure
Mengen Kriegsmaterial eingebüßt , während
weit über 100 000 BRT . ihrer so wie so schon

start mitgenommenen Handelsflotte durch Vers
fenfung oder Beschädigung ausgeschaltet und

-

-

nicht so befestigt worden wie zum Beispiel die

Orel ist das Ringen südlich und südwestlich teils
Härter als der gegenwärtige Kampf bei Nord - , die West- und die Südküste unseres Erd¬

Wjasma . Gerade an dieser Front tonzen- Sizilien gelingen fonnte, so haben sie damit
Wenn den Feinden die Landung auf

trierten die Bolichewiſten ihr Material in noch lange nicht ihre Fähigkeit bewiesen, aufaußerordentlicher Stärke. Erit als sie glaubten, dem europäischen Festlande Fuß zu fassen.
mit Artillerie ,
werfern im Verein mit Hunderten von Schlacht- men, die

Salvengeschützen und Granat - Auf der Feindseite mehren sich die Stims
erschreckt durch den hohen Preis ,

fliegern die Gräben sturmreif gemacht zu haben , den das Sizilien -Unternehmen bislang schon

Flammenwerferbatterien ihre brennenden Del- angesichts der bisherigen Erfahrungen eine In¬
rollten die Panzerkeile vor und versprizten die gekostet hat besorgt darauf hinweisen , daß

wolken um der verhältnismäßig schwachen , in vasion Europas kaum zu erfüllende Anforde

fenden feindlichen Infanterie den Weg in un- len würde .
Bataillons - und auch Regimentsstärke angrei - rungen an die Engländer und Amerikaner stel¬

fere Stellungen zu bahnen . Am Widerstand Europa vorgelagerte Insel ist mit ungünstigenunserer von den schwerenWaffen trefflich unter - Verteidigungsmöglichkeiten , während nach einerſtützten Grenadiere prallten aber auch die Vor- Landung auf dem Festland die geballte Kraftstöße der Bolschewisten unter hohen Verlusten eines nicht unerheblichen Teiles der startenfür den Feind ab. In den nunmehr seit dem 6. deutschen Wehrmacht sich dem Angreifer ent¬August andauernden Kämpfen haben unsere gegenstemmen würde .
Soldaten den Feind im Wjasma -Abschnitt Ge- erwähnt , die Küsten Europas um ein vielfaches

Einmal sind , wie schon

fechte von einer Härte geliefert , die auch den besser befestigt als die einer Mittelmeerinsel ;
schwersten Tagen von Orel und Bjelgorod
nichts nachstehen .

in zum anderen gäbe es bei der Bekämpfung eines
Invasionsversuches für die Verteidiger taum

Sie erkennen , daß Sizilien eine



Schwierigkeiten des Nachschubs , da sie sa den
Vorteil der inneren Linie genießen . Für den
Feind allerdings wären die Anforderungen an
bie Transportmöglichkeiten ungeheuer . Mußte
er schon bei seinem Sizilien - Unternehmen für
die Beförderung von zwei Armeen und für
deren Versorgung mit Waffen und Lebensmit¬
teln einen erheblichen Teil seiner Kriegsflotte
und seiner Handelsschiffe aufbieten , wie viel
mehr Schiffsraum müßte er einsetzen , um so¬
viele Armeen auf dem Kontinent zu landen
und laufend zu versorgen , wie erforderlich
sein würden , um gegen die deutsche Wehrmacht
antreten zu können . Außerdem befände sich
diese riesige Versorgungsflotte fast überall in
Reichweite der deutschen Luftwaffe .

Sizilien hat den Feinden die Möglichkeit
zu Vergleichen gegeben . Diese Vergleiche ver¬
gegenwärtigen ihnen die Ungeheuerlichkeit der
Aufgabe , vor der sie bei einem Landungsver¬
such in Europa stehen . Geprahlt haben sie ge¬
nug . Nun müssen die Taten folgen . Denn vom
Prahlen allein fallen die zu Europas Vertei¬
digung errichteten Mauern nicht um . Aber auch
wir haben aus dem Beispiel Sizilien unsereSchlüsse gezogen. Ist uns doch erneut flar gesworden, daß wir die Kampftraft der Armeenunserer beiden westlichen Feinde nicht zu fürch
erheblich überlegen sind. Nur dort, wo sie mit
ten brauchen, wenn sie uns zahlenmäßig nicht
überwältigender Mehrheit angreifen tönnen ,vermögen sie Erfolge zu verzeichnen. Die deutschemilitärische Führung wird jedoch dafür sorgen,daß, wenn überhaupt, die Feindmächte nicht zu
umfangreiche Armeen auf unserem Erdteil
landen .

Vorläufig bleibt den Gegnern nichts anderes ,
als weiter an der Peripherie Europas herum¬
zukrebsen und zu versuchen, den Rand unseres
Erdteils anzufnappern . Zu einem großange¬
legten Stoß werden sie nicht kommen. Erst
jezt wieder warnt Ward Price in der „Daily
Mail " die Briten vor der trügerischen Hoff¬
nung auf günstige Zufälle . Deutschland sei, so
schreibt der bekannte englische Journalist , im¬
mer noch riesig start , und jeder Rückzug auf die
inneren Linien würde seine Stärke nur noch
mehr zusammenballen . Die deutsche Wehrmacht
wird dafür sorgen , daß diese inneren Linien
nicht durchbrochen werden . Unsere Soldaten
werden sie , wenn der Feind tommen sollte , ge¬
nau so erbittert und erfolgreich verteidigen wie
ihre Kameraden im Osten die ihnen anvertrau¬
ten Stellungen halten und jeden Durchbruchs¬
versuch der Bolschewisten zuschanden werden
lassen .

Das mit Deutschland kämpfende Europa hat
sich von den Pyrenäen bis nach Leningrad , von
Narvik bis nach Süditalien und von der Küste
der Niederlande bis an die Gestade des
Schwarzen Meeres zur Verteidigung seines Le¬
bens eingerichtet . Weit entfernt von den Kern¬
gebieten unseres Erdteils trotzt die deutsche
Wehrmacht mit ihren Verbündeten den Geg¬
nern eines einigen Europas in gewaltigen
Schlachten . Die Feinde streiten für die
Vernichtung unseres Erdteils und damit
für die restlose Ausrottung einer Reihe der
tüchtigsten und fulturtragenden Nationen . Wir
jedoch führen das Schwert für die Erhaltung
unseres und unserer Kinder Leben , für die
Zukunft unseres Reiches . Sollten unsere Feinde
uns näher an die Klinge kommen , so wird das
ganze deutsche Volk ihnen in ständig zunehmen¬
der erbitterter Kampfmoral entgegentreten .
Wenn wir alle nationalen Energien in ent¬
schlossenem Angriffsgeist einsehen , dann wird
uns in dem größten Lebenskampf unserer Ge¬
schichte der Sieg niemals zu nehmen sein .

Mit dem Ritterkreuz ausgezeichnet
() Berlin . 14. Auguft .

Der Führer verlieh das Ritterkreuz des Eisernen
Kreuzes an Major d. R. z. V. Spitaeller , Kom¬
mandeur eines Jäger -Bataillons , Oberfeldwebel Hu¬
bert Pilarsti . Zugführer in einem Grenadier¬
Regiment , Unteroffizier Peter Windschuettel ,
Geschütführer in einer Panzerjäger -Kompanie . Fried¬
rich Spitaeller wurde 1898 als Sohn eines Postbe¬

380 Panzer der Sowjets abgeschossen
Angriffe der Bolschewisten überall ohne Erfolg - Unterseeboote versenken 33000 BRT

In der Nacht zum 13. August griffen deut¬
fche Flugzeuge einzelne Ziele in Südost eng¬
land mit Bomben an .

0 Führerhauptquartier , 13. Auguft . | liche Flugzeuge , in der Masse viermotorige
Das Oberkommando der Wehrmacht gab amerikanische Bomber . In der vergangenen

Freitag bekannt : Während am Kuban - Nacht flogen einige feindliche Störflugzeuge in
Brüdentopf der Feind seine von Banzern das Reichsgebiet ein und verursachten geringe
und Schlachtfliegern unterstügten Angriffe west- Sachschäden. Ueber den besetzten Westgebieten
lich Krymskaja ohne Erfolg erneuerte , tam es schossen Nachtjäger und Flakartillerieschossen Nachtjäger und Flatartillerie fünf

zu geringer örtlicher Kampftätigkeit . Im Raum
am Mius und am mittleren Donez nur britische Bomber ab .

füdwestlich Bielgorod griffen die Bol¬
schewisten mit starten Infanterie - und Panzer¬
verbänden auch gestern wieder an . In schweren
Abwehrkämpfen, verbunden mit Gegenangrif¬
fen , wurden die ununterbrochenen Angriffe der
Sowjets abgeschlagen , mehrere
Kräftegruppen vernichtet und eine große Ans

feindliche
zahl von Panzern zusammengeschossen . Auch
nordwestlich Orel und an der Front
südlich und

harten Kämpfen im Atlantit und im mit
Deutsche Untersee boote versenkten in

fel meer sechs Schiffe mit 33 000 BRT . und
beschädigten ein weiteres durch Torpedotreffer .

Neuer Terrorangriff auf Rom

Dom

..

südwestlich Wjasma
blieben sowjetische Angriffe erfolglos . Süb .

() Rom , 13 . August .

lich des Ladogosees nahm der Feind nach Freitag lautet : Der mit startem Einsaz von
Der italienische Wehrmachtbericht

Seranführung neuer Kräfte feine Angriffe er : Banzereinheiten entwidelte und von Luftwaf¬neut auf. Neben schweren blutigen Berlusten senmassen unter Mitwirtung von Seestreitträfverloren die Sowjets am gestrigen Tage anten durchgeführte feindliche Angriff zwang die
entlastete vor allem im Raum von Bjelgorod weiteren Rüdverlegung östlich des Aetna
der Oftfront 380 Panzer. Die Luftwaffe italienischen und deutschen Truppen zu einer
die fämpfenden Truppen durch vernichtende massives . Mailand und Turin wurdenSchläge gegen sowjetische Panzerverbände, In - in der vergangenen Nacht von Abteilungen derfanterieansammlungen und Artillerieſtellungen. britischen Luftwaffe angegriffen. Die SchädenIn Lufttämpfen wurden gestern bei vier eige find besonders in der Stadtmitte beider Städtenen Verlusten 91 Sowjetflugzeuge abgeschossen .

Auf Sizilien tam es zu feinen größeren sehr groß . Die Bodenabwehr vernichtete vier
Kampfhandlungen . Deutsche Kampffliegerver¬ Flugzeuge . Verbände von Kampfflugzeugen
bände griffen in der Nacht start belegte Flug - führten heute erneut einen Angriff auf Rom
pläge des Feindes an und verursachten durch und die am Stadtrand gelegenen Flugpläge
Spreng - und Brandbomben erhebliche Zerstö- durch. Die Schäden werden festgestellt. Am 12.
rungen unter den abgestellten Flugzeugen und August wurden von italienischen und deutschen
an den Flugplay -Anlagen . Im Seegebiet von Jägern neun Flugzeuge über der Insel Ven¬
Catania beschädigte die Luftwaffe am Tage totene und in der Umgebung von Neapel abge¬
durch Bombenwurf einen feindlichen Zerstöschossen .
rer . Bei der Abwehr von Luftangriffen auf
das italienische Festland brachten gestern deut¬
sche Jäger sieben Flugzeuge zum Absturz .

In den Vormittagsstunden des 12. August
drangen feindliche Fliegerverbände unter dem
Schuh der Wolten in das westliche Reichsgebiet
ein und warfen an mehreren Orten , besonders
über Bonn und Bochum , Spreng - und
Brandbomben . Die Bevölkerung hatte Verluste .
Luftverteidigungskräfte vernichteten 37 feind - |

Pius XII . an den Schadenstellen

() Rom , 14 . August .

Papst Pius XII . begab sich Freitag mittag
wenige Minuten nach der Entwarnung in die
bei dem neuen Bombenangriff auf Rom schwer
betroffenen Stadtviertel . In Begleitung des
Papstes befand sich lediglich der stellvertretende
Staatssekretär des Vatikans , Montini .

Nun muß England Farbe bekennen
Thailand und Burma bereit , Reis an die hungernden Inder zu liefern

Eigener Funkbericht

|

Die britische Regierung fann nun beweisen,
otz . Bangkok , 14 . August . daß sie sich wirklich um das Wohl des indischen

Die indische Unabhängigkeitsliga in Ost- Volkes kümmert , indem sie dieses Angebot an¬
afien ist bereit , der notleidenden Bevölkerung nimmt . Sollte sie sich ablehnend verhalten ,
in Indien zu helfen und größere Mengen von dann trägt sie die Verantwortung für die Hun¬
Reis aus Thailand und Burma nach gersnot , die gegenwärtig immer größere Aus¬
Indien zu senden , erklärte der freie indische maße annimmt . In diesem Falle wird die indi¬
Rundfunk Bangfot in einem Kommentar zur sche Bevölkerung ungeduldig die Ankunft der
Sungersnot in Indien . In der Rundfunterflä - von Subhas Chandra Bose geführten indi
rung wird den kritischen Versorgungsverhält - schen Nationalarmee in Indien erwar¬
nissen in Indien die mehr als zufriedenstellende ten , denn sie weiß , daß diese Armee nicht nur
Lebensmittellage in Thailand und Burma
gegenübergestellt . Während die indische Bevöl¬
terung insbesondere in Assam , Bengal , Bihar
und Oriasa unter Mangel an Reis leidet ,
haben Thailand und Burma einen großen
Ueberschuß an Reis . Die Regierungen von
Japan , Thailand and Burma sind bereit , der
indischen Unabhängigkeitsliga behilflich zu sein ,
Reis nach Indien zu senden, falls die briti
sche Regierung das Angebot annimmt .

,, Befreiung " bedeutet Chaos
Drahtbericht unseres Dr . - B. - Vertreters

otz . Vichy , 14. August .

-

die Freiheit , sondern auch das Ende der
Hungersnot bringen wird . Die indische
Nationalarmee wird es sich zur Pflicht machen ,
nicht nur die Briten aus Indien zu vertreiben ,
sondern auch der notleidenden Bevölkerung
Silfe zu bringen . Die indische Nationalarmee
wird Reislieferungen aus Thailand und Burma
durchführen und außerdem alle britischen Res
gierungs - und Armeedepots in Indien öffnen,
um sie der Bevölkerung zugänglich zu machen .

Botschafter bei Shigemitsu
0 Totio , 14. August .

Im Anschluß an Besprechungen mit dem

japanische Außenminister Shigemitsu in
deutschen Botschafter Stahmer und dem ita¬
lienischen Botschafter Indelli berichtete der

der regelmäßigen Kabinettssigung über die
europäische Lage. Shigemitsu wurde außer
dem am Freitag vom Tenno zur Berichterstat¬
tung empfangen .

amten in Sarajewo (Jugoslawien ) geboren , Hubert , ,Die Katastrophe beginnt " , so sagte der be¬

Kreis Melle, Peter Windſchuettel 1918 als Sohn get am 11. November 1918 in prophetischer
Pilarski 1913 als Sohn eines Bandarbeiters in Buer, fannte französische Schriftsteller Paul Bour¬

eines Landwirts in Trohatin, Kreis Bischofteunit Voraussicht der Zukunft. Dieses bittere Wort,( Sudetengau ) . Ferner verlieh der Führer das Ritter - das damals einen ausgesprochenen Standal
befehlshabeiernen Streitzer auf Vorschlag des Ober- hervorrief, werde auch heute noch im Falle eines
befehlshabersher Striegsmarine an Oberleutnant zur anglo-amerikanischen Sieges ſeine Gültigkeit esSee Karl -Ehrhard Karcher , ber 1918 als Sohn halten , erklärt die „ Action Francaise " . Leute ,eines Studienrates in Remscheid geboren wurde .
Auf Vorschlag des Oberbefehlshabers der Luftwaffe die sich von einem anglo - amerikanischen Sieg Der Meinungsaustausch zwischen dem japa¬
verlich der Führer das Ritterkreuz des Eisernen die bessere Zukunft versprechen, werden zweifel¬Kreuzes an Hauptmann Sigmund , Staffelkapi - los grausam enttäuscht werden , denntän in einem Nachtjägergeschwader . Rudolf Sigmund so schreibt das französische Blatt die Ankunft
yourde1915 als Sohn eines Weichenſtellers zu Hard- der Anglo -Amerikaner werde das Signal fürheim ( Baden ) geboren .

ein unbeschreibliches Chaos " werden .
Pommer , Kompaniechef inRitterkreuzträger Oberleutnant b." R. Helmut Allein die verschiedenen wirtschaftlichen Wieder¬einem schlesischen
Grenadier -Regiment , der 1919 als Sohn eines Wert aufbaupläne der Anglo -Amerikaner müßten
meisters in Zschorlau ( Erzgebirge) geboren wurde , zwangsläufig ein schredliches Durchein¬
fiel bei ben Stämpfen im Osten Helmut Pommer ander hervorrufen, um so mehr als die Pro¬wurde das Ritterkreuz nach seinem Heldentobe ber- bleme sich jetzt weit schwieriger gestalten wür¬liehen . Ritterkreuzträger Major Konstantin Rogalla den als vor 20 Jahren .
Don Bieberstein , Kommandeur eines theinisch - Man tönne jezt schon sagen, daß die Me¬westfälischen Panzer -Grenadier -Regiments ,

wirtschaftlichen Wiederaufbau" Europas zur
thoden, die von London und Washington zum
Anwendung gebracht werden würden , darauf
hinausgingen , die europäischen Länder wirt
schaftlich völlig auszupressen und
ihnen nur gerade so viel Kapazität zu lassen ,
daß sie anglo - amerikanische Erzeugnisse kaufen
fönnten .

fand
ebenfalls vor der Verleihung der hohen Auszeichnungben Heldentod. Konstantin Rogalla von Biebersteinwurde 1905 als Sohn eines im ersten Weltkriege ge¬
fallenen Obersten in Berlin geboren .

Hochbetrieb im Hafen von Gibraltar
Eigener Drahtbericht

Der heilige Haß
Merksätze

für den Kriegsalltag der Parteigenossen (9)

otz . Das Hassen war niemals eine Stärfe
des deutschen Volkes . Nachsicht, Einfühlung ,
Vertrauensseligkeit , Bereitschaft zur Hilfe lies
gen ihm besser. Wo man an die Leidenschaft
lichkeit seines Wesens appellierte , richtete es
sie weniger auf Saß und Zerstörung als auf
Liebe und schöpferisches Schaffen . Stets rang
der Deutsche zwar mit Begeisterung , Inbrunst
und innerem Feuer um die Probleme des Le¬
bens , aber er schlug eher dem Bruder den Schäs

den äußeren Feind zu richten, den Feind , der
del ein , als die Energien des Geistes gegen

sich die Schäße der Welt eroberte , indessen die
Deutschen sich um Thesen und Dogmen stritten .

Was wäre dem deutschen Volke im Laufe
seiner Geschichte an Opfer und Demütigungen ,
an Entbehrungen , Enttäuschungen und Kämps
fen erspart geblieben , wenn es jederzeit zwis
schen Freundschaft und Feindschaft , zwischen
Liebe und Haß die richtige Wahl getroffen
hätte !

schöpferisch und Haß ausnahmslos zerstörerischfei ! Die Tugenden der Hilfsbereitschaft , des

Man glaube nicht , daß Liebe stets nur

Freundschaft, die im Innern eines Volkes soedel und fruchtbar zu sein vermögen, werden

der Gerechtigkeit , der

von der Welt nicht selten verlacht und werdenoftmals zum Wegbereiter des Hinterhaltes.Wer Gerechtigkeit und Freundschaft nicht mtegleichem vergilt , verdient sie nicht. Darum
kann die Liebe , falsch angewandt , zum Verrat
und der Haß im richtigen Augenblick zur Ret¬
tung werden . Die Natur hat diese Geseze ges
schaffen . Wet sich ihrer nicht gewachsen zeigt,
geht unter .

Wer wollte erwarten , daß das mütterliche
Tier die starke Liebe zu seinem hilflosen Jun
gen übertrüge auf den Feind , der das Nest
ausrauben und die junge Brut vernichten will ?
Ein instinktiver Haß gegen den Bedroher gibt
der Mutter die Kraft , das Nest und die Jun
gen zu schüßen . Aus diesem gleichen Grunde
und in dieser gleichen Lage predigen wir den
Haß , den heiligen Saß , der unsere Heimat
schützen und die kommenden Generationen vor
dem Untergang retten soll .

Unser Haß schlägt nicht blindwütig und bes
sinnungslos um sich, aber er ist groß , start
und nüchtern . Er ist nicht von Nichtachtung
getragen , die den Feind des Blides nicht würs
digt , sondern er behält den Feind im Auge ,
jeder Zeit bereit , ihm an die Kehle zu fahren .
Nur wer die Kräfte des Gegners fühl und
sachlich einschäht , ist start genug , sich mit ihnen

Berstand , um ihm überlegen zu bleiben . Wir
zu messen. Wir werten den Feind mit kaltem

hassen ihn aber fanatisch , leidenschaftlich , glü
hend und aus ganzer Seele , weil es feine Bers
föhnung gibt zwischen der giftigen Schlange
und der edlen Kreatur , zwischen Finsternis und
Licht , zwischen den Mächten des Untergangs
und denen des Lebens , weil unser Haß nicht
der Zerstörung dient , sondern der eigentlichen
Rettung , und weil wir endlich in Frieden
leben und schaffen wollen , wie es uns zukommt .

Darum heißt der neunte der zwölf Merk .
säge der NSDAP . für den Parteigenossen im
Kriege : „ Sasse jeden Feind deines Volkes mit
der ganzen Leidenschaftlichkeit deines Wesens !
Unterschäze ihn nicht , damit du ihm überlegen
bleibst . "

Enge Zusammenarbeit unserer Gegner
() Genf , 14. August .

Vernon Bartlett wendet sich in , ,News Chro
nicle " gegen die Gerüchte über angebliche Diffe
renzen zwischen England und USA . einerseits und

der UdSSR . andererseits hinsichtlich der europäis
schen Probleme . Bartlett versichert , daß man
sich an den höchsten Stellen sowohl in London
und Washington als auch in Moskau über das
dringende Erfordernis engster 3usam¬

England und USA. seien fest entschlossen , mit

menarbeit völlig klar sei. Auch der diplo
matische Mitarbeiter von Reuter erklärte ,

der UDSGR. engstens zusammenzuarbeiten .
Das sei die Grundlage der anglo-amerikanischen
Politik während und nach diesem Kriege.
Kurzmeldungen

italienischen Botschafter habe sich im Rahmen Diplomingenieur Dr. h. c. Seinrich Gold emund
nischen Außenminister und dem deutschen und () Der Führer hat bem Stadtbaubirektor a . D.

einer herzlichen Atmosphäre abgespielt , in Wien aus Anlaß der Vollendung seines 80 e-

wie der Sprecher der Regierung vor der Aus: bensjahres in Würdigung seiner Verdienſteauf dem
landspresse betonte . Hier sei wieder einmal Gebiete des Bauwesens und des Städtebautes die
bekundet, daß die Grundlagen unwandelbar Goethemedaille für Kunst und Wissenschaft verliehen .

() Die Tage der NSDAP . im Generalgo itseien . Der Gegner vergesse in seiner Propa¬
ganda immer wieder den Sinn und Text des vernement zum dreijährigen Bestehen des Ars

Abkommens zwischen drei großen Nationen. Er Biller-Jugend auf der Burg zu Krakau, bei der
Baktes , vor allem aber die Präambel dieses begonnen mit einer machtvollen Kundgebung der

beitsbereiches Generalgouvernement . Der NSDAP .

täte besser, sich die Präambel gelegentlich ins Reichsjugendführer Armann über 100 Fahnen anGedächtnis zurückzurufen, da hierin klar und die Hitler-Jugend dieses Raumes übergab.

den. Das gleiche gelte für das Militärbündnis
der Nationen des Dreierpattes festgelegt wer - der neue Premierminister der jugoslawischen Gril¬

für alle Welt eindeutig die Absichten und Ziele () Nach einer Reutermeldung aus London erklärte

vom Dezember 1941 .

" , Bremen war eine wahre Hölle "

() Genf , 14. August .

Warum belügt das Kriegsministerium die
Heimat und gibt nicht die tatsächlichen Ver¬
lufte bekannt Das ist, wie der Kriegsbericht¬
erstatter von Philadelphia Inquirer " aus
England berichtet , das Gesprächsthema der dor¬
tigen USA .-Flieger . „ Wir wissen" , so beto¬
nen die amerikanischen Piloten immer wieder ,
„daß wir das härteste noch vor uns
haben . Könnten doch die Großmäuler zuhause

regierung in London , Dr. Puritsch : die neuejugoslawische Regierung werde nur eine vorübers
gehende sein .

( Sir John Anderson , der Präsident des
britischen Kronvates , traf Freitag auf dem Luftwege
in Kanada ein . .

() Im Zusammenhang mit der von den Sowjets

gewünschten Rückkehr bez diplomatischen Korps
schew anwesenden japanischen diplomatischen und
nach Moskau berichtet Domei , daß die in Kuiby¬

Pressevertreter am 11. August nach Moskau abge¬
sahren sind .

( , ,Das neue Burma gehört allen auf seinem
Boden lebenden Völkern, und Burmas Freiheit be¬
deutet die Freiheit seiner ganzen Bevölkerung", ers
flärte der Adipadi . Dr. Ba Maw , in einer Brokla
mation , in der er den in Burma lebenden Minder¬

otz . La Linea , 14 . August . „ Die Herren Engländer und Amerikaner
Eine starke Aktivität ist seit Freitagfrüh in würden uns einen Magenbitter reichen, und

Gibraltar zu beobachten. 30 britische San - wenn wir dann , nachdem wir ihn getrunken
delsschiffe verschiedener Tonnage trafen , vom hätten , einen bescheidenen Seufzer der Besse¬
Atlantik kommend , mit Kriegsmaterial für rung laut werden ließen , würden sie uns einen
Sizilien an Bord ein . In der Bucht von heftigen Schlag aufs Haupt versehen . Kaum

wären wir jedoch zusammengebrochen , so wür¬Algeciras liegen zur Zeit 70 Handelsschiffe, den sie versuchen, uns mit Kompressen auf derdarunter mehrere Tanker , drei Flugzeugträger Stirn zum Leben zurückzurufen ." So müsse
und zwei Zerstörer . In Ausbesserung befinden sich Frankreich etwa die anglo -amerikani - die deutsche Flak davon überzeugen , daß sie den
fich zehn Handelsschiffe und ein Flugzeugträger sche Befreiung " vorstellen . Von dem Er - Krieg verloren habe und das Feuer einstellen beiten Schutz zusicherte .
des Typs Formidable " , zwei Handelsschiffe gebnis derartiger Gewaltfuren verspricht müsse . Bremen war eine wahre Hölle für () . Die diesjährige Maisernte in Argent .
größerer Tonnage löschen Kriegsmaterial für sich die „ Action Francaise " nichts gutes sie uns . Unser Kriegsministerium scheint die Be- tinien wird auf 1,94 Millionen Tonnen geschätzt,
das Waffendepot im Festungsgelände .. Im würden so meint sie höchstwahrscheinlich kanntgabe unserer Verluste zu fürchten . Offen - was einen außerordentlichen starken Rückgang gegen

Luftraum von Gibraltar ist gleichfalls rege Umstand täme jedoch zu den von den Anglo- Wahrheit nicht ertrügen ."
den Ruin Frankreichs . Als erschwerender bar bildet es sich ein , daß unsere Familien die über der Vorjahrsernte von neun Millionen Ton¬

Tätigkeit zu beobachten, der Aufklärungsdienst
wurde verschärft , Luftschußübungen werden ab¬
gehalten . Zahlreiche Transportflugzeuge vom
Typ „ Hudson " verließen Gibraltar in Richtung
Mittelmeer .

-

Amerikanern für Europa geplanten Wirt¬
schaftsmaßnahmen die Tatsache hinzu , daß auch () Bei dem neuen schweren Luftangriff auf Mai¬die Wiederaufrichtung der Dritten Republik in land in der Nacht zum Freitag ist das schweige =Frankreich auf dem Befreiungsprogramm " rische Soheitsgebiet erneut von britischenLondons und Washingtons stehe . Fliegern verlegt morben ,

nen bedeutet .
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Aus ostfriesischen Sippen
otz . Heute begeht Jakobine Sporrè , ge¬

borene Waalkes , in Emden Graf -Edzard¬
Straße 1a , ihren 92 . Geburtstag . Sie ist Trä¬
gerin des Goldenen Mutterehrenkreuzes und

verbringt ihren Lebensabend mit ihrer Toch¬
ter, die sie liebevoll umsorgt. Oma Sporrè ist
für ihr Alter noch sehr rüstig .

Am 16. August feiert Rentner Poppo Ver¬
Tee in Emden , Horst -Wessel -Straße 69 , in
guter Gesundheit seinen 87. Geburtstag . Poppo
Verlee ist ein alter Seemann , der 1879/80 in
Wilhelmshaven diente , dann als Steuermann
auf großer Fahrt war und seit 1890 in Diensten
der Marine zu Emden stand. Vierzig Jahre
lang war er als Baggerführer tätig . Er ver¬
lebt seine alten Tage bei seinen Kindern und
nimmt noch regen Anteil am Tagesgeschehen .

Seinen 81. Geburtstag feiert am Sonntag
Hinderk Gerdes , der am 15. August 1862 in
Tichelwarf geboren wurde und seinen Lebens¬
abend im Altersheim Weener verbringt.
Gerdes erfreut sich besonderer Rüstigkeit, die
es ihm gestattet , noch täglich Gartenarbeiten
zu verrichten .

Am 16. August feiert Witwe Hinrika Röb
tes , geborene Peters , aus Westersander
(jezt in Friedeburg ), ihren 80. Geburts¬
tag. Sie lebte viele Jahre in Theringsfehn .

an

Es geht um Größeres
otz . Jede Stunde , die wir durchleben, kann

unsere lezte sein . Sollte uns das nicht zu den
fen geben , wenn wir oft so tief in dem klein¬
lichen Wust des Alltags stecken , daß wir darin
zu ersticken drohen ? Der Gedanke daran , daß
unser Beben vielleicht in Gefahr ist, sollte♥ns nicht fleinmütig und verzagt finden , sollte
uns vielmehr über uns selbst hinausheben undin Bereitschaft finden für den Gedanken
das , was wesentlich ist. Freilich enthebt er
uns nicht der Sorge für den andern Tag , aberwir sollen uns in ihr nicht erschöpfen . Das
Sorgen und Planen muß sein in einem geord¬
neten Leben , aber es kann leicht zuviel des
Sorgens werden . Lasset die inneren Dinge auchzu ihrem Recht kommen . Lebst du mit irgend
einem Menschen in Unfrieden , bedenke , daß
doch nur eine Kleinigkeit zwischen euch stehtund wir in einer Zeit leben , die Größeres er =
fordert als den Streit um Nichtigkeiten . Hast
du dies erkannt , suche auch den andern davon
zu überzeugen , glaube , er wird nicht minder
froh sein als du , wenn ihr euch wieder wie
früher die Hände reicht . Versuche , auch indeinem tiefsten Leid ein freundliches Wort für
andere zu haben , du wirst nicht nur ihnen , du
wirst auch dir selbst damit wohltun . Vergiß
auch in glücklichen Tagen nicht , daß stete
Freundlichkeit die beste Waffe ist gegen alles ,
was dir aus der Unbeherrschtheit anderer an
Widerstand erwächst . - a¬

Eine „ harmlose " Flasche gefunden

Ostfriesische Tageszeitung

Als es noch Postkutschen gab . . .
Zweihundert Jahre preußische Post in Ostfriesland

jünger als die preußische Post , ist ein Spiegel- sammeln konnte. In Aurich befand sich auch das
otz. Die Geschichte der Post in Ostfriesland , gen verfügte, die er im preußischen Postwesen

bild der Kultur , der Verkehrs- und Wirtschafts- Zentral - und Abrechnungsamt , das nur mit dem
verhältnisse, wobei man sich allerdings vor Generalpostamt in Berlin abzurechnen hatte ;
Augen halten muß , daß Ostfriesland vor zwei erst nach dem Tode Willes im Jahre 1770 rech¬
hundert Jahren längst nicht die Einwohner - neten die einzelnen ostfriesischen Postämter selb
zahlen wie heute aufwies , und daß weniger ge- ständig mit Berlin ab . Die Post der Stadt
schrieben wurde . Norden wurde von einem von Wille eingesetzten

Postmeister van Bergen verwaltet , der eine
fahrende Post von Norden über Westerholt nach
Esens für unmittelbare Rechnung eines Fuhr
mannes einrichtete .

Bis 1744, der Regierungszeit der ostfriest¬
ichen Fürsten ( Karl Edzard starb am 22. Mai
1744) gab es keine geregelte staatliche Post ; das ,
was man mit Post (Beförderung von Personen ,
Briefen und Paketen ) bezeichnen konnte , wurde Langsam ging es nun mit den Postverbin¬
von Privatpersonen ausgeübt, die allerdings dungen bergauf. Die Botenpost Emden- Nor¬
für diese Erlaubnis gewisse Abgaben an die den, für die der Botenmann jährlich 60 Taler
Fürsten zu zahlen hatten . Nur die Stadt erhalten hatte , wurde aufgelöst, dafür rollteEmden hatte sich mit dem Ausbau ihrer von 1776 an eine gelbe Postkutsche nach derFlotte und den Ueberseebeziehungen ein gere- alten Seehafenstadt , die alle Beförderungengeltes städtisches Postwesen geschaffen , das übernahm . Allerdings wurde diese Fahrpost
ziemlich umfassend und zuverlässig war . Aurich nur mit 30 Taler honoriert im Jahre , aber der
war damals der bedeutendste Verkehrsmittel Fuhrmann kannte aus dem regen Personen¬
punkt in Ostfriesland ; aber auch die Stadt und Frachtenverkehr mehr als 160 Taler her¬
allen Richtungen . Zweimal wöchentlich tamen Nur eine Vorschrift machte den Postillionen
Norden hatte Landpostverbindungen nach ausschlagen bei der starken Inanspruchnahme .
die Emder städtischen Boten nach Norden und stets zu schaffen : die Poſtkutsche sollte die drei¬holten die Poſt, die dann von Emden nach Holzig Kilometer lange Strede in sechs Stunden
land , Uebersee und Lingen , Westfalen gelangte . zurücklegen, was bei den schlechten, grundlosenVon Norden nach Oldenburg , wo die dänische und Staubigen Wegen , besonders im Winter ,Postmeisterin von Höfter residierte , bestand eine viel Mühe und Arbeit verursachte ; denn festePostverbindung über Friedeburg und Varel . Reichsstraßen wie heute gab es damals nicht.
des legten Cirksena Ostfriesland Preußen ein - eine reitende Post nach Emden .

Erst als Friedrich der Große nach dem Tode Wurden die Wege zu grundlos , so sandte man
verleibte , begann der postalische Aufstieg , hing
vor allen Posthaltereien der preußische Adler
aus. 1744 verordnete Friedrich, daß in allenwichtigen Städten und Orten Postämter ein¬
zurichten seien ; aber erst am 19 Oktober 1746

sion der Post für Ostfriesland eingesetzt habe ,
wurde verkündet , daß der König eine Kommis¬

die demspäteren Kanzler von Homfeld unter¬
stand , dem zwei Kriegsräte beigeordnet wur¬den . Die praktische Arbeit , der Aufbau der Post
in Ostfriesland , wurde aber nicht von dieser
Kommission, sondern von einem Postschreiber,
Wille , besorgt , der seinen Sig in Aurich
hatte , und der das wird in den alten Annalen
gebührend hervorgehoben , über große Erfahrun

zeigt wieder . wie notwendig es ist, allen auch
noch so unsch nbaren Fundstücken mit der nöti¬gen Vorsicht zu begegnen . Die Brandflaschen bil¬
den wegen ihres gefährlichen Inhalts eine un¬
geheure Gefahr , allergrößte Vorsicht muß daherallen auf dem Lande beschäftigten Personen und
auch Kindern eingeprägt werden .

Emden

otz . Kameradschaftsabend für Niederländer .
Unter dem Leitwort „ Hoch den Kopf " fand im

Neuen
Als wir auf unserer Radfahrt durch den

Haaftslager
Wald einen Augenblick verhielten , um einen
Waldarbeiter nach dem Wege zu fragen, ergriff
dieser plötzlich eine am Boden liegende gefüllte
Flasche und beförderte sie mit schlechtgezieltem
Wurf in den Wald , wo sie eigentlich an einem
Stein zerschellen sollte . Jekt bringen die
Stadtleute schon Lebertran -Flaschen mit in den
Wald und lassen sie hier stehen " , bemerkte er
topfschüttelnd . Natürlich interessierten wir uns
sehr für diese merkwürdige Lebertranflasche ,
da es uns unwahrscheinlich erschien , daß jemand
eine solche im Walde stehenlassen sollte . Und
dieses Mißtrauen war berechtigt . Die „ harmlose "
Lebertranflasche entpuppte sich nämlich bei nä¬
herer Betrachtung als eine Brandflasche , wie sie
vom Feind auch über unserem Gau Weser - Ems
abgeworfen werden . Diese Brandflaschen sind
mit der gleichen Flüssigkeit gefüllt , wie sie die
Phosphorbomben enthalten. Sie sollen
am Boden zerschellen , worauf sich der an der
Luft entzündende Phosphor einen Brand her¬
vorrufen soll .. In diesem Falle war die Brand¬
flasche auf weichen Waldboden gefallen und nicht
zerschellt , sie hatte ihren heimtückischen Zweck
perfehlt . In Unkenntnis der schwerwiegenden
Folgen hätte nun fast dieser Waldarbeiter die
Geschäfte des Feindes besorgt .

Dieser Vorfall , der sich in den letzten Tagen
in einem Walde unseres Heimatgaues zutrug ,

der
ein Kameradschaftsabend " der nie¬

derländischen Lagerinsassen statt . Die bunte
Vortragsfolge wurde ausschließlich von den
Niederländern bestritten . Durch eine flotte An¬
lage verbunden , reihten sich die Darbietungenvon zwanzig Mundharmonikaspielern , Gesang ,
Borkampf , Stepptanz , Spiel und Vortrag an
einander und bereiteten allen Anwesenden viel
Freude . Eingeleitet und abgeschlossen wurde
die Veranstaltung durch Lagerleiter Genreich .

otz. Sprachlehrgang für Russisch beginnt . Im
DAF . Leistungsertüchtigungswert
beginnt Anfang September ein Lehrgang Rus¬
sisch für Fortgeschrittene . Anmeldungen können
schon jetzt entgegengenommen werden .

otz . Geldbörse aus der Wohnung entwendet .
Einer Anwohnerin der Großen Brüd
straße wurde eine Herrengeldbörse mit einem
größeren Geldbetrag aus der Handtasche gestoh =len , die sich in der verschlossenen Wohnung be¬
fand . Die Frau hatte die Wohnung um 10 Uhr
verlassen , als sie nach einer halben Stunde zu
rückkehrte , war die Geldbörse fort . Vom Täter
fehlt jede Spur .

ein etwa vierjähriges Kind , das die
otz . Ein Kind vergiftet sich. Hier erkrankte

bekannten roten Vogelbeeren gegessen hatte ,
unter bedenklichen Vergiftungserscheinungen .
Es mußte in ein auswärtiges Krankenhaus ge¬
bracht werden . Das Vorkommnis zeigt , wie sehr

, ,Vader , du mußt vertellen !"
Moder un Kinner , Jungs un Wichter ströpen Boonen

otz. Wenn de Rogg ut de Sörg is , denn | , ,Kiett ins , ut Ströpsel lett süd licht en Kranzgint dat wär de gemütelte Boonenavend . Dat dreihen , un so en Kranz freeg wolleer en jungStröpen , an süd en bietje langwielig . word en Wicht an de Döör , de sück nich good bedragenpläseerelt Geschäft , wenn Moder un Kinner bi - harr , of de dat Jungvolk ut anners en Grundnanner sitten , un nett so flint , as de Fingers nich lieden mugg . Dat weer denn haast nett sotiepeln , of de Woorden flegen . Un wenn Vader' t Blatt ut hett un fraggt , of he nich of mit staan muß ."
en leepen Schimp , as wenn een an de Kaat

helpen sall , denn heet dat : „ Du nich , Vader !Du mußt vertellen !" Un he vertellt van olle
Tieden un de vorige Weltkrieg , un stellt dar¬tüschen dat Radio an , denn de Naarichten
düren nich verpakt worden , un eer de Kinner
darüm denken , is en groten Törskörv vull Boo¬nen in de Balje ströpt .
mal " , seggt Moder , „ un mörgen geit ' t bi de

. . Fieravend för dit¬

Stockboonen; denn mot Vader de Bann ' an de
Böön hangen, un wi sörgen dervör , dat he nichvöl to sitten fummt ."

As de Welt noch nich so hastig un bäsig

Burendörp unner dat Jungvolt lüftige Boonen¬
weer as wi vandaag , do geev dat in mennig

avends , vanavend bi Klaas Janßen , mörgen
bi Jann Klaaßen usw. , bold nett as in olle
Tieden de Spinnstuven bi Winterdag . Mit
Körven pull Boonen gingen de junge Lü naa¬
nanner to , un wiels de Wichter dat Ströpen
besörgden, mussen de Jungs de Boonen up¬
reehn un ' anners mithelpen , of of bloot Hand¬
ven. Een Woord stunn groot över südse Boo:
örgel spölen un allerhand Malliageree bedrie

nenavends : „ Nids frumm nämen !" Denn of
de Boonen sünd ja am mojsten, wenn se fein
liek sünd , nich waar ? Un wenn denn doch eenElend moot üm en driest Woord , fööld süd up
de Tipp träden un ging mit dülle Kopp upt
Suus an, nu, dar weer denn ja de Ströpiel¬
kranz good för. Aber so wied tweem ' t selten,
denn de „Halvstarken" harren domals nics to

Wenn Moder dat Ströpsel binannerfägt ,
denn seggt lüttje Weert : „ Lett süd ut dat
Goodje nich en Spinnstoff maken ? Ich schriev
morgen an Hermann Göring ; de Mester hett
leggi, elf dürs sowat vörslaan , un denkt jo dat
mal ut , dat Vader denn am Enn en Daags :
büds van uns' Boonenströpsel freeg of id en
schoon Hemd!" „ Dar word woll nids van",
seggt Bader ,, ,Boonenströpsel is geen Flaß , un
wenn ' t ging , dann harren anner Lü dat al melden .langst utfunnen . Man weet ji of , wat enStröpfelkranz is un bedütt ? " Nä , bat weten Ströpen woll in de Weddenstup . De am flint

Weeren de Wichter alleen , denn ging dat
le nich, un eer Moder hör int Bedd triegen sten ströpen tunn, weer de „Saas" ; de muß förfann , mot Vader dat doch gau även vertellen : süd alleen fiz wieder ströpen un stilltens darbi

Feinden zu tun ; er konnte sich wenig in diesen
1757 hatte Friedrich der Große mit seinen

Kriegsjahren um die ostfriesische Post fümmern .
In diesem Jahre wurde Ostfriesland im Ein
vernehmen mit der Kaiserlichen Regierung in

besekt , die schnell den vreußischen Adler ent¬
Wien vorübergehend durch französische Truppen

fernten und dafür ein Schild mit der Aufschrift
ten . Auch die Bostillione mukten ihre himmel¬
. . Kaiserliches Postamt Sauvegardia " anbrach¬

blauen preußischen Röcke, auf die sie stolz waren .
ablegen und dafür den gelben Kaiserlichen Rock

Dieser Zustand dauerte aber nicht lange .
mit dem Doppeladler auf dem Arm anziehen .

Karl Hermann Brinkmann

nichts Giftiges zu sich nehmen .
Kinder der Ueberwachung bedürfen , damit sie

otz. Ein Schaf gestohlen und geschlachtet .
Dieser Tage wurde an der Eichstraße das Fell
und die Eingeweide eines Schafes gefunden.
Das Tier ist wahrscheinlich in der Nacht im
Freien von Dieben geschlachtet worden. Der
Eigentümer hat sich noch nicht gemeldet .

otz . Zusakkontrollkarte für Tabakwaren wird
ausgegeben . In der nächsten Woche gibt es neue
Lebensmittelkarten . Sie werden wieder durchgehend
von 9 bis 16 1hr nach der bisherigen Straßenein
teilung gegen Vorlage der Stammfarte at Personen
über 16 Jahre ausgegeben . Neben den laufenden
Lebensmittelfarten werden wieder Fleischson
tarte für Tabakwaren für August gegen
derkarten sowie eine 3usakkontroll¬

Vorlage der Raucherkarte verteilt. Es kommt sowohl
die Raucherkarte für Männer als auch für Frauenin Frage.

otz . Kupferkessel find abzuliefern . Wie der Ober :
bürgermeister nochmals bekanntgab , läuft am 15 .
August die Frist ab zur Erfassung der beschlag :
nahmten Kessel aus Kupfer, Kupferlegierungen und
solche mit Ueberzügen , Beschlägen und sonstigem Be¬

sonstigen Stossen. Wer einen solchen Kessel besitzt
stand und Zubehörteilen aus anderen Metallen oder

und es noch nicht dem Wirtschaftsamt gemeldet hat ,
muß dies nun unverzüglich nachholen .

Aurich

otz . Lebensmittelmarken entwendet . Durch
einen Griff hinter den Ladentisch entwendete
eine Volksgenossin bei einem Kaufmann in
Ostersander eine Anzahl Lebensmittelkar¬
tenabschnitte . Bei dem Versuch , dafür Lebens¬
mittel einzukaufen , wurde sie ertappt und an =
gezeigt .

sem Stichwort veranstaltet am Donnerstag um
otz . Zwei Stunden Sonnenschein . Unter die

20 Uhr die Kreisdienststelle der NS . -Gemein¬
schaft Kraft durch Freude " in Brems Garten
eine heitere musikalische Bühnenschau mit

tellen . De anner twee of dree tellden luud ,
immer bi teinen , un de de leßte tein in de Körv
meet , reep : „ Sunnert ! Haas , wovöl hest ?"

Harr de denn al fieftig of meer , denn ging ' t
van frischen los , bit hüm de Puust utging un
he süd gäven muß. Aber ' t fween of vör , dat

leep " . dat heet eerder de Hunnert vull harr as
en besünners flinten Haas „ to ' t Gaarn ut

de Jägers . Bi so en Spill flog ' t Arbeit man
so dör de Hann ' ; of dat Ströpen aber süver
genog wee , dat wiesd ' süd naast ut bi ' t Dör¬
bräfen , wenn ' t üm Fattboonen ging . Updröögte
Boonen kunnen een noch int Winter verraden ;

woorden , de leeten naast gien Ströpsel meer
aber de Padliggers , de mit ' t Mest snippeli

seen .

Sonnabend /Sonntag , 14. /15 . August

Morgen abend Mondfinsternis
otz . Morgen früh um 9 Uhr erreicht der Mond

den erdnächsten Punkt seiner Bahn mit einem Abs
stand von 406 700 Kilometer . Eine Stunde später
geht er durch die Erdbahnebene und um . 21 Uhr 15

bock. Wenn die beiden letzten Zeiten nahe genug
minuten erreicht er die Vollmondstellung im Stein¬

beisammen liegen , tritt eine Mondfinsternis ein.
der, so daß nur eine teilweise Finsternis stattfindet.
In unserem Falle liegen fie elf Stunden auseinans

Es werden fast 9/10 des Monddurchmessers verdun¬
felt . Um 18 Uhr 58 Minuten tritt der Mond , für
die Beobachtung unmerklich , in den Halbschatten
der Erde ein . Erst um 19 . Uhr 58 Minuten zeigt

Es wird verdunkelt von 20 . 45 bis 5. 30 Uhr

am linken ,
oberen Mondrande den Eintritt in den Kernschatten
an . Bei uns in Ostfriesland ist also der Mond zur
Zeit des Finsternisbeginnes noch nicht aufgegangen .Er fommt erit um 20 Uhr 50 Minuten, also schon
leicht verfinstert, über den Horizont. Um 21 Uhr
reicht, und um 22 Uhr 58 Minuten hat der Mond
28 Minuten ist die größte Phase der Finsternis er

den Kernschatten wieder verlassen. Mit dem wieder :
um unmerklichen Austritt des Mondes aus dem

eine kleine. ständig wachsende Kerbe

Halbschatten der Erde um 23 Uhr 58 Minuten ist
die Finsternis beendet. Es ist möglich, daß sich um
die Mitte der Finsternis eine dunkelrote Verfärbung
des Mondes beobachten läßt.

dem Künstlerorchester Alexander Bier . Der
Vorverkauf beginnt am Montag in der KdF. ¬
Dienststelle am Ostertor.

otz . Der Arzt darf nur in Notfällen gerufen
werden . Die Aerzte sind in der heutigen Zeit
durchweg überlastet und haben Mühe überall
dort helfend einzugreifen , wo sie wirklich
dringend gebraucht werden . Darauf hinzu¬

ser Tage in einer Kreisgemeinde ereignete .
weisen gibt ein Fall Veranlassung , der sich dies

Eine Frau forderte fernmündlich die Hilfe
eines Arztes an , der eine größere Wege¬
strecke mit dem Kraftwagen zurückzulegenhatte ,
um die angebliche Patientin zu erreichen . Als

und der Arzt hatte Brennstoff und Zeit unnötig
er bei der Frau eintraf , war diese ausgegangen ,

Frau nur an einem kleinen Geschwür und hätte
geopfert . Wie sich später herausstellte , litt die

sehr gut den Arzt in seiner Sprechstunde auf¬
suchen können. Es ergeht also die Mahnung , der
Ueberlastung der Aerzte Rechnung zu tragen und
einen Arzt nur zu rufen , wenn Gefahr im Vers
zuge ist .

Norden

otz . Verlosung aller Plätze in der Kunstges
meinde . In der Plazauswahl haben sich nun
mehr , nachdem über 340 Anmeldungen für den
ersten Plaz in der Kunstgemeinde Norden eins

ben . Da die 340 Anmeldungen für diesen ersten
gegangen sind , wichtige Veränderungen erge =

Platz nicht berücksichtigt werden können, weil
bei 464 Saalplätzen nur rund 200 vorhanden
sind , hat sich die Kunstgemeinde entschlossen ,
alle Plätze zu verlosen . Jeder Besucher hat also
während der zehn Vorstellungen die Aussicht ,
einmal einen guten und einmal einen minder
guten Platz zu erhalten . Die Verlosung findet
jedesmal zwei Tage vor jeder betreffenden
Borstellung statt, lediglich für die Frontsoldaten
Plätze freigehalten .
und Schwerkriegsbeschädigten werden einige

augenblicklichen starten Inanspruchnahme durch die
otz . Loquard . Führer appell . Trotz der

Bandarbeit hatten sich gestern abend bei Fleßner in
Loquard die Parteigenossen zu einem Führerappell
eingefunden . Parteigenosse Ste dert schilderte in
packenden Worten den Fronteinsatz , des Soldaten ,
der trotz der Härte des Kampjes jest und unerschüt
terlich an den Sieg glaubt . Diesen starten Glauben

wien am Schluß des Führerappells betonte. Ortss
habe auch die Heimatfront , wie Kvetsleiter Ever =

gruppenleiter Buchholz schloß den Appell mit
einer Ansprache .

„ Die Liebeslüge "
otz . Mario Mattoli , der Spielleiter , der auch

bas Drehbuch schrieb , hat dem tragischen Schicksal
des Ingenieurs Alberto, der mit seiner Liebe zwvi¬schen zivei Schwestern ungleichen Charakters
schwankt, den Rahmen eines feinen gedämpften
Sommerspiels gegeben, in dem besonders der Dialog
ergreifend echte Töne aufweist. Alida Valli , Clara
Calamai , Fosco Gia chetti und Enzo Bi¬
Lotti sind die Darsteller , die dem Film die vers
söhnlich ausklingende Harmonie geben . Gut ist auch

wieder ein schwermütiges Notturno von Chopin aus
die Musik von Carlo Innocenzi , der immer

tlingen läßt (Norder Lichtspiele ).

Leer
Holle Christians

otz . Plazkonzert im Julianenpart . Am

Sonntag von 19,30 bis 20,30 Uhr findet am
Goldfischte ich im Julianenpart ein Plazkonzert
einer Marinekapelle statt .

-

otz . Der Ehering abhandengekommen . , ,Ach " ,

ſtöhnt die junge Frau mein Trauring ist weg!"

bleibt verschwunden. Ein Strom von Tränen ergießt
den unmöglichsten Orten . Silft nichts
Und nun beginnt ein eifriges Suchen , überall , an

ber Ring

sich aus blauen oder dunklen Augen . Oder, ein an¬
derer Fall , der Chering des Gatten hat sich verkri
melt . Ja , sagt der erfahrene Freund , das kommt
davon , wenn man ihn der Westentasche anvertraut .
Es kommt aber auch vor , daß der Ring sich in der
Sast der Ernte vom Finger streift und erst unter
dem Pflug wieder an ' s Licht kommt , wenn der Ver¬
lierer längst Großvater ist ! Tücke des Objekts ! Glück

Nu givt ' t noch een Soort Boonen , de wor - teilung der Polizei in Leer feinen Trau =
aber hatte der Besitzer ( oder „ ste " ), der jetzt nach Mit

den nich ströpt , nich snippelt un nich upreeht , ring , der gefunden wurde , abholen kann ! Zu¬dat sünd de hartschillten , de Soppenboonen . De gleich mit einigen anderen Ringen . Was eben so
worden bloot dröögt un utdüschen un kamen alles in Verlust gerät ! So 3. B sind einige Da
to Winter un noch wied int anner Vörjaar men - und Herrenfahrräder als gesunden
herin as Boonensopp up de Tafel . Daröver abgegeben worden . Wie ist' s nur möglich, daß sp et¬

leeve Gott de heele Welt klar harr , do harren heute gibt noch weiter folgende iste gefunde

weet Naaber Jann en moij Staaltje : As de was Unentbehrliches . wie ein Fahrrad , verloren
gehen kann ? Indessen die Mitteilung der Polizei von

de. Minschen van allen genog in de Pott to
doon, Arvten in meer Soorten , Kohl un Rö- Inhalt , Brieftaschen, Geldscheine, Damen- und Kin¬

ner Gegenstände bekannt : Geldbörsen mit

Boonen ! ( De Tuffels derto sall ja naast erst ein Paar Damen¬
ven , of in meer Soorten , ja un denn de leeve derschirme , Armbänder , Füllhalteretuis mit Inhalt ,

de olle Frig utfunnen hebben !) Na , nu weer ' t Strickjacken, Füllhalter, Kinderbadeanzug ,
und Herrenhandschuhe , wollene

denn ja all best upt Stä , un de leeve Engelkes badeanzug , leberhandtuch, Einkaufstasche, Knaben¬
Frauen =

säden of, bäter kunn 't nich. Man de leeve Manchesterhose init. Tragriemen, dazu eine Bade¬Gott sülven weer noch nich vull tofrä . „Paßt hoie. Rucksack, vergoldete Halskette, Halskette (Fili
up " , sä he, ii fölt dat seen un beläven : in so halt , Schiffermesser, Damenstoff-Gürtel und Kinder¬

granarbeit ) , Damen -Armbanduhr , Spardose mit In :

so en rechten Dwarsbüngel , de heet Jann , de stände können demnach den ehrlichen Findern bank¬

un sovöl dusend Jaar givt dat in Ostfreesland halbschuh (links ). Die Verlierer dieser Gegen¬

mag gien Boonen ströpen; 'darüm maat id nu
noch de hartschillten ."

bar fein , wenn sie wieder in den Besitz ihrer Sachen
tommen .

"

Ibo .



Weener

Die helfende Hand der deutschen Frau Was der Sport am Sonntag bringt
() Wollte man den Wert eines Sportsonntage

Programms nach der Zahl seiner Meisterschaften bes
messen , so würde der 15. August zu kurz kommen .

Hertha / BSC .

otz . Bereit sein ist alles ! Die Luftschutzschule
Weener führte ihren zweiten Schulungsabend
durch , der von Untergruppenführer Mühle
geleitet wurde . Ortsgruppenleiter Meyer wies
eingangs auf den Zweck der Lehrgänge hin . Sie Kriegseinsatz zur Verfügung stellen , sind auch die ein Zeichen hoher Dienstauffassung , wenn sogar die bergangenen Sonntage kann der dritte Augustsonnsotz. In die große Front derer, die sich füt ben
sollen die Volksgenossen luftschutzbereit und Selferinnen vom Deutschen Roten Kreuz eingereiht .
hart machen . Jeder Volksgenosse ist nach dem 3war tritt ihr Dienst weniger in Erscheinung , je¬
Gesetz zum Luftschukdienst verpflichtet . Schu- och sind ihnen viele Ausgaben gestellt, die große
lungsleiter Kolthoff umrih in großen Zü mal über die Tätigkeit des Roten Kreuzes in

Aufopferung und Hingabe erfordern . Heute soll ein¬
gen die Aufgaben der Luftschutz- und Block- weener berichtet werden, das unter der Bezeichwarte . In diesem Abwehrkampf gegen die nung , ,Bereitschaft ( p ) Land " der Kreisstelle Leerfeindlichen Luftangriffe müssen die Selbstschutz- unterſtellt ist. Dant und Anerkennung gebührt vorfräfte alle Energie aufbringen . Es muß Schluß allem Grete Oldeboom , die als Bereitschafts¬
gemacht werden mit der Gleichgültigkeit . Die führerin sich um die Rote -Kreuz -Arbeit in Weener
Entrümpelung der Hausböden muß nachdrück- und Umgegend große Verdienste erworben hat . Fast
lichst gefordert werden . In eingehender Weise täglich ist sie mit dem Motorrad unterwegs , um
wurden dann noch die Abwurfmittel der feind auch in den entlegensten Dörfern des Reiderlandes
lichen Flugzeuge und deren Spreng - und für die Sache zu werben , die neuen Mitglieder zu
Brandwirkung erklärt . Unter Leitung schulen und in den Dienst einzuführen . Die Bereit¬

Fräulein Baut zeigten unsere Laienhelferin - die Orte Bunde , Jemgum , Dizum und Warsings¬
schaft (w ) Land umfaßt außer dem Bezirk Weener

nen , daß sie im Anlegen von Verbänden soweit fehn . Sie zählt in Weener etwa 60 , in den Landorten
geschult sind , um bei Verlegungen durch Flies rund 120 Mitglieder . Alljährlich findet ein Lehrgang des Roten Kreuzes in Weener zwei als Schwestern

Es sei noch erwähnt , daß von den Mitgliedern
gerangriffe die erste Hilfe leisten zu können . ſtatt , in dem die jungen Mädel durch die Bereit : helferinnen und zwei als Nachrichtenhelferinnen im

otz. Neue Lebensmittelkarten werden ausgeendigung werden die Helferinnen von einem Arzt heimatlichen Krankenhäusern und Lazaretten tätig
schaftsführerin ausgebildet werden . Nach dessen Besten eingesetzt sind . Andere Mitglieder sind in den

geben . Die Ausgabe der Lebensmittelkarten geprüft . Im Spätherbst oder Winter soll in Weener und werden als Schwesternhelferinnen ausgebildet .für die 53. Zuteilungsperiode erfolgt für den wieder ein neuer Lehrgang beginnen , zu dem An- So erfüllen die Helferinen des Roten Kreuzes imStadtbezirk Weener am Sonntag , vormiti meldungen schon jetzt entgegengenommen werden .tags von 9 bis 12 Uhr , in den bekannten
freiwilligen Einfah täglich gern und freudig ihre

Lokalen . Von unseren Soldaten , die auf der Urlaubsfahrt Pflicht in der Opferbereitschaft für unsere Soldaten ,
den Bahnhof Weener passieren, mito es dankbar be- für Volk und Baterland , unter dem Veitspruch:
grüßt , wenn ihnen von den Rote -Kreuz -Helferinnen helfen!

Aus der Tätigkeit des Deutschen Roten Kreuzes in Weener

eine Tasse dampfenden Kaffees gereicht wird. Ge ist nach all den vielen Meisterschaftswettbewerbern der

in Bunde , Weenermoor , Stapelmoorer - und Dieler : Dafür verzeichnen aber fast alle im Augenblick , gän
tag mit teiner Deutschen Meisterschaft aufwarten .

heide, sowie Mark wohnenden Helferinnen sich sehr gigen" Sportarten Veranstaltungen in einer erstaun¬rege am Bahnhofsdienst beteiligen und den lich großen Fülle . Die Freunde des Fußballs

Fliegeralarm sind unsere Rote -Kreuz-Selferinnen in der ersten Tschammerpokal-Schlußrunde mit den
weiten Weg in nächtlicher Stunde nicht scheuen . Bei erwarten mit Spannung den Verlauf und Ausgang
der Rettungsstelle vertreten , um gegebenenfalls erste beiden Begegnungen TSG . RostockSilfe zu leisten , bis der Arzt nähere Anweisungen und Viktoria Elbing
gibt . Auch in Möhlenwarf , Bunde , Bunderhee Holt - Ausscheidungsspiel Cuxhavener SV .

LSV . Pütnik sowie dem

husen , Stapelmoor , Diele und Vellage werden Baien burg , im Handball werden die Vorrundenspiele
LSV . Ham¬

helferinnen für den Luftschutz ausgebildet . Alle 14
Tage findet ein Dienstabend statt , in dem das An - Erfurt und Ludwigshafen durchgeführt , und in der

zur Handballmeisterschaft der Frauen in Stuttgart ,

legen von Verbänden geübt , ärztliche Vorträge ge - eichtathletik haben diesmal Hannover ,
halten oder Luftschutzfragen behandelt werden . Ord : Magdeburg und Frankfurt größere Veranstaltungen
mung und Disziplin werden im jonntäglichen Ord- auf der Kart
nungsdienst geübt . Außerdem bildet die Bereit¬

heitsdienst aus .
schaftsführerin auch die BDM . -Mädel im Gesund¬

Don

otz . Möhlenwarf . Neue Hebamme . Für
den hiesigen Bezirt hat die Hebamme Elsine
Geertsema ihre Tätigkeit aufgenommen .
Wittmund

ner Junge , der mit seinem Trittroller spielte ,
von einer Radfahrerin angefahren und zu Boden
geschleudert . Die Radfahrerin und auch das Kind

otz . Propagandaleiter tagen . In der Gastwirt tamen mit leichten Verlegungen davon . Das Spielen
schaft Brauer am Markt tamen gestern die Propa : auf der Straße ist gerade hier sehr gefährlich , da
gandaleiter des Kreises Wittmund zusammen . durch diese Straße sämtliche Last - und Fernlastzüge
In gemeinsamer Aussprache wurde über Tages - fahren und vorm Postamt sich auch die Haltestelle
fragen beraten und das Rüstzeug für die Aufgaben für Postkraftwagen befindet .
der nächsten Zukunft gesammelt .

otz . Gemeiner Diebstahl . Von einem nur für
furze Zeit vor einem hiesigen Geschäftshaus abge¬
stellten Fahrrad wurde von einem unerkannt ent :
tommenen Dieb ein Kindersattel entwendet ;
da der Sattel angeschraubt war , muß der Dieb sehr
geschickt und rasch gearbeitet haben .

otz . Die Straße ist fein Spielplag . Auf der
Straße vor dem Postamt wurde gestern ein klei :

A
A

A
A
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for die Offizier - . Unteroffizierlaufbahnen erholten
Auskunft belm Wehrbezirkskommando

otz , Willen . Kaninchen gestohlen . Sehr
oft wird hier und in benachbarten Ortschaften über
das Verschwinden von Kaninchen und Hüh
nern geflagt . Zweifelos handelt es sich in vielen
Fällen bei den Dieben um vierbeinige Räuber .

Esens

Dienstag findet in der Zeit von 17 bis 18 Uhr
otz . Wieder Ausgabe von Volksgasmasken . Am

im NSV .- Heim die Ausgabe von Volksgasmas¬
ten statt .

otz . Pferdeschägtermine . Am Mittwoch finden
wieder die Schäzungen von Nut - und Zuchtpferden
statt . Alle Zucht und Nutpferde , die in nächster
Zeit verkauft werden sollen , sind an dem nächstge
Tegenen Schäßungsort schätzen zu lassen .

Unter dem Hoheitsadler

Emden . Ortsgruppe Wolthusen . Dienstag 20 . 30
Uhr Dienstbesprechung bei Wundt Alle Politischen
Leiter , Walter und Warte der Gliederungen , der
NS - Frauenschaft , SI . und des BDM . müssenpflichtgemäß teilnehmen . Marine Sturm 21/116 .
Sonntag 10 Uhr Bootsdienst beim Bootshau .
H3 ., Stamm - Mannschaft Schießen " . Sonntag
9 Uhr Schüßenhof , Schießbücher mitbringen .

3 . , Gef . 2/251 . Antreten der gesamten Gefolg
schaft Sonntag 9. 39 Uhr auf dem SA . - Sportplat
mvit Sportsachen und Fußballschuhen . - Marine¬
SJ ., Gef . 1/251 . Sonntag 9. 30 11hr beim Heim .
Wintflaggen und Schreibzeug mitbringen .
D . , Fahnlein S /251 . Sonnabend 15 Uhr mit ge =
pusten Instrumenten bei der Emsicule . DJ . ,
Fähnlein 4/251 ( Blücher ) . Sonnabend 15 Uhr voll¬
zählig auf dem Emsschulplay .

Aurich . SA . -Sturm 7/1 und Wehrmannschaften .
Sonntag 9 Uhr Schießen in Moordorf , Victoibur
und Upende für die Trupps Oldeborg , Münkeboe ,
Moorbusen . NS . Frauenfchaft / Deutsches
Frauenwert Middels . Montag 15 11hr Bohnen¬
einkochen für die NSW . bei M. Janssen , Middels¬
Osterloog . . $ 3 . . Gef . 1/191 . Sonntag 8. 45 Uhr
beim Schützenhaus Schießen . DI . , Fähnlein
16/191 Walle . Heute 15 Uhr Fähnleinappell bei
der Schule in Walle .

Norden . SA - Sturm Sage . Sonntag 8. 30 Schieß¬
dienst in Berum . Marine - H . , Gef . 4/828 .
Montag 20 Uhr Sportplat . H . . Motorgef .
2/828 . Sonntag 8. 45 Uhr beim Schießstand in
Efel . DI . . ähnlein 27/828 . Sette 15 1hr in
tadellofer Kleidung auf dem Sportplak . DI . ,

Der siebente Punkt zu¬* Ein heiterer Roman von Finn *

3) Danke , Harry . Eva , bringen Sie mir bitte
die Silbervase !" Und zu ihrem Mann gewen
det : „Ein paar Postsachen sind für dich gefom¬
men . Ich werde inzwischen decken ."

zum Sprechen an . Daß sie mit einem scheuen
Blick durchs Fenster die Mitteilung um Lumpi
hinauszögerte , bewies , wie ihr die Bedenken zu
sezten . Dann aber war es heraus : „ Denke dir ,
Harry , Lumpi ist entlaufen ! "

Diese Nachricht war für Alf keine Ueberra¬
chung. Er las noch einige Zeilen weiter , bis
der entlaufene Lumpi in seinem Gehirn landete .

Soffentlich kommt er nicht wieder " , kaute er
Drei oder vier Briefe hielt Alf in der Hand , neben dem Streuselkuchen heraus . Da er aber

als er zum Erkervorbau tam , wo Frau Doris wußte, wie sehr Doris an Lumpi hing , milderte
den Kaffee servierte . Der Gatte sah nicht , daß er sofort seine Stellungnahme . Törichtes Vieh !
auf seinem Stuhl statt des gelbseidenen Stamm - Wenn ihn der Hundefänger beim Kragen hat ,
fissens ein rotes aus Plüsch lag . Auch als er sich wird er seine Freiheitsgelüfte verfluchen. Ich
jezte, fiel ihm trok der Plü chpolsterung die hehe ihm eine Zeitungsanzeige auf die Hacken!"
Ueberrumpelung nicht auf . Dagegen verjezte Alf war kein Freund von Hunden und Kaken .
penstoß aus anderer Richtung. Wo war denn ſtets Widerwillen eingeflößt. Die Art, wie er
ihm sein Wahrnehmungsvermögen einen Rip- Besonders dieser schiefbeinige Dackel hatte ihm
heute der Dackel Lumpi ? Alf hätte seine Frau Frau Doris umgaufelte , wie er mit werbendemfragen können Er tat es nicht, denn er liebte rechtem Auge ihre Zärtlichkeiten herausfordertees , die Dinge an sich herankommen zu lassen . und einkassierte , während er mit dem linken

Mit der linken Hand griff er zum Kuchen Auge schadenfroh Alf zublinzelte , das verlegte
teller, die rechte glättete einen Brieffniff. Beim den Gatten empfindlicher, als es ein Hundebik
Lesen fragte er : Sat dir die alte Wulle lange hätte tun können , und ließ ihn in Lumpi eine
in den Ohren gelegen ? " Sie war heute be- feindliche Neigungskonkurrenz erblicken .. . . Sie
sonders unruhig und ging gleich wieder " , gab
seine Frau Bescheid . „ Sie tut mir leid . An ihrer Vielleicht kommt er auch so zurück ."

Wozu die Umstände ?" meinte Frau Alf .
firen Idee wird sie noch zugrunde gehen . "

-

Frau Doris hätte die Tropfnase der Kaffee¬
"Fire Idee ?" Alf lächelte seiner Frau viel- fanne in den Blumenkasten steden ober en

Lagend zu. Frauen haben in sich einen perten- Streuselkuchen an die Wand nageln können, das
felt feingebauten Seismographen für die Erd - hätte Alf nicht so irritiert , wie diese hunde¬
beben im Herzen des Ehemannes . Aber du hast nasenkalte Gleichgültigkeit dem Los des gelieb¬schon recht. Auf jeden Fall faßt sie die Sache ten Lumpi gegenüber . Alf hätte ja auch keinfalsch an ."

Staatsanwalt sein müssen , wenn ihn dieser son¬
Alf sak und las . Hätte er den Blick feiner derbare Verzicht nicht stutzig gemacht hätte .

Frau gesehen , der auf ihm ruhte , er wäre sicher- Aber er ließ sich nichts anmerken . Er legte die
lich in einen weitschweifigen Beweis über be- Sache in die Kiste für lösungsbedürftige Un¬
rechtigte und unberechtigte Eifersucht gestiegen . Klarheiten und drehte den Schlüssel um .Es war nicht ungetrübtes Glück , was das fin - Morgen abend muß ich zum Lofaltermin " ,
nende Gesicht dieser fünfundzwanzigjährigen verließ er das Hundethema. Der Verkehrsun¬
Frau widerspiegelte . Lebensfreude und Ueber - fall bei Taubengrund ! Da ist doch fürzlich in
mut schienen ihre regelmäßigen , flaren Züge ge- der Haarnadelkurve ein Lastbrummer gegen
formt zu haben. Die großen hellblauen Augen einen Chausseebaum gesaust: Der angeklagte
bestätigten dies . Und doch lag iegt auf ihrem Fahrer behauptet , der Mond habe ihn geblen¬
Grunde verhaltene Schwermut . Ein fester Zug det . Wir haben nun den Mond als Zeugen ge¬
um die schöngeschwungenen Lippen deutete Tat - laden ."
fraft und Entschlossenheit an . Sobald aber Frau
Doris mit ihrem Mann sprach . lösten sich die
Willenslinien auf . An ihre Stelle traten Un¬
entschlossenheit . Waffenstrecken vor dem Absolu¬
tismus des Mannes .

Frau Alf strich sich mit der fast durchsichtigen ,
feingliedrigen Hand über die Stirn und setzte

Frau Doris war froh , daß Harry so schnell
vom Hund auf den Mond gekommen war . Etwas
gezwungen lachend wiederholte sie : „ Der Mond
als Zeuge ? " Jawohl , der liebe alte Mond !
Die Post wird Mühe gehabt haben , ihm die
Zeugenladung in den Briefkasten zu stecken ! Ue¬
brigens von Brandstiftung war in Tauben¬

Joh . Fokk a

Fähnlein 28/828 . Heute 15 Uhr Singelschule .
Mädelgruppe Norden Markt , Sonntag 10 Uhr
alle Mädel vor dem Parteihaus zum Lazarett¬
singen . Blumen und Zeitschriften mitbringen .
Mädelgruppe 31/251 Sage . Alle Mädel , die an
unserer Fahrt teilnehmen , Sonntag morgen 6. 45
Uhr bei der Schule . Musikinstrumente , Verpfle¬
gung und nach Möglichkeit eine Decke mitbringen .

Jungmädelgruppe Norden -Markt . Heute 15 Uhr
Parteihaus . Jungmädelgruppe Ekel . Heute 15

Leer . $ 3 ., Fliegergef . 1/881 . Sonntag 9. 30 Uhr an¬
Uhr auf dem Sportplay Appell .

treten am Balasttheater aur Jugendfilmstunde . 10
Pf . mitbringen . - $ 3 . , Marinegef . 1/381 . Sonn¬
tag 9. 30 Uhr beim Kriegerdenkmal zur Jugend¬
filmitunde . 3 , Gef . 21/381 Neermoor . Heute
7. 45 Uhr Dienst zur Kundgebung . IM . - Führe =
rinnen und M. - Führerinnen . Standort Leer . Das
für Sonnabend und Montag angesetzte Stroh
schuhflechten fällt aus . Es findet erst 21. und
23 . August statt . Jungmädelgruppe 3/381 . Sonn¬
tag 9. 30 thr mit 20 Pf . bei van Mark zur
Jugendfilmstunde .

Was bringt der Rundfunk ?
Sonnabend . Reichsprogramm . 12 . 85 - 12 . 45

Uhr : Der Bericht zur Lage . 15 - 15 . 30 Uhr : We¬
lodienstrauß , überreicht von der Kapelle Hans
Busch . 16 - 18 Uhr : Bunter Sonnobend -Nachmit¬
tag . 18 . 30 - 19 Uhr : Der Beitspiegel . 19. 15- 19. 30
Uhr : Frontberichte . 20 . 20 - 21 . 30 Uhr : Musik zur
guten Laune . 21 . 30 - 22 116r : Beschwingtes Unter¬
Haltungskonzert . 22 . 30 - 24 Uhr : Froher Wochen¬
austlang mit dem Deutschen Tanz - und Unter¬
haltungsorchester u . a .

Reichswettkämpfe der Flieger - HJ . eröffnet

() Auf dem Wettkampfgelände der 1000jährigen

des Reichswetttampfes 1943 der Flieger¬
Kaiserstadt Quedlinburg fand die feierliche Eröffnung

63 . und der Modellfliegergruppe der Hitler -Jugend

Wehrmacht und des Staates statt. Im offenen Bier¬
in Anwesenheit von Vertretern der Partei , ber

eck waren die Wettkampfteilnehmerund die Ange¬hörigen des NSK . aus sämtlichen Gebieten und den
Gruppen des NSIK . angetreten . Nach Meldung
durch den Leiter der Wettkampfleitung, Eichenlaub
träger Hauptbannführer Didfeld an Obergebiets =
führer Dr . Schlünder , Chef der Hauptabtei
lung II der Reichsjugendführung , nahm Oberstleuts
nant Grawert das Wort . Mit einem herzlichen
Willkommen @gruß an die Wettkämpfer verband er
die besten Wünsche für das gute Gelingen des Wett¬
fampfes . Seitens des NSFK . , als Mitveranstalter
des fliegerischen Teils des Wettkampfes , sprach der
Führer der NSFK . -Gruppe Weser -Elbe . NSFK . ¬
Gruppenführer Ratz und überbrachte herzliche
Grüße und Wünsche des Korpsführers General
Keller . Obergebietsführer Dr . Schlünder von der
Reichsjugendführung überbrachte Grüße des Reichs =
jugendführers
feierlich .

und verpflichtete die Wettkämpfer

Wilhelmshaven 05 Doppelsieger in Weser - Ems
() Der S V. 97 Osnabrück , der sich in den

diesjährigen Spielen um den Gaupptal ( gleichzeitig
von Weser -Ems so hervorragendTschammerpokal )

geschlagen hat , sollte am Sonntag in Wilhelms¬
haven zum Entscheidungsspiel um den Goupofal ge¬
gen den Gaumeister 05 Wilhelmshaven
antreten , hat aber auf die Austragung dieses Spie
les verzichtet , da er eine Reihe seiner Stammspieler
nicht einsehen kann . Wilhelmshaven 05 ist damit
Gewinner des Gaupotals 1943 von
Weser -Ems und Gausieger im Tschammer¬
potal . Er trifft nunmehr am 22 . August auf den

LSV .Sieger der Ausscheidung Curhavener SV .
Hamburg , die am kommenden Sonntag in Gughaven
stattfindet .

Auricher Sportler recht vielseitig

Deutschlandsender : 17. 10-18. 30 Uhr : Mufit im Sonntag wieder die Auricher Sportler der Kriegs¬
otz . Ein umfangreiches Programm wickeln am

marine ab . Die Leichtathleten fahren nach

anzutreten . Die erste Begegnung tonnte Wilhelms¬
haven knapp für sich entscheiden . Die Kämpfe wer
den gleichzeitig für die Deutsche Kriegs -Vereinsmeis
sterschaft (Klasse 1a ) gewertet . Die Handball .
mannschaft trifft in Oldenburg im Rahmen einer
Werbeveranstaltung auf die Luftwaffe Ahlhorn . Die
Auricher , die in Kürze zum ersten Punktspiel in der
Gauliga antreten müssen , werden hier noch einmal
ihre Mannschaft prüfen . Ueber die Spielstärke des
Gegners ist wenig bekannt . Gs sollte jedoch einen
spannenden Kampf geben . Im Fußball kommt
in Varel ein Wanderpokalturnier zwischen den Vers
einen
Buftwaffe Jever , Blauweiß Varel und Tus . /Kriegs¬

BSG -Kriegsmarinewerft Wilhelmshaven ,

marine Aurich zum Austrag . Die Auricher gehen
mit recht guten Aussichten in den Kampf , konnten .
sie sich doch durch einige neue Spieler erheblich ver¬
stärken . Verteidiger des Pokals ist die Luftwaffe
Jever . In Jever tommt am Sonntag ein

orbballturnier zwischen dem Oldenburger
Turnerbund , Postsportverein Oldenburg und den
Nachrichtenhelferinnen von Jever zum Austrag .

Grünen " . Leit . W. Richter -Reichshelm . 20 . 15 - 22
Uhr : Bayreuther Bestipicle : „ Die Meistersinger
yon Nürnberg ", erster Aft . " Leitung Wilhelm Wilhelmshaven , um dort zum fälligen Rückkampf
Furtwängler .
ouuta g . Reichsprogramm : 9 - 10 Uhr Klänge
am Sonntagmorgen . 10. 10- 11 Uhr : Vom großenVaterland : Reich in uns " , eine Sendung von
Dr . Werner Rittich . 11 . 05 - 11 . 30 Uhr : Lieder zum
Mitsingen . 11 . 30 - 12 . 30 Uhr : Aus Oper und Kon¬
Bert . 12 . 40 - 14 Uhr : Das Deutsche Bolkstonsert .
14 . 30 - 15 Uhr : Franz Weber erzählt Märchen von
Andersen . 16 - - 18 Uhr : Feldpost : Rundfunt " .
18 - 19 Uhr : Konsert der Berliner Philharmonifer
(Mozart , Reger , G. v . Westerman ) . Leitung Jo¬
hannes Schüler . 19 - 20 Uhr : Gine Stunde Beit¬
gefchehen . 20 . 15 - 21 Uhr : Bunte Unterhaltungs¬
fenduna . 21 - 22 Uhr : Melodien zwischen ernst
und heiter .

Dentichlandsender : 8 - 8 . 30 Uhr : Orgelwerke von
Bach und Reger ( Kurt UB ) , 9 - 10 Uhr : , ,Unser
Schatzfäftlein " , Sprecher Lothar Müthel . 10 . 10 - 11

br : Alte und neue volkstümliche Lieder . 15. 30
bis 15 . 55 11hr Streichquartett von Othmar Ger¬
fter ; 18 - 19 1hr : Unterhaltungsmufit von om
ponisten im Waffenrock . 20 . 15 - 20 . 50 thr : Musifalische Softbarkeiten " (Kammermusik ) . 20 . 50 - 22
Uhr : 2 Aft aus Wagners . . Meisterfingern " . Lei¬
tung Wilhelm Furtwängler . (Aufnahme aus
Bayreuth .)

grund feine Spur ! Lumpiger Schornsteinbrand
mit einer Mütze voll Qualm ! Ein Storch hat
uns die Suppe eingebrockt !"

Lachend , als erwarte er sofort die Bitte um

ursache, sah Alf auf seine Frau . Zu seiner gren¬
Aufklärung dieser nicht alltäglichen Brand¬

zenlosen Verwunderung bemerkte er, wie sie zu¬
sammenzuckte. Ihre bleiche Farbe ging in glü¬
hendes Rot über . Sie griff nach der auf dem
Fensterbrett stehenden Silbervase und versteckte
das Gesicht in den Blumen .

Alfs Kiste lösungsbedürftiger Unflarheiten
sprang mit fast hörbarem Knall wieder auf.
Hier gab es ein Rätsel , wenn nicht mehrere.
Sing das Erröten seiner Frau mit Lumpi zu¬
sammen? Hatte es einen anderen Grund ? Ein
Staatsanwalt Harry Alf war, hätte sich Klar¬
weniger komplizierter Ehemann , als es der
heit durch eine kleine Rückfrage verschafft . Aber
Alf fragte grundsätzlich nicht, wenn er Verdacht
hatte . Er pacte seine Kiste erst aus , wenn sie
vor beweiskräftigenVerdachtsgründen platte .

Saftig stand er auf , um in sein Arbeitszim¬
mer zu gehen . Da hatte sich sein Blick in das rote

Plüschkissen . Wo ist mein gelbes Seidenkissen
geblieben ? ! " Aber selbst zu dieser harmlosen
Frage an seine Frau konnte sich Alf nicht durch
ringen. Er stopfte auch das Kissenrätsel in die
Verdachtskifte und verschwand steif in sein
3immer .

Harry Alf war eifersüchtig . Sein Beruf
brachte ihn mit genügend praktischen Beispielen
ehelicher Untreue in Berührung . Das Miß¬
trauen , das er Angeklagten oder stotternden
3eugen entgegenbrachte , heftete sich wie Staub
an seinen Privatrock , den er dann daheim hin

und wieder ausschüttelte .
Sonderbar , daß sich Frau Doris durch den

neuesten Kriminalblick des Gatten weniger ges
demütigt fühlte als bei früheren Gelegenheiten.
Während sie den Kaffeetisch abräumte , überlegte
sie flar und zielsicher , wie sie ihrem in einem
Kellerversted liegenden Lumpi ein würdiges
Begräbnis bereiten könnte. Die erſte Lüge
schwitzt , die zweite fligt . Frau Doris begann das

erstemal in ihrer Ehe systematisch zu überlegen

Nase drehen könnte.
wie sie ihrem gestrengen Herrn Gemahl eine

Als echtes Sportmädel liebte Doris Eibener

die Pünktlichkeit , Ihr Verlobter , Zahnarzt Dr.
Werner Brühl in Gelbwasser , konnte Glocken¬
schlag siebzehn nach dem mit Sternwartenzuver¬
lässigkeit eintreffenden Telephonanruf der Braut
seine Uhr einstellen . Gern hätte der Zahndoktor
bei seinen täglichen Drahtolaudereien mit Doris
Eibener die Zeit gänzlich ausgeschaltet, denn
das Mädel verfügte erstens über einen füßfres
hen affenschaukelnden Humor , wie es Brühl
nannte , zweitens und hauptsächlich verstand sie
es meisterlich . gegen Schluß der Gespräche eine

nicht vorbedacht, sondern hingeworfen, improfi¬
geradezu beherende Zärtlichkeit aufzudecken ,

stert .

Erschreckt sah Frau Doris auf die Tür , die der

Gatte hart eingeklinkt hatte . Der alte Kurz¬
schluß ! In ihrer dreijährigen Ehe war Frau
Doris ihrem Mann gegenüber niemals von der
Wahrheit abgewichen . Selbst eine unschuldige , Obwohl der Storch mit seinem Fall aus dem
romantische Jugendpoussade zwischen Flieder - Nest die Tageseinteilung der Sportlehrerin er
busch und Mondschein hatte sie ihm gestanden . heblich verrückt hatte , stand sie dennoch auch
Sie hatte auch nie den Versuch gewagt , den heute kurz vor siebzehn Uhr in der Münzfern
Herrn Staatsanwalt mit einer Notlüge oder Sprechzelle des Postamtes von Taubengrund .
Verlegenheitsflunkerei hinters Licht zu führen , Wenn' s dir draußen zu kalt ist , Robbi " , meinte
Lumpi war ihre erste Ehelüge . Trotzdem war es sie zu dem vor Hike schwitzenden Vetter , der sich
gut ein dugendmal zu Kurzschlüssen wie dem nicht hatte abschütteln lassen,, , komm' mit in die
eben erlebten gekommen: jedesmal völlig un- Zelle. Geheimnisse haben wir nicht. Aber halt
vermittelt , ohne daß sich Doris einer Schuld be- die Klappe , sonst gibt' s eins drauf !"
wußt gewesen wäre . Plötzlich fühlte sie sich fedes¬
mal von Harrys lanzettspitzem Blick wie ein
Schmetterling auf Karton gepift . Erst später ,
wenn Harry sie mit belanglosen Fragen ein
freiste und auf einen bestimmten Punkt hin¬
drängte , erfannte sie die Verdachtsrichtung .
Dieses mangelnde Vertrauen trübte ihr die Le¬
bensfreude und machte sie unsicher ,

Doris hing am Hörer , Robbi stand nebenbet .
Die Verbindung war da . . . Werner ? Denke dir ,
ich bin abgebrannt ."
Scheck ausschreiben ?" fragte Brühl zurück.

,,Wie hoch soll ich den

Ach , nicht so ! Richtiggehend abgebrannt mit
Qualm und Feuersprize . Ein Storch war auch
dabei ."

(Fortsetzung folgt .)



Was lasen unsere Vorfahren ?
Von Dr . Gerhard Ohling

otz . Nachdem an dieser Stelle mit der Frage | Lichtquellen seit den sechziger Jahren des ver¬
auch der Zweifel aufgeworfen wurde , ob im gangenen Jahrhunderts sowie das Abrücken von
frühen Mittelalter schon Dichter der italieni - der gesprächsgeselligen Herdflamme und das
schen Frührenaissance in unser unter Faustrecht Herumrücken um die stille Kuppellampe taten
und Häuptlingsfehden leidendes Land ihren ein Uebriges , um es zu der heute so erleichter¬
Einzug gehalten haben könnten , wird es nicht ten Aufnahme von Gedrucktem zu bringen . Da
ohne Belang sein . Dieser Frage einmal grund - mit hätten wir aber erst die äußeren Bedingun¬
säglich näher zu treten . Könnte man sie glatt gen der Bildung durch das gedruckte Wort ge¬
bejahen , so würde man damit ja auch die sprich - kennzeichnet . Es fäme noch die innere Stel¬
wörtliche Feststellung : Frisia non cantat zu - lungnahme und die Aufnahmefähigkeit des Le¬
rückweisen oder wenigstens einschränken können ; sers hinzu . Diese ist aber bei einer landgebun¬
denn von einem Land , das bereits so früh den denen Bevölkerung nie so groß oder auch freund¬
Musen einen Siz gegönnt hätte , hätte man taum lich gewesen . Das Lesen gilt hier vielfach als
so ausschließend urteilen können . Nun ist die Lurus und Zeitverschwendung , auch begegnet
Frage aber bei dem fast vollständigen Mangel man allem Gedruckten noch mit Mißtrauen . Und
an Unterlagen leichter gestellt als beantwortet , da der Wirklichkeitsgehalt eines Buches und da¬

und wir tun gut daran , sie in zwei Fragen auf nach sein meßbarer Wert nie so groß ist als die
zulösen : 1. Welche Möglichkeiten der Bildung geistbildende Form , die man nicht abschäzen
waren jeweils vorhanden ? und 2. welches Ent kann , so wird die hohe Einschätzung , die der
gegenkommen fanden diese in der Bevölkerung ? geistgebundene Mensch dem Buch entgegenbringt ,

Es leuchtet ein , daß in dem angezogenen auf dem Lande immerhin selten gefunden .
Fall der Foelte Kampana die äußere Möglich = So haben denn auch unsere großen Klassiker
keit bestand , daß sie durch ihren Bräutigam in ihrer hohen Dichtform von Epos und Drama
Ocko, der als Ritter am Hof von Neapel ver - hierzulande verhältnismäßig spät und auch noch
tehrt hatte , eine Abschrift des dort vielleicht in selten Boden gefaßt . Gellerts kleine lehrhafte
hohem Ansehen stehenden Dichters als Geschenk Dichtung und die Lieder und Balladen Uhlands
bekommen hat . Dann bleibt aber noch die wei - sprachen unsere Landsleute mehr an als die

tere Frage , wie die Beschenkte sich zu dieser un- hohe Sprachkunst der Weimarer Größen. Und
gewöhnlichen Gabe verhalten hat und was sie die im Landvolk beliebte sentimentale Lyrik
Samit hat anfangen tönnen . Sie hätte das wurde hinreichend durch den einfacheren Ton
nötige Latein wohl bei einem Hauskaplan oder des Psalm - und Gesangbuches unterhalten . Es
Klosterbruder lernen können, aber das wäre nur bleibt immer beachtenswert , daß Bibel und Ge¬
erst die nüchterne Verkehrssprache des Kirchen - sangbuch nahezu 400 Jahre lang die einzigen
lateins gewesen, der alle dichterischen Bildungs - Bücher waren , aus denen die geistige Kost ter
elemente mangelten . Eine Schule war auch weit Mehrzahl der Menschen bestritten wurde und
und breit nicht vorhanden , obwohl es etwa daß mehr als 1000 Jahre lang Geistliche die
dreißig Ordensniederlassungen bei uns gege- Lehrer und Erzieher des Volkes bildeten , die
ben hat ." wieder an die Lehren der Bibel und der Kirche

gebunden waren , und deren Bildungsumfang
selten über diesen Kreis hinausging . Es ist
fernerhin nicht anzunehmen , daß der Ritterstand
oder erst recht die Häuptlinge des Mittelalters
den Wissenschaften und schönen Künsten gegen¬

Daß also ein geistiges Entgegenkommen ge¬
genüber der Frühblüte der Renaissance damals
bei uns vorhanden gewesen ist, muß allerdings
füglich bezweifelt werden ; auch in den Kreisen
der Dorfhäuptlinge , die nichts weiter als ge¬
hobene Bauern waren und sich aus diesem
Stande aufgeschwungen hatten , fonnte das kaum
der Fall sein . Die ersten Meldungen darüber ,
daß die Frucht der humanistischen Bildung auch
bei uns aufgegangen war , erhalten wir mehr
als hundert Jahre später durch den geistig auf¬
geschlossenen Kanzler Edzards , Henricus Ubbius ,
der um 1530 die ersten einheimischen Gelehrten
nennt , deren Namen am wissenschaftlichen Sim¬
mel der Heimat zu glänzen begonnen hatten .

Das einzige nichtgeistliche Werk , das unsere
Urkunden vor dem 15. Jahrhundert erwähnen ,
ist das bekannte Buch des Boethius vom Troste
der Philosophie , das den edelsten Gehalt der
Weisheit des ausgehenden Altertums in flas¬

scher Sprache festgehalten hat , und das man
unter firchlicher Flagge segeln ließ , obwohl der
Inhalt nichts Christliches enthält . Dieses Buch
war aber nicht erst durch die Humanisten
wiederentdeckt worden , sondern hatte seinen
Plaz seit etwa 600 Jahren behauptet . Es wird
eine Abschrift in der Klosterbücherei von Siel¬
mönten oder von Langen geführt worden sein .

Die äußere Möglichkeit , sich durch das Buch
In den Besitz der Bildung zu sehen , wurde dann
durch den Buchdruck des 16. Jahrhunderts we¬
fentlich erleichtert , aber man darf sich die Aus¬
wirkung dieser großen Erfindung nicht gleich
so groß vorstellen ; denn der Besitz eines Buches
galt noch lange als das Zeichen eines ver¬
mögenden Mannes , und es mußten noch Jahr¬
hunderte vergehen , bevor es in das Haus jedes
einzelnen eintreten konnte. Man erwarb sich
damals ein Buch auch nur bei besonderen Ge¬
legenheiten , auf Kaufmessen, wo auch das am¬
bulante Gewerbe der Buchführer " vertreten
war , oder auf Auktionen , auf denen die geisti
gen Schäße von Hand zu Hand wanderten und
so immer weiter ins Bolt drangen .

وو

über mehr Entgegenkommen gezeigt haben . Aus¬
drücklich wird uns nur von dem Häuptling
Ulrich von Dornum auf Oldersum bestätigt , daß
er ein Förderer der humanistischen Studien und

was mehr gilt gleichzeitig ein Mäzen der
jungen Gelehrten gewesen sei , und ein Eggerik
Beninga auf Grimerjum hat bekanntlich die
erste „ volledige Chronik der Fresen " geschrieben .
3m allgemeinen war der Bildungsstand des
kleinen Landadels des 16 und 17. Jahrhunderts
aber gering , und ein Emder Bürger und Rats¬
herr konnte sich über die Ungebildetheit der
Landherrschaften in aller Deffentlichkeit lustig
machen . Wir hören mehr von Streitigkeiten , ja
Raufereien als von einer Beschäftigung mit
den schönen Künsten , und das ist auch gar nicht
anders zu erwarten . Zum Ueberfluß bestätigt
wieder unser Landsmann Henricus Übbius für
das 16. Jahrhundert , daß der Bürgerstand der
Städte um ein gut Teil kultivierter sei als der
Ritterstand

Gehen wir noch weiter zurück in die Ge¬
schichte, so wird die Wahrscheinlichkeit , daß die
Musen je Plaz bei uns gefaßt haben , immer
geringer , wenn man wenigstens den Berichten der
Reisenden und dem Urteil der hohen Geistlich
feit , die sich in unmißverständlicher Weise über
die Rauhheit und Willkür unserer Altvorderen
ausgesprochen hat , Glauben schenken darf . Und
das müssen wir schon, bevor uns nicht das Ge¬
genteil bewiesen wird . Es ist nicht nur ein
einfacher Anachronismus , der uns zugemutet
wird , sondern allerdings eine „ Berniedlichung "
der geschichtlichen Verhältnisse wenn uns im
14. Jahrhundert ein Ritterfräulein vorgezau¬
bert wird , das sich an den Versen eines Petrarca
berauscht. Wenn es schon im geistig regen Süd¬
deutschland des Mittelalters als Ausnahme
galt , daß ein Ritter so geleret was , daß er
in fremeden Buochern las " , so ist kaum anzu¬
nehmen, daß in derselben Zeitepoche in ultima
Thule , wie noch Goethe unsere Gegend benennt ,
ein Fräulein von Strackholt , das von der Ge¬
schichte den Namen einer „quaden " Foelke mit¬
bekommen hat , sich mit der hohen Dichtung
eines fremden Landes und Volkstums in einer
nur den Gelehrten zugänglichen Sprache be¬
schäftigt hat .

Der Fremdenführer von Kullmann v. Kreẞ
otz. In dem schönen Arnheimer Schwimm - | wahr . Ich habe einen mitgebracht " , habe ich

bad standen drei Schuljungen an dem Rand gesagt! Ich bin Fremdenführer ! Dahinten
des Bassins und stritten , weil sie dem einen die auf dem Gepäckträger vom Rad hat er gesessen!"
Aufschneiderei nicht glauben wollten . Du bist Wie schön du lügen kannst !" Wetten , Antje ?"
glatt verrückt , Jung !" " Ja , wetten um Rozendaalsche Moppen ." " Es

gilt , Antje ?" „ Ja , es gilt , tannst sie mir zu
Sankt Nikolaus bringen ", hat sie gelacht und
die Tür aufgemacht . Ich habe noch gerufen :

Antje , geh nicht in die Werkstatt ! Der An¬
stand !"

, ,Na ! Wenn dich ein deutscher Soldat an¬
redet und fragt nach sowas wie Schneider , wo
hättest du ihn dann hingeführt ? "

3u Snyder in der Hauptstraße ! Klar " ,
sagte der Dritte .

,,Aber wie wir vor Snyder seiner Apotheke
stehen , hat er gar kein Bauchweh ! Er sieht die
Straße rauf und runter , und wie niemand
kommt , dreht er sich um und hebt den Rockschoß
in die Höhe . Soo einen Winkelhaken , sage ich
euch , hatte er im Hosenboden !"

, ,Natürlich ist sie gerade gegangen , he ? "
" Wahrhaftig ! Und ob sie gegangen ist !

Gleich ist sie gegangen. Es hat gar nicht lange
gedauert , da kam sie hinten ums Haus herum
mit soo einem roten Kopf ! Aber großartig ist
sie gewesen ! Sast halt doch recht gehabt . Sollt

" Und was hast du da gemacht ? " auch dein Gebäck friegen " , hat sie gesagt und
Ihn aufs Rad genommen und nach Rozen - mir ganz frisch gebackene Moppen beim Gerrit

daal zu Drießenaar gebracht ." nebenan getauft ."

93, ,Als ob es sonst keine Kledermaker gäbe ? "
Es war gewiß erstaunlich , daß ein deutscher
Soldat wegen einem zerrissenen Hosenboden
eine der schönsten buchenhohen Alleen zu einem
alten Landsiz mit acht zugehörigen Häuschen
gebracht wurde , in dessen einem der beste alte
Schneider der Gegend mit seiner jungen Enkel¬
tochter wohnte .

„ Ich habe kein Lager in Schneideradressen !
Und Drießenaar hat es mir zuliebe sofort ge¬
macht . Der Deutsche hat einfach die Hosen aus¬
gezogen und gewartet ." Wirklich hatte der ge¬
wartet angesichts eines der schönen Wasserschlös¬
ser Hollands , mit seinem dicken Turm im See ,
dem alten Part , der gleich über der Straße be¬
gann , voll uralten Bäumen , sanftem Rasen ,
der ins Wasser mit seinem erotischen Geflügel
überging , in dem sich die meterhohen Hecken
blühenden Rhododendrons spiegelten .

Und du ? "

99Und wo hast du deine Moppen ? "
" Sier " , sagte er und schlug sich ganz unmiß¬

verständlich auf den Bauch .
99Und wo hast du deinen Deutschen ? "
" Den habe ich gleich mitgebracht , damit er

unser Schwimmbad sieht. Dort steht er und
wartet auf die Dusche."

Sie lachten ihn laut aus . Da drüben stand
ein großer , breitschultriger , nackter Mann ,
blond , mit hellen Augen wie tausend andere
Holländer auch. Von so einem nadten Mann
konnte man alles behaupten . Wer' s glaubt ?"

, ,Warte , bis er sich umdreht ! "

In diesem Augenblick wurde die Dusche frei
und der deutsche Soldat drehte sich um und
ging darauf zu . Ueber seine linke Schulter lief
ein breiter Narbenstreifen . Unter der vierten
Rippe war eine Vertiefung , daß man drei
Finger hineinlegen konnte .

Sie glaubten ihm plötzlich alles : Snyder ,
Antje , Rozendaal und den Soldaten , der ein
Eisernes Kreuz und ein Sturmabzeichen gehabt
haben sollte. Das mit den Narben hatte sie
wie ein falter Hauch gestreift und ihnen einen
dunklen Schlag aufs Herz gegeben. Und weil
es so war , befreiten sie sich sohlend durch die
Tat und stießen den Fremdenführer hinterrücks
ins Wasser .

Mörgen
Noch is dat still . Dat Dörp will slapen ,

Bit luut de Haan sien , ,Upstaan " freit .
Un will de Nacht ook noch wall gapen ,

De Buur vull Fliet hent Melken geit .

Un Lüchten schinen up de Baden ;

Dat Dörp hett man en lüttje Schoot .

Drum geit ' t henut up stevig Raden ;
För elk un een doch gifft dat Broot .

,,Worrd Tiet ! " so flötern Fleß un Afer ;

De Vögels singen hell un luut .
Dar worrd ook al de Sünne wafer ;

Se frivt sück gau de Ogen ut .

Wat nu ? Kann if denn heel neet fiten ?
Bleep denn bi een de Klocke staan ?

Slaap wider , Fister Jan van Diken !
Du hest dien Wart vannachts al daan !

Rieks Janssen .

Johanniskäfer
otz . Ein Freund führte mich zu diesem Er¬

lebnis . .
Spät abends sitze ich noch im Garten . Es

ist bald Zeit , hineinzugehen , aber es fällt schwer,
sich von diesen Sommerabenden zu trennen .
Plötzlich steht er vor mir : Kommen Sie , ich .
habe etwas Schönes für Sie

Meine Einwendungen bleiben unbeachtet ,

ich muß mir ein Tuch holen für die Abendluft
und mitkommen .

Wohin es geht ? Auch darauf keine Antwort .
Die Stadt mit ihren Randsiedlungen ist bald

fällt dashinter uns zurückgeblieben. Voll
Mondlicht auf Straßen und Wege , und weite
Schatten werfen die Bäume

In entgegengesetter Richtung donnert die

Brandung , mit jedem Schritt schwächer wers
dend . Wir wandern landeinwärts . Hier hat
die Landschaft vollends ihren herben Charakter
verloren . Wellig ist das Gelände , dichtes Busch¬
werk dort , hohes Gras auf den Weiden .
anderer Stelle ist es gemäht , und duftender
Heugeruch liegt überall in der Luft . Nachtge
tier schwirrt umher

An

Wir haben die Straße längst verlassen und
sind in einen Feldweg eingebogen . Tief hat
sich noch am Tage das Wagenrad in den Sand
gemahlen . Zu beiden Seiten des Weges breis
ten sich jetzt weite Felder , auf denen in regels
mäßigen Abständen Apfelbäume wachsen . Das
zwischen liegen die gewendeten Heuschwaden.
Die Früchte dieser Bäume sind hart und unbe
tömmlich und doch begehrt und geschäzt von den
Bewohnern dieses Landes . Im Herbst lie .
gen sie in großen Haufen neben dem Hause ,
an der Scheunenwand , Tassen eine Zeits

lang Regen und Wind über sich hinweg .
gehen , bis sie dann zu dem Nationalgetränt ,
dem ., Cidre " , verarbeitet werden .

Wir nähern uns einem Dorfe . Nichts rührt
sich um diese mitternächtliche Stunde . Ein Hund
schlägt an, verstummt aber sofort wieder, als
wir seiner Behausung fernbleiben .

Die französischen Bauernhäuser sind schwer
und wuchtig , fast ohne Fenster , will es mir
scheinen , dabei von einer beherrschten , truzigen
Bauart . Der graue Felsstein , aus dem sie ge¬
fügt sind , erhöht noch ihren düsteren Charakter .

Das Mondlicht erzeugt eine seltsame Unwirks
lichkeit aller Dinge und ich bin ganz verstrickt
in den Zauber dieser Landschaft .

Hinter dem Dorfe erhebt sich eine leichte
Bodenwelle , und dann fällt das Land sanft und
gleichmäßig ab. An diesem Hang nun bietet
sich uns ein wunderbares Schauspiel . Nur ein

arabisches Märchen vermag noch solche Bilder
hervorzuzaubern , wie ich es nun mit eigenen
Augen sehe: Durch das Buſchwert, über die
Wiesenpfade , zieht sich eine Kette kleiner Las
ternchen hin. Manchmal nehmen die vielen
Lichtpünktchen die Gestalt einer Wolke an , die
sich langsam auf das Gras niederlegt . Eine
Sternenwolfe , ganz hell find in ihrem ScheinAndie einzelnen Grashalme zu erkennen .
einer verfallenen Mauer , den Resten einer
Viehtränke , kleben unzählige dieser leuchten¬
den Körperchen . Und nicht unbeweglich vers
harren die kleinen Lämpchen , auf und nieder
gleiten und schweben sie .

Wenn ich eins in die hohle Hand nehme ,

dann ist der ganze Innenraum der Hand magisch
erleuchtet, grünlich sind die Fingerwände an¬
gestrahlt von dem phosphorierenden Tierchen

Nur in einigen bestimmten warmen Som¬
mernächten treten die Glühwürmchen in solchen
Scharen auf , um sich im Liebesspiel , gleichsam
als mit dem Laternchen , den Hochzeiter zu

suchen

Die Abfuhr eines Witzlings / Von Wilhelm Lennemann mein Begleiter mich auf das Ober- und Unter¬

Sehen wir uns einmal die „ Bibliother "
eines ostfriesischen Häuptlings des 16. Jahr
hunderts an , so finden wir in dem Hause des
Franz Frese in Uttum acht theologische , drei ge¬
schichtliche und nur zwei , allerdings sehr be „ Ich habe mich draußen herumgetrieben und
fannte , literarische Werke, nämlich Brants gewartet . Bis Antje fam ! Ich habe ihr ge¬
Narrenschiff und die lateinischen Kolloquia des fagt : „Antfe , geh ja nicht rein ! Bei euch sitzt
Erasmus von Rotterdam . Die geschichtlichen ein deutscher Soldat in Unterhosen !" Aber sie
Titel beschränken sich auf die Kosmographie des hat gelacht und gesagt : „Du Galgenstrick! Sonn¬
Thomas Münzer , eine französische Chronik und tags , wenn die Wasserkünfte springen und der
die Geschichte der Päbste , alles lateinisch ge- Park auf ist, dann kommen sie her. In der
schriebene Bücher . Die theologisch - kirchlichen Woche kommt keiner ." „ Doch , es ist wirklich
Titel umfassen neben der Lutherbibel und dem
Gesangbuch einige Lutherschriften und An =
dachtsbücher und dann als aktuellstes Buch der
Zeit den ebenfalls lateinischen Herenhammer .
An Fachbüchern kommen noch hinzu zwei juri¬
stische , darunter das Ostfriesische Landrecht , zwei otz. Zu Augsburg wirfte im 16. Jahrhun¬
medizinische, nämlich ein Frauen - und ein Vieh - dert der Goldschmied Jamniker , aus dessen
arzneibuch und zwei Gutsinventare , nämlich Werkstatt viele kostbare und kunstvolle Schmuck¬

das Landregister von Sielmönken und der ſtücke hervorgegangen waren, also daß sein Name
Inbudel " Frese-Uttum . Das ist alles , und für weit über die Grenzen der Stadt einen guten

die Zeit gerechnet vielleicht schon viel Klang besaß. Nun lebte allda auch ein reicher
Kommen wir nun weiter ins 17. Jahrhun- Mann , der sich auf seinen Wig viel zu gute tat

dert , so wird das Buch durchaus nicht etwa und sich in einer ausgelassenen Stunde erbot ,
volkstümlicher , sondern zunächst eher volks - die Kunstfertigkeit des Meisters als ein Nichts
fremder , nicht nur infolge der abstrusen Gelehr zu erweisen .
samkeit und umständlichen Sprache des Barods , Er ging zu ihm und bestellte ein in Silber

sondern auch schon durch den sich sehr verschlech getriebenes Schmuckkästchen, auf dessen Deckel
ternden Druck. Das macht für die ungeübten ein junger Mann dargestellt würde , grüßend ,
Augen eines damaligen Lesers und die Mangel¬

mit dem Hute in der Hand .

haftigkeit der damaligen Lichtquellen mehr aus , ,,Aber " , fügte er bedeutungsvoll hinzu , es

als wir heute wohl wahr haben wollen Die ist ja nun durchaus nicht nötig , daß der junge

Gemeinden forderten bei der Schlußprüfung Mann dauernd grüßt , also wünsche ich, daß er
ihrer Kinder auch nur das Lesenkönnen ,,gut- den Hut wieder aufsezt, sobald ich ihn nicht mehr
geprenteter " Bücher ; die Hauptsache war der anschaue . Reicht Eure Kunst dazu , Meister ? "
, , von buten " gelernte Katechismus . Der Schul - Und er sah den Künstler dabei recht überlegen
meister selbst wurde von seiner Gemeinde nur lächelnd an , meinend , daß er nun sein Unvermö¬
im Singen geprüft , damit ein ordentlich ge- gen erkläre , eine solche Hererei zu bilden .
führter Kirchengesana gewährleistet war .

Es kam das 18. Jahrhundert mit der Auf¬
klärung , die die landfremde Stadtbildung aufs
Land bringen wollte , und die die periodische
Literatur der Zeitschriften und Kalender her
ausbrachte , aber auch schon die ersten Lese¬
vereine ins Leben rie . Aber es mußten noch
die Wochen - und Tageszeitungen des 19 . Jahr - Der Spaßmacher , in der Meinung , daß der
hunderts und die beliebten Sonntagsblätter Jamnizer ja kein Wundertäter sei, ging unbe¬
hinzukommen die erst das Lesen von einer denklich auf die Forderung ein .
mühevollen Anstrengung zu einer täglichen Ge - 3ur festgesezten Stunde erschien er dann bei
wohnheit machten . Die Erfindung besserer dem Meister ; er hatte auch seine Freunde mit¬

Der Meister aber , der die versuchende Ueber¬
heblichkeit des Wizlings wohl durchschaute , be =
sann sich nur einen Augenblick und erbot sich
dann , die Arbeit zur Zufriedenheit auszuführen ;
er forderte aber einen hohen Preis dafür , da die
schwierige Besonderheit dieser Arbeit auch einen
außergewöhnlichen Lohn rechtfertige .

gebracht, daß e Zeugen der Niederlage des
Goldschmiedes en .

Der wies sein Wert vor , machte auf seine
Feinheiten aufmerksam und reichte es mit leis
sem Lächeln seinem Auftraggeber . Und alle sa¬
hen darauf und bewunderten gebührend die
große und feine Kunst des Meisters, dessen Stichel
auch die artige Vornehmheit des Jünglings gar

dem edlen Stoff herausgehobentrefflich aus
hatte .

Der reiche Spaßmacher , leise mit dem Deckel

Als wir dann heimwärts wandern , macht

feuer, das den Schiffen den Weg zeigen soll,
aufmerksam .

Wie das Unterfeuer weit draußen im Meer

unbeweglich steht, da dünkt es mich auch wie
ein Glühwürmchen, ein Leuchtkäferchen, das
dem heimkehrenden Schiffer den dunklen,

-schlummernden Hafen anzeigt
Therese Hanssen , Manslagt .

Anekdoten .

Wohin ?

spielend, sah darauf und wieder weg, umschloß 3weimal war Eugen d' Albert schon geschie
das Kästchen mit der Hand , schaute wieder auf den , als er die Sängerin Hermine Find heis
das Bildnis und sagte dann , wie in unangeneh - ratete .
mer Ueberraschung und mit tadelndem Tone : In einem Konzert , das d ' Albert dirigierte ,

Meister , Ihr habt meinen Auftrag nicht er - sang die neue Gattin des Dirigenten die Arie
aus dem Fidelio " : „ Abscheulicher , wo eilst dufüllt ; der setzt den Hut ja nimmer auf !"
hin in wildem Grimm ?"Und der Goldschmied in gelassener und über¬

legener Ruhe : „ Doch , sobald Ihr nicht darauf
schaut ! So wars befohlen und ausgemacht !"

Die Beschauer stuzten , brachen dann aber in
ein vergnügliches und , verstehendes Lachen aus ,

und auch der Wikling , der sich in dem Netz sei¬
ner eigenen Worte gefangen sah , suchte seinen
bloßgestellten Dünkel durch ein erzwungenes Lä¬
cheln in die Ebene eines erlaubten Scherzes zu
rücken .

Er mußte den Beutel ziehen , trug aber dafür
ein Kästchen heim , das ihn allezeit an die Brü¬
chigkeit seines Wizes gemahnte , so daß er ihn

fortab nicht mehr hervorzukehren wagte , und er
schließlich meinte , daß da doch ein lehrhaft

Wunder in dem Bilde beschlossen sei und er sein
Lehrgeld nicht zu teuer bezahlt habe .

Brahms , der neben Hans von Bülow in der
Loge saß , fonnte es sich nicht verkneifen , seinem
Nachbar ins Ohr zu flüstern : „ Zur vierten nas
türlich !"

Das Jaköble

Kainz hielt sich zur Erholung in einem
Schwarzwaldhof auf . Eines Morgens ging er
mit seinem Begleiter in ein kleines Gehöft . Der
Bauer war grad damit beschäftigt , einen Och¬
sen sauber zu striegeln . Höflich zogen die beiden
Herren die Hüte und bestellten ein Glas frische
Milch . Kainz fügte hinzu : „ Gestatten Sie , mein

Name ist Kainz !"
Der Bauer griente , zog seinerseits die Müze

vom Kopf und stellte vor : „ Ich bin der Schorsch
und das hier , das is Jaköble , mein Ochse .!"
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Biertischstrategen
wissen ebenso alles bes¬
ser , wie jene Patienten ,
die dem Arzt Behandlung
und Medizin vorschreiben .
Sie machen sich ebenso
lächerlich .

TROPON

Mit Tropon - Präparaten haushalten¬
ein Gebot der Stunde !
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Vasenol
Puder sieben Buch¬

staben , rate geschwind ,
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WIEN

Für Kinder
im Alter biszu .

12 Jahren auf die
abschnitte A -D
der Kleinstkin

der Brotkarte je
eine große Dose

NESTLE
KINDERNAHRUNG

Wie reinigt
man Mop , Schuhputz¬

und Staublappen ?
Hier ein Wink zur sparsamen
und doch gründlichen Reini¬
gung : Auf keinen Fall eine
frische Henko - Lösung zum Ein¬
weichen nehmen . Gebrauchte
Lösung von Weiß - oder Bunt¬
wäsche genügt ! Wenn Sie die
Sachen dann lange genug imHenko -Wasser lassen und hin¬
terher gründlich spülen , gehtsehr viel Schmutz heraus ! Weil
Henko nicht unbeschränkt zu
haben ist , muß man heute rich¬
tig einweichen . Sie brauchen
dann weniger Waschpulver .
Das ist heute im Kriege wichtig !

Amtl . Bekanntmachungen

Deutscher Junge

M' erberatung in Deer Dienstag .
17. August 1943 , 13. 30 Uhr .

Du willst Offi - Gemeinde Jheringsfehn . Die Schleuse
zier des Heeres werden ? Das ist ist wegen Instandsetzungsarbeiten
eine Entscheidung für das ganze bis zum 18 . Anpust gesperrt . The¬
Leben , bei der für Dich und Deine ringssehn , 14 , August 1943 . Der
Angehörigen manche Fragen ge- Bürgermeister .
flärt werden müssen . Hierfür steht Gemeinde Jhrhove . Die Hebung derDir als Kamerad und Berater der Gemeindesteuern findet Dienstag .Nachwuchsoffizier des Heeres zur 17. August , statt . Ihrhove , 13.Verfügung . Jungen des Jahr - August 1943 . Der Bürgermeister .gangs 1927 , meldet Euch um - Stadt Weener . Ausgabe der Lebens¬gehend und fordert die nötigen mittellarten Sonntag , 15. AugustMerkblätter beim Nachwuchsoffi¬ 1943 , von 9 bis 12 Uhr , in denzier des Heeres , Oldenburg i . O. ,

Hindenburg -Kaserne , an .
bekannten Lokalen . Weener , 13.Seine August 1943 . Der Bürgermeister .Sprechstunden sind : Oldenburg i .

D. , Hindenburg -Kaserne , jeden Gemeinde Stapelmoor . Die Hebung
Dienstag von 9 bis 12 und von der Gemeindesteuern erfolgt am14 bis 17 Uhr . Montag , 16. August 1943, von 15HI . -Bann - Ge
schäftsstellen des bis 18 Uhr , im Gemeindehaus.Betreuungs¬
bezirks Oldenburg - Ostfriesland : Stapelmoor , 13. August 1943. Der
Monatlich einmal . Die Zeiten Bürgermeister .
werben jeweils in den HJ . - Bann - Stadt Norden . Diphtherie - u . Schatbefehlen bekanntgegeben . Auch zu
anderen Zeiten fannst Du den
Nachwuchsoffizier des Heeres spre¬chen . Bitte ihn auf einer Post¬
tarte um Festsegung eines ande
ren Zeitpunktes .

Bohnenpreis . In Abänderung meiner Preisfarte vom 14. August1943 wird der Erzeugerhöchstpreis
für grüne Bohnen ( ohne Fäden )
für die Zeit vom 14. bis 20 .
August 1943 auf 13 . - RM -
statt 14. 00 RM . je 50 Kg . feft¬
gesezt . Aurich , 13. August 1943 .
Der Regierungspräsident . Preis :
überwachungsstelle .

an =

werden .

stehender berufstätiger Mann ,
Emden , Horst -Wessel -Straße 3 prt .

8 .

Die Klinge muß fizen ! Also beim Möbl . Zimmer in Murich gesucht . Läuferschwein zum WeitermatenEinlegen in den Rasierapparat Ang . unter A 491 OT3 . Aurich .
darauf achten , daß die Schneiden Einfachen Mittagstisch sucht allein¬

40 - 50 lg . , zu verkaufen .
an beiden Seiten gleichmäßig vor =

Bleefer , Weener , Hammenstr . 1 .
stehen . Dann rasiert es sich gut ,
und die Klinge nutzt sich gleich¬

Ankäufe

mäßig ab . Aus der „ Gold -Stern - 3immer mit voller Verpflegung für
Rasierkunde " der Rasierklingen¬ unsere Kriegsversehrten noch lau¬
fabrik Gold -Stern -Wert , Solingen¬ fend gesucht . Leistungsertüchti
Wald . Nur beim Fachhandel er gungswert Esens (Städtische Be¬
hältlich . rufsschule ). Anmeldungen an Al¬

pers , Kreisberusswalter .

Wandfliesen , alte blauweiße und
braunweiße zu kaufen gesucht .
Richard Hesemann , Hannover ,
Marftstraße 38 .

Gasbackofen zu kaufen gesucht . Müls

Aktentasche, gut erhalten , sowie I
ler , Loga , Graf -Edzard -Straße .

Paar schwarze Damen -Wildleders

sucht . Ang . u . 1024 OT3 . Leer .
schuhe , Gr . 40/41 , zu faufen ges

oder nächster Umgegend von jun Damen - oder Herrenfahrrad , auchgem Ehepaar gesucht . Angebote
unter A 493 OTZ . Aurich .

Rollwagen , 20- 30 Zentner Tvags

ohne Bereifung , zu kaufen gesucht .
Veenhusen , Landstraße 133 .

fraft , zu tausen gesucht. J . Bergs
mann , Preußischer Auktionator ,
Persum .

Der bekannte ABC - Schnitt - Haupt¬für die Hausschneide- Zimmer, möbliert oder leer, in Leerausgabe
rei enthält 96 Modell -Bildkarten von Lehrerin sofort gesucht . An¬
mit 240 Schnittvorlagen für großgebote unter 1044 OT3 . Leer .

Anleitung . Preis 9,20 RM , Nach¬
und klein nebst Hilfsmitteln und Wohnung , 2 - 3räumig , in Aurich
nahme , portofrei . Sofort liefer
bar . W. Winterberg , Emden 10 .

Bohnenanbauer im Reiderland . Die Möbl . Zimmer mit Kochgelegenheitersten Bohnen sind auf verschie sucht älteres Ehepaar im Kreisedenen Feldern pflückreif . Ich bitte Leer oder Aurich . Angebote unum Anlieferung in der Zeit von ter 2049 OTZ . Emden .14 bis 17 Uhr , möglichst bei vor - Möbl . Zimmer , auch mit Küchen - Küchenherd, gut erhalten , zu kaufen
heriger Andienung . Die Bohnen
werden nur in Papiergewebejäcken
von 25 Kg . Inhalt abgenommen .Diese Säcke tönnen täglich vonmeinem Lager abgeholt werden .Menno Dirts . Weener (Em3 ),tit der Ruf 140 .

Alle sollten es wissen : Die Lebens¬dauer einer
läßt sich leicht verlängern . Ein

Fasan -Rafierklinge
einfaches , normales Wasserglas genügt ! Man führt die Klinge mit
dem Zeigefinger leicht gegen die
innere Wand , bewegt sie mehr¬mals hin und her , wendet sie ,
wiederholt das einfache Manöver

gesucht . Weert Djuren , Riepe
über Oldersum .

benugung , in sehr angenehmer ,
günstiger Lage an berufstätige
junge Dame jederzeit abzugeben .

Zimmer , möbliert , in gutem Hause bote unter E 2030 OT3 . Emden .

Ang . unter & 2044 OT3 . Emden . Guter Staubsauger zu kaufen ges
sucht , gleich , wieviel Volt . Anges

an soliden Herrn zu vermieten .

Zimmer , freundlich möbliert , heiz jähriges behindertes Kind zu kau

Ang . unter 1050 OT3 . Leer . Wochenendwagen oder Sportkarre ,
stabil und gut erhalten , für 5 .

bar , an einen Angestellten oderHandwerker zu vermieten . Ange - Otto -tom -Broof -Straße 19 .

fen gesucht . Ruhmkorf , Emden ,
bote unter & 2036 DT3 . Emden ,

Autoschuppen zu kaufen gesucht .

dum ) .
Kramer , Edenserlog (Post Wer

1

gut möbl. Zimmer (Wohn- und
Schlafzimmer ) sucht Angestelltersofort . Gilangebote erbeten unter
E 2041 OT3 . Emden . Herrenfahrrad mit guter Bereifungzu taufen gesucht . Brautmüller ,

Großefehn 386 .

lach -Schußim fung . Die 2. Jurp¬
fung findet im , ,Deutschen Haus
wie folgt ſtatt : am 16. August
um 8 Uhr für die Volksschule II ,
um 9. 30 Uhr für die Ulrichs¬
schule , Pestalozzischule und Grä¬
fin -Theda -Schule , und

ühr für die Voltsschule I . Nor¬
Börse " am 19. August um 9

den , den 18. August 1943 . DerBürgermeister . Janßen .
Gemeinde Süderneuland II . DieHebung der Grund - und Ge =

bändestener findet am Dienstag ,
Sem 17. August , von 15 bis 18
Uhr , im Hause des Kaffenverwal
ters statt . Die lebten Quittun
gen find vorzulegen . Auf Wunch Fafan - Klinge ihre Arbeit wieder

und wie neugeboren nimmt die oder 2 3immer auf dem Lande
können die restlichen Steuern bi sucht Frau mit 2½iähr . Jungen .zum 31. 3. 1944 voll entrichtet Zeit ! Auf den Versuch kommt es Möbl . Zimmer in Leer für sofort gesucht.

auf . Sparsamfeit Gebot der Angeb . unt . A 494 OT3 . Aurich . Schuhmacherei , auch mit Einrich¬
Süderneuland II , den tung , zu kaufen oder zu pachten

13. August 1943 . und Uebung macht denDer Bürger - Schleifermeister ! (Rasierwinke der
gesucht . Angebote unter 2 1061 2 - 3 - 3immer -Wohnungmeister .

Fasan -Rasierklingen- und Fasan - 1 - 2 möbl . Zimmer ohne Verpfle¬

OTZ . Leer . erwünscht , evtl . Tausch . Buſchrif¬
ten an Hans Freiber , BarntrupRajierapparatefabrik . ) (Lippe ) , Braustraße 8.

Grüne Bohnen und sonstiges Ge¬
gung von Ehepaar , beide berufs - Pistole zu baufen gesucht .tätig , für sofort oder später inmüse können täglich , mit . Aus¬

nahme von Sonnabends , von 14
Leer gesucht . Angebote unter L

Burmann , Stapelmoorerheide .
1056 OT3 . Leer .bis 17 Uhr angeliefert werden . Zimmer , möbl . oder leer , in Leer

Wer gibt 20 000 - 30 000 Erdbeer .
Von Tichelwarf , Jelsgaste und

pflanzen ab ? Angebote u . A 486
Umgegend Montags , Mittwochs

von ält . Dame zu mieten gesucht .
OT3 . Aurich .

und Freitags auch auf der Sam - möbl . Zimmer in Leer für fofort

Angeb . unt . 1060 DT3 . Leer .
melstelle Beschotenweg (Bontjes ) .
Größere Partien werden auf
Wunsch abgeholt . Säcke stehen zurverzeichneten Grundstückes , Wiese ,

Kreuzwehr , Kartenblatt 7, Bar - Raliausgabe Montag , 16. August ,

Verfügung . B. Holtkamp, Bunde ,

sektar, beantragt. Als Eigentümer die am 22. Juli nicht beliefert

zelle 56 , von Timmel , groß 1,06,70 ab 7. 30 Uhr , für die Genossen ,
stehen im Grundbuche eingetragenElle Jürgens Meher und Frau

wurden . Spar - und DarlehnstaffeBlomberg .

Stadt Emden , Kreis Aurich . Abgabevon Eiern . Auf die Abschnitte aund b der Reichseierkarte 52 tann
je ein Ei , also zusammen zwei
Gier , bezogen werden . Die Ab¬
schnitte sind nach Belieferung zuentwerten . Die Eier werden aus¬
geliefert , soweit sie in den Einzel - Gemeinde Ardorf . Ausgabe der Le¬
handelsgeschäften vorrätig sind . bensmittelfarten am Sonntag ,Emden , 14. August 1943 . dem 15. August , von 8. 30 bis 113u¬
gleich namens des Bandrats bes Uhr , Collrunge 14 bis 15 Uhr .Kreises Aurich. Der Oberbürger - Ardorf , den 13. August 1943. Der

Stadternährungsamt , Bürgermeister .meister
Abt . B.

Stadt Emden . Lebensmittellarten
für Binnenschiffer . Die Lebens¬
mittelfarten für Binnenschiffer
werden in der kommenden Woche
wie folgt verabfolgt : Montag bisFreitag von 9 bis 12. 30 Uhr und
von 15 bis 17 Uhr im Ernäh¬rungsamt ( Central - Hotel ),
Stock , Zimmer 4, und von 15 bis
17. 30 Uhr in der Schleppbetriebs¬stelle

-

-
-

1.

Aufgebot . Landwirt Jürgen Buhr
in Fiebing hat das Aufgebot zumZwecke der Ausschließung des
Eigentümers des im Grundbuchevon Timmel , Band 2 , Blatt 54 ,

an

Janna Sophia , geb. Andreessen, Achtung, Bohnenanbauer! Abnahme
Rechtsnachfolger werden aufgefor- Säcke können bei uns abgeholt

in Fiebing . Diese sowie ihre ab Montag täglich 14 bis 18 Uhr .dert , spätestens in dem auf den werden . Gerlach & Co. m. b . . .Weener .
2. November 1943 , 12 Uhr , bordem unterzeichneten Gericht, Zim- Reparaturen können sofort abgeholttermin ihre Rechte anzumelden ,

mer 2 , anberaumten Aufgebots

erfolgen wird . Aurich , 10. August
widrigenfalls ihre Ausschließung
1943 . Amtsgericht .

Partei und Gliederungen

an der Nefferlander
Schleuse, Sonnabend von 9 bis12 . 30 Uhr im Ernährungsamt .
Emden , 14. August 1943 . Der
Oberbürgermeister . Stadter
nährungsamt , Abt . B.

Stadt Emden . Abgabe der Bestell¬scheine . Die mit Bestellschein bersehenen Lebensmittelkarten sindin der Woche vom 16. bis 21 .
August den Kaufleuten zur Abtren¬
nung der Bestellscheine vorzule¬
gen . Die Gier - und Marmeladen¬
farten dürfen nicht vergessen wer¬
den . Emden , 14. August 1943 . Die Deutsche Arbeitsfront , NSG .Der Oberbürgermeister . Stadt¬ , , Kraft durch Freude " , Kreis¬
ernährungsamt , Abt . B. dienststelle Aurich . Am Donners¬

Stadt Emden . Wichtig für Kauf¬
tag , dem 19. August 1943 , 20 Uhr ,Ieute Süßwarenbestand. Um Sonnenschein " , eine heitere mufi¬
in Brems Garten 2 Stunden

die Möglichkeit einer weiteren
Ausgabe von Süßwaren zu prü

balische Bühnenschau mit dem
sen , melden die Kaufleute usw . Künstlerorchester Alexander Bier .Eintritt : 1. Plaß , num . , 2 RM . ,sofort ihren Bestand an Süß¬
waren . Es ist auch Mitteilung zu

Seitenplab 1 RM . Vorverkauf
machen , wenn kein Bestand vor¬

ab Montag , 15 Uhr , in der Kdz .
Dienststelle .handen ist . Meldung ist auf jeden

Fall zu machen , da die Kaufleute
sonst bei der nächsten Zuteilung
nicht berücksichtigt werden . Die
Meldung muß bis Sonnabend Dente dran bei jedem Schritt : Deinebeim Ernährungsamt vorliegen . Sohlen schüßt ,,Soltit ". Soltit gibtSie ist in Zimmer 1 abzugeben Ledersohlen längere Haltbarkeitoder durch die Post zu übersenden , berhütet nasse Füße .
Emden , 14. August 1943 . Der Zum Haartrocknen HeißluftduscheOberbürgermeister Stadternäh- oder angewärmte Frottiertücher !Zugluft vermeiden ! Zur Kopf¬wäsche das nicht = alkalische, ,Schwarzkopf -Schaumpon " .

J .

rungsamt , Abt . B.
Stadt Emden . Lebensmittelfarten¬

ausgabe . In der kommenden Woche

Geschäftliches

gibt es neue Lebensmittelfarten . Dauerwellen - Haus

werden . Annahme in Wirt - und

bis 28. August 1943.
sauberem , gewaschenem Zustand
Strickwaren zum Ausbessern in

EdzardBusemann , Weener , Ruf 198 .
Starte Porree Pflanzen sind ingroßen und kleinen Mengen zuhaben . Gartenbaubetrieb Lobes ,Groß -Midlum , Ruf Pewjum 270 .und Emden , Alter Markt 15 , Ruf3262 .

Angebote unter 2 1053gesucht .
OT3 . Leer .

Anton

Buppenwagen , gut erhalten , zu taus
fen gesucht . Friedrichs . Gärtnerei ,
Schirum .

Ehepaar zu kaufen . Angebote uns

Küchen - und Schlafzimmereinrich
tung , neuwertig , sucht junges

ter A 487 OTZ Aurich .

2- 3. -Wohnung in Ostwarfingsfehngegen eine Wohnung in West¬
warsingsfehn , Neermoor , Veen¬
hufen oder Umg . zu tauschen gei . Felle und Häute jeglicher Art fauftAngeb . unt . 1051 OT3 . Leer . laufend Julius Müller , Leer .

3immer , wenn mögl . mit Verpfl ., Paddelboot , neu oder gebraucht , zufür einen Angestellten gesucht . taufen gesucht . Angebote unter EJohannes de Vries , Leer , Le- 2033 03 . Emden .
bensmittelgroßhandlg . , Ruf 2588. Kleintraftrad , gut erhalten , zu kaus

Pachtungen fen gesucht . Angebote unt . 1032
OTZ . Leer .

Bauernhof (Pacht ), Größe ca. 80 Kinderwagen zu kaufen gesucht . An

ohne lebendem od. totem Inven
80 Morgen Kulturland , mit oder Kleines Haus mit Garten auf dem

bis 300 Morgen , davon mindestens gebote unter A 490 OTZ . Aurich .

tar , Lande von älterem Ehepaar zuin Rheinland , Westfalen . fausen oder zu pachten gesucht .Hannover , Braunschweig , Nieder Preisangebote an W. Leue , Kölnssachsen . Oldenburg , Ostfriesland ,Lippe , Waldeck , Hessen-Nassau so - Brautkleid , große Figur ,

Nippes , Gneisenaustraße 19 .
fort oder später von Berufsland : Schleier zu kaufen gesucht . Ange

somie
wirt zu pachten gesucht . Angeboteunter 683 OT3 . Leer . bote unter 1036 OT3 . Leer .

Kochherd , gut erhalten , zu kaufen
gesucht . Angebote unter & 1039
OTZ . Leer .

dauernd

Tiermarkt

ab .
Schlachtpferde und Fohlen nehme Sportwagen sofort zu laufen ges

sucht . Emden , Treckfahrtsweg 14 .Rotschlachtungen ,
werden zu jeder Zeit mit eigenem Weißes Brautkleid zu kaufen gesucht .Transportauto abgeholt . Roß - Gr . 42 - 44 . Angebote unter 8schlachterei Joh . Rademacher , 1049 OT3 . Leer .
Emden , Oldersumer Straße 30.Ruf 2394 .

gebener Veranlassung weisen wir

Ablieferung von Kopfkohl . Aus ge=

nochmals darauf hin , daß nur
Dienstags , Mittwochs und Don¬
nerstags jeder Woche Kopffohl
abgenommen werden kann . Bei
Abholung vom Hofe . sind Leutezum Aufladen vom Bauern zuſtellen . Bezirksabgabestelle für
deutsche Gartenbauerzeugnisse e. 4 Läuferschweine geg . ein schwereresG. m . 6. H. , Norden / Ostfriesl .Die Verteiler : Peter Gronewold ,
Heinr . Hausberg , Gerhd . Feld¬
mann , Alb . Werda jun .

oder eine abgeferfelte Sau zu ver
tauschen . W. Schmidt , Neufirrel .
Ruf Remels 86 .

Drogerie oder Seifengeschäft in Osts

Beteiligung in Großhandlung für
friesland sofort zu kaufen , oder

Hamburger Drogisten gesucht . An¬
gebote unter 1042 OTZ . Leer .

Briefmarten Sammlungen taust
immer Briefmarken Klapper ,
Berlin N 58 Schwedter Str 34 a .

A
Uerende Kuh zu verkaufen . Ger¬Pecotot " , unbedingt sicheres Schnet hard Poppen , Jheringsfehn 434 .

Keller und andere feuchte Räume .
fen-Bertilgungsmittel für Garten , Junge Kuh, hochtragend, rotbunt , Einfamilienwohnhaus in nähererLangjährig bewährt . zu verkaufen . Jakobus Jacobs , Umgebung von Aurich zu kaufenBillig im Boefzetelerfehn .Gebrauch . Verkaufsstellen werden gesucht . Angebote unter A 353nachgewiesen und weitere Aus¬ 2 - 3 Zuchtziegen zu kaufen gesucht. OT3 . Aurich .kunft durch Landwirtschaftliche Angebote , auch von Vermittlern ,
Vertriebsstelle , Hermann de Vries unter 1038 OT3 . Leer . Tauschgesuche
& Co. , Leer /Dftft . Läuferschwein und ein prima Mut - Kinderwagen , sehr gut erhaltenterlamm , evtl . Milchschaf , gegen Gummibereifung , gegen gut erhalWohnungen 125 bis 200 g . schweres Schwein tenen Sportwagen zu vertauschen .zu vertauschen . Angebote unter Frau Geke Jügchems , Groothusen1040 023 . Leer .

Die Verausgabung erfolgt durch Emden , Am Delft . Ruf 3135
Müller .

gehend von 9 Uhr bis 16 Uhr Mäntel und Ulster wendet Franznach der bisherigen Straßenein - Dobbertin ,teilung . 1. Ortsgruppe Faldern Maßbekleidung ,Montag im Rathaussaal . 2. Orts - Mundsburgerdamm 21 Ld . . Ruf Zimmer , großes , oder 2 fleine , mitgruppe Boltentor ( ohne Conreb 22 08 88 .

5 .

Versandgeschäft
Hamburg

für
24 ,

berseg ) Montag in der Gast Für wen find sie da ? In ersterwirtschaft van Dyken . 3. Orts¬
gruppe Ratsdelft Montag im
Ortsgruppenzimmer , Große Burg¬
straße . 4. Ortsgruppe Herrentor
Dienstag im Rathaussaal .
Ortsgruppe Wolthusen Dienstagin der Gastwirtschaft
Mundt . 6. Ortsgruppe Baren¬
burg Dienstag und Mittwochin der Sterrenburg " . 7. Orts
gruppe Bentintshof Mittwoch im
Rathausjaal . Ortsgruppe
Borffum ( ohne Friesland und
Feldmark ) Mittwoch in der Gast¬

8 .

bon

Rochgelegenheit, auch 2 leere , inLeer oder nächster Umgebung Ende
September oder Anfang Oktober
von Frau mit 2jährigem Jungen
gesucht . Angebote unter 2 1023
OTZ . Leer .

Linie für unsere Verwundeten ,für Genesende und Werktätige ,
die zur Wiedererlangung ihrer
Schaffenstraft unsere pharmazeu¬tischen Präparate dringend nötig Möbl . Zimmer mit Kochgelegenheithaben . Daher nur bei Bedarf sucht junges Ehepaar zum 15 .und nicht auf Vorrat faufen ! August . Angebote erbeten nachSte gefährden onst unsere feit Emben , Syltstraße 37 .Jahrzehnten bewährte Arbeit im 1Dienste der Volksgefundheit und
vergeuden wertvolle Rohstoffe
und Energien der kriegswichtigen
Industrie . Bauer & Cie ., Berlin .

wirtschaft von Kindel , 9. Feld - it es nicht ungerecht , wenn für diemart und Friesland Mittwoch in
der Wohnung des Zellenleiters
Michaelsen , Juiststraße . 10. Orts¬

Gattin und Mutter beim Tode
des Ehemannes fast immer auch
alle Pläne und Hoffnungen zugruppe Nesserland Donnerstag im nichte werden, die sie sich für ihr

2

bis 2 möbl . Zimmer in Leer fürfofort gesucht . Angebote unter
987 OT3 . Leer .

Zimmer in Emden sucht Heil¬
prattiker . Angebote unter & 2029
OTZ . Emden .

Marine - Dienstwohnung (3räumig )
in Wilhelmshaven gegen 4räu¬
mige in Emden zu tauschen gej .

62 a .
Rotschlachtungsbich , sämtliche Sor - Store , 2,50 mal 2,00 Meter , gegenten , auch Pferde , kauft ständig Teppich zu vertauschen . AngeboteConrad Lücken , Wiesmoor . unter 1031 OT3 . Leer .Ruf 18 .

Rollwagen , mittelschwer , mit Gum¬
mibereifung ( Luft ) gegen einen
schweren mit oder ohne Gummi ,
zu vertauschen . J . Wessels , Holt .
husen über Leer ,

3 junge Hunde zu verkaufen . Mut

Schön , Neuefehn (Kreis Aurich) .
fer scharfe Jltisfängerin . Behrend

Schwein zum Weitermästen vertauftund abgeferkelte Sau tauft Jakob Tausche 1 hahnlose Doppelflinte ,Groen , Tichelwarf .
Kaliber 12 , 160 RM , 1 Hahn¬Mehrere Kühe und Rinder , hoch¬ flinte , Kaliber 16 , 50 RM , 1tragend , zu verkaufen . Hermann Automaten (5schüffig ) , Kaliber 12 ,Roeden , Neuesehn , Ruf Timmel 13. 120 RM , gegen ein gutes Jagd :

Raffe -Kaninchen (helle Groß -Silber ), glas bei Wertausgleich . Sämtliche1,2 , 4 Monate alt , tätowiert , Waffen sind gut erhalten und
Preisträger , 2,4 6 Wochen alt , tä¬ werden evtl . auch so verkauft . An¬towiert , hat abzugeben Norden , gebote unt N. 316 OT3 . Norden .

Bestes Kuhkalb zu verkaufen . Wilh.
Uffenstraße 36 , Postschließfach 55. Torf , einige Fuder , gegen Reit zu
Tunder , Neu -Sandhorst .

Angebote unt . & 1030 OT3. Leer.
2 - 3 - 3immer -Wohnung in der Nähevon Aurich sucht junges Ehepaar . Kuh , schwer , flott , verkauft Wirtjes ,Ang . unter A 488 OT3 . Aurich . Bunderneuland .

moor 95 .

bertauschen . Ulfert Gronewolde ,
Felde (Post Soltrop ) .

Damenschuhe, Größe 41, sehr gut
erhalten , gegen gleichwertige , Gr .
42 , zu tauschen gesucht . Zu ers
fragen OT3 . Aurich .

ten , gegen Grammophon mit Plat¬
ten zu tauschen gesucht . Angebote
unter 2034 OT3 . Emden .

Schöffensaal des Amtsgerichts , in eigenes Leben und die Zukunftder Aula der Oberschule für Mäd¬ der Kinder zurechtgelegt hatte ,
chen und im Rathaussaal . 11 . während der Ehemann und Vater
Conrebbersweg Donnerstag in der beim Tode der Gattin meist noch
Schule von 13 bis 17 Uhr . 12. die Zukunftspläne für sich und die 2-Zimmer -Wohnung mit etwas Gar - 2 Läuferschweine gegen 1 größeresVorzulegen ist die Stammtarte . Kinder verwirklichen kann ? Das
Die Ausgabe erfolgt nur an Per¬ ist ungerecht . Ausgleichende Ge

ten in der Nähe von Georgsheil Schwein , evtl. abgefertelle Sau ,
sonen über 16 Jahre . Die Lebens - rechtigkeit für Frau und Kind Ang . unter A 485 OT3 . Aurich . Veenhuser = Kolonie ,

an ruhige Mieter zu verpachten . zu vertauschen . Habbe Stöhr , Damenarmbanduhr , sehr gut erhalschaffen Sie mit dem Abschlußmöbl . Zimmer mit Kochgelegenheit
Ruf Neer¬

einer Viktoria - Lebensversicherung
zur Alters - und Hinterbliebenen¬ gesucht . Angebote unter & 2032 Kuhtalb , 6 Wochen alt , zu verkau
versorgung . Bitte geben Sie uns OT3 . Emden . fen . Jan Doden , Münteboe .
Ihr Geburtsdatum und Ihren 1 - 2 - 3immer -Wohnung , möbliert . Abgeferkelte Sau zu verkaufen . B.Versicherungswunsch bekannt , da mit Rüchenbenugung , sofort ge = Abels , Tichelwarf .mit wir Ihnen sagen können , was sucht . Näheres bei der OT3 . Wee - Schöne Läuferschweine zu verkaufen.das für Sie tostet . Vittoria -Ber - ner , Ruf 196 . R. Beewen , Marienwehr .ficherung , Subdir . Oldenburg i. 1 - 2 Zimmer , möbliert , von höhe : 2 Läuferschweine zu verkaufen . Loga ,D. , Herm . Meyer , Heiligengeist - rem Beamten gesucht . Angebote Feldweg 29 .wall 2 I , Ruf 4115 . "' unter 1037 OT3 . Leer .

Tausche Wohnung (5räumig ) mit
großem Garten in Weener gegen
ähnliche in Leer . Angebote unter

Bimmer , angenehm fucht ruhiger ,

Nr . 200 OT8 . Weener .

solider Mieter in guter Lage inBeer , Angebote unter 2988DZ8 . Leer

mittelfarten werden bei der Aus¬
gabe vorgezählt . Reklamationen
find daher ausgeschlossen und wer
den nach Fortgang vom Ausgabe :
tisch in keinem Fall anerkannt .
Neben den laufenden Lebensmit¬
teltarten werden wieder Fleisch¬
sonderkarten und außerdem eine
Zusatzkontrollkarte für Tabat¬
waren für August verausgabt .
Für die Zusatzkontrollkarte ist die
Raucherkarte vorzulegen . Ohne Abnahme von Bohnen sowie GemüseVorlage einer Raucherkarte wird
feine Zusatzkarte berabfolgt . Es
tommt sowohl die Raucherkarte
für Männer als auch für Frauen
in Frage . Emden , 14. August
1943 . Der Oberbürgermeister
Stabternährungsamt , Wot : B :

aller Art in Möhlenwarf ( no
tenpuntt ) jeden Montag , Diens
tag und Freitag von 14 bis 17
Uhr , in Bunde am Bahnhof jedenTag von 14 bis 17 Uhr . Füllsäcke
werden geliefert . Buizinga & Pals ,Bande , Ruf 162/169 :

5 starte Bienenvölker in vollgebausten Körben gegen gut erhaltenes

fung zu vertauschen . M. Harries ,
Herrensahrrad mit guter Bereis

Kinderwiege gegen Puppentvagen au

Emden , Eggenastraße 3 I .

vertauschen . Dintela , Hinte , Siebs
lung .

sicher aus tiefem Wasser appor - Damensportschuhe , Gr . 37, sehr gut

Jagdhund , brauchbar , der unbedingt
tiert , gesucht . Probe . Angebote erhalten , gegen Damenschuhe mitunter 1048 OT3 . Leer . Blockabsaß , Gr . 38 , zu verbausch .

zeit mit eigenem Transportauto

Schlachtpferde und Notschlachtungen Emden , Daalerstraße 10.übernimmt ständig und holt jeder - Rundfunkapparat , wenig gebraucht ,
Roßschlachterei Krahe ,

gegen Elektroherd mit Bratofen ,Emden , 220 Volt , zu vertauschen . Boof ,Auf 2882 .
Bingum .



Gegenstoß mit dem Deutschlandlied
Von Sowjet - Rudeln bedrängt - Erbitterte Nahkämpfe im dunklen Graben

otz. PK . G. war einmal ein Dorf im Sü - sein . Von seinen Getreuen haben sich vier der
den des Ladogasees , ein Dorf wie tau - bewährtesten Männer um ihn geschart . Sie
send andere in den Weiten der Sowjetunion schlagen zu wie die Teufel . Doch wer ist in die
mit einer frummen Straße voller Dreck und sem wilden Handgemenge Feind , wer Kame¬
Staub , mit grauen windschiefen Häusern , in rad ? Da geht es von Mund zu Mund : Pa¬
denen einmal recht und schlecht Menschen lebten , role ist Deutschland !
fleine Kolchosbauern mit einer Kuh oder einer
Ziege und ein paar Hühnern . Von G. ist heute
nichts geblieben , kein Stein , tein Balken . Es ist
buchstäblich vom Erdboden verschwun =
den . Dort , wo früher die kleinen struppigen
Panjepferdchen ihre Wagen mühselig durch den
Schlamm zogen , ist heute ein Gewirr von Grä¬
ben und Sappen . Ein Jahr erbarmungslosen
Stellungskrieges hat das Dorf umgepflügt , hat
die Felder verschüttet und mit zahllosen Gra¬
nattrichtern übersät .

Deutsche und Bolschewisten fizzen sich hier
auf vierzig Meter gegenüber ; wo die Sappen
vorgetrieben sind , ist die Entfernung noch ges
ringer . An den sogenannten ruhigen Tagen ist
es ein Warten und Lauern , eine Spannung ,
die an den Nerven reißt . Wenn hier aber die
Granatwerfer spucken, die Artillerie auf Bunter
und Stollen hämmert , dann ist der Teufel los .

Und so war es an dem Abend, von dem hiererzählt werden soll . Es war erhöhte Alarmbe¬
reitschaft befohlen worden . Unbeweglich stehen
nie deutschen Posten an die gelben Lehmwände
gedrückt und späher hinüber . Da schlägt es
plöglich von drüben los . Die Feuerwalze rast
über die deutschen Gräben , wie die Regentrop¬
fen fallen die leichten und schweren Brocken .
Die Landler hocken im Bunker und fluchen nicht
schlecht. Da durchdringt das Krachen der Ein¬
schläge der helle Ton der Pfeifpatrone . Also
Alarm ! Alles hetzt heraus .

Hier wird es gerufen , da wird es schon ge¬
jungen . Bei Langemard waren es einst die jun¬
gen Regimenter , die mit dem Deutschlandlied
über die Blache dem Feind entgegenstürmten .
Heute ist es eine Handvoll ostpreußischer Gre¬
nadiere , die um ihren Graben und ihr Leben
fämpft , mit feuchenden Lungen , viele von ihnen
schon verwundet . In das Peitschen der MP. ¬

Schüsse , in das Krachen der Handgranaten | und Blechzuschneiden doch ein kleiner Unterschyte
hinein fingen fie : Deutschland , Deutsch
land über alles . . . .

Und sie schaffen es . Sie flettern auf die Bö¬

ein , wo die eingedrungenen Boschewisten zu¬
schung und feuern in den eigenen Graben hin¬

jammengeschlagen werden . Und als eine neue
Welle von drüben heranflutet , da fegen ihr die
Geschoßgarben der MGs . entgegen , da gerät sie
in das Sperrfeuer der deutschen schweren Waf¬
fen und bricht zusammen . Die Gefahr ist beset¬
tigt , der Graben zurüdgewonnen .

Die ganze Division spricht heute mit Stolz
von ihren Kameraden , die in fast aussichtsloser
Lage mit dem Deutschlandlied zum Gegenstoß
ansetten . Der Langemardgeist , im ersten Welt
frieg von jungen Idealisten geboren , ist auch
heute noch lebendig und wird nicht untergehen .

Kriegsberichter Karl Günther .

Hausfrau bindet Klempnerschürze vor
Mit dem Lötkolben gegen Kochtopfinvaliden Handwerkskenntnisse gut

ergeben , daß Frau Stern den Fernsprecher bes
dient , die Aufträge annimmt und vollkommen
selbständig arbeitet .

otz . Eine der ersten Anschaffungen , die Frau
Stern vor etwa zwanzig Jahren in ihrer Ehe
machte , war ein Lötkolben . Ein etwas unge¬
wöhnlicher Haushaltungsgegenstand für eine
junge Frau , die im allgemeinen froh ist , wenn

stellendem Erfolg zu schwingen. Doch bei Frau
es ihr gelingt , den Kochlöffel mit zufrieden

Stern war es so, daß sie von jeher große Luft
zum Basteln verspürte. Und so gab es bald
faum einen Defekt in ihrem Haushalt , den sie
nicht selbst beseitigte . Daß diese Frau bei ihrem
Arbeitseinsat den Hinweis auf den Kursus der
Klempner -Innung als persönliche Aufforderung
auffaßte , ist nicht zu verwundern . Sie nuzte die
vier Wochen Ausbildungszeit zu einer gründ¬
lichen Vervollkommnung ihrer Kenntnisse und
arbeiet jezt schon seit fünf Wochen sechs Stuns
den täglich bei einem Klempnermeister , der in
der ersten Zeit immer wieder über die Geschick¬
lichkeit seiner weiblichen Hilfskraft den Kopf

Jemand schreit: Sie find im Graben ! Tat¬
fächlich sind die Bolschewifen im eigenen Feuernoch über das Vorfeld gekommen . Die Ueberschüttelte .raschung ist ihnen zwar gelungen , aber unsere
Posten haben aufgepakt . Niemand weiß , wie
viel Feinde im Graben find. Mögen es vierzig
oder auch fünfzig sein . Jetzt gilt es blitzschnell
zu handeln .

In der Enge der Gräben und Sappen ent¬
steht ein wilder Kampf Mann gegen Mann .
Einem Posten , junger Erfaz noch , wird eine
Handgranate entgegengeschleudert . Im Nu hat
er ste aufgehoben und zurückgeschleudert . Von
einem ganzen Rudel Bolschewisten bedrängt
und selbst in höchster Not harrt er aus , bis ihm
fein Unteroffizier zur Hilfe kommt . Der Kom¬
pantechef , Leutnant Al , steht plötzlich vor der
Mündung eines Maschinengewehrs . Den Bruch¬
teil einer Sekunde stutzen beide , der Feind hin¬
ter dem MG . und der deutsche Offizier . Dann
schießt der Leutnant zuerst . . .

Zwar ist die eine Sappe frei , doch sind die
Sowjets bereits in den Kampfgraben einge
drungen , und vor dem Graben lauern sie noch,
hinter den Trümmern gesprengter Panzer zum
Angriff gebudt . Der Leutnant muß überall

Stellenangebote

Ein paarmal ist sie mit dem Meister zusam
men auf Kundschaftsbesuche gegangen , und mit

zittern hat sie ihren ersten fupfernen Badeofen
Herzklopfen und nicht zu verbergenden Hände¬

gelötet . Doch mit der Zeit ist jede Scheu vor
der neuartigen Arbeit verschwunden, und selbst
unter den Augen tritischer Hausfrauen wird
ruhig und sicher ein tropfender Hahn repariert
oder ein neuer Schwimmer in ein Spülbecken
gesetzt. Die Arbeiten an den transportablen Ge¬
genständen können in der Werkstatt ausgeführt
werden .

Besonders groß ist natürlich die Anzahl der
zu flidenden oder zu lötenden Töpfe, Pfannen
und Schüffeln. Eimer und Waschtessel müssen
neue Böden bekommen. Und Frau Stern settihre Ehre darein , daß bei der Probe durch den
Meister auch nicht ein Tropfen Wasser an den
reparierten Stellen durchsichert . Zur Belohnung
für die tadellos ausgeführten Ausbesserungen
darf sich die eifrige Klempnerin auch an Neu¬
anfertigungen versuchen . In der vergangenen
Woche brachte sie eine Dachrinne zustande , die
mit ihren Knicken und Bogen eine recht kompli
zierte Arbeit darstellt . Und jetzt hat sie sogar
gelernt , in ein Waschbrett ein neues Blech zu
sehen , das genau passen muß und unter Berüd¬
sichtigung der einzuhämmernden Wellen eine
geradezu mathematisch genaue Berechnung er¬
fordert .

Mit Frau Stern tam ein frischer Wind in
die Werkstatt . Ihr wurde ein eigener Werk¬
tisch zugewiesen, auf dem schon die ersten zu
lötenden Kochtöpfe auf sie warteten . Diese Re¬
paraturen waren für die angehende Klempnerin
tein Kunststück mehr , und so bekam sie nach und
nach immer schwierigere und umfangreiche Auf¬
gaben . An den ersten Tagen benutzte sie ihre
Freizeit dazu , sich aus alten Brettern einen
Werkzeugschrank zu zimmern , in dem sie Bogen
aus Blech zum Festklammern der einzelnen
Werkzeuge anbrachte . Daß nach Feierabend noch
etwas bei ihr herumlag , kam nicht vor . Die Manchmal holt sich Frau Stern Rat und
Lehrlinge staunten . Doch auch auf sie wurde das Hilfe in der Berufsschule , in der sie ihre Aus¬
Ordnungsbedürfnis der neuen Mitarbeiterin bildung erfahren hat . In den großen Arbeits¬
ausgedehnt . Die Jungen lernten Puzen und räumen dieser Schule , in denen ständig zahl¬
Fegen , und das Aufräumen wurde auch bei reiche Lehrlinge ausgebildet werden , hat sie
ihnen zur Selbstverständlichkeit . Und weil Frau zum erstenmal einen Begriff von der Vielseitig
Stern immer nett und freundlich ihren Willen keit des Klempnerberufes bekommen . Vier
durchzusehen weiß , ird ihre Vormachtstellung Wochen lang hat sie hier mit den anderen Kur¬
gern anerkannt . Der Meister selbst ist dienstversusteilnehmerinnen jeden Tag zwei Stunden
pflichtet und in den Vormittagsstunden nicht theoretisch und vier Stunden praktisch gearbei¬
in der Werkstatt . Da hat es sich ganz von selbsttet und gemerkt , daß zwischen Brotschneiden

Alter

OT3 . Leer .
Stellmacherlehrling stellt bet freier

Kost und Wohnung ein Jo
hann Schöttler , Stellmachermei - |
fter , Strackholt .

Klaas
Janßen , Veenhusen 116 .

Nette Hausgehilfin gesucht , die mit
der Hausfrau alle Arbeiten ver¬
richtet . Frau Utena , Leer , Kirch¬
straße 23 .

Stellengesuche

besteht . So manches Mal haben die Frauen sich
Blasen getlopft oder statt des Nagels die Fine
gertuppe getroffen oder sich beim Zuschneiden

kniffen. Und daß die Schere einen ganz anderen
mit der großen Schere in den Handballen ge¬

Weg nahm , als es die angehende Klempnerin
wollte , fam nur zu leicht vor . Doch waren das
alles die Klippen des Anfangs , die alle nach
furzen Wochen überwunden wurden . Denn , wie
Frau Stern voller Ueberzeugung meinte , ist es
unrichtig , von Begabung für diesen Beruf zu
sprechen . Jede Frau , die mit Lust bei der Sache
ist und sich nicht von fleinen Mikerfolgen ent¬
mutigen läßt oder fich gar vor zuweilen
schmüzigen Händen fürchtet , wird bei dieser Ar¬
beit Erfolg haben .

Von der praktischen Nuganwendung des Ges
lernten im Alltag fann Frau Stern besonders
viel erzählen . In den Abendstunden kommen
die Nachbarinnen mit invaliden Töpfen und
Gimern , mit Klagen über den tropfenden Was¬
serhahn oder das verstopfte Waschbecken . Dann
geht Frau Stern von neuem an die Arbeit ,
denn um ihren Mithausfrauen zu helfen und
die Klempnermeister zu entlasten , hat sie das
Klempnern gelernt .

Dänische Insel versunken

0 Die teine dänische Insel Smoerstar .
en , die vor der Nordspike von Langeland

liegt , ist von der Oberfläche des Meeres ver¬
schwunden . Sie hatte eine Länge von 100 Meter
und eine Breite von nur einem Meter . Ihr

Verschwinden wurde dieser Tage bemerkt, als
ein Mitglied des dänischen Geodätischen In¬
stituts auf dem Wege zur Insel war , um neue
Vermessungen vorzunehmen. Ueber die Ursache
ist bisher nichts bekanntgeworden .
42 000 Butterkarten in einer Handtasche

otz . Eine große Schwindelaffäre mit ratio .
nierten Lebensmitteln und Rationierungstars
ten wurde in Stockholm aufgedeckt . Im Mits
telpunkt der Angelegenheit steht der Kapell
meister eines Unterhaltungsorchesters in einer
Stocholmer Gaststätte , dessen wichtigster Ge
hilfe ein Kaufmann in Göteborg war . Die bes
trügerischen Taten waren also nicht nur auf die
Hauptstadt beschränkt . Der verhaftete Kapell¬
meister hat gestanden , daß er schon 1942 mit dem
Verkauf schwarzen " Kaffees begonnen und
seitdem viele Zentner abgesetzt hätte .. Neben
dem Handel mit verschiedenen anderen Lebens¬
mitteln erhält diese Schwindelaffäre jedoch
ihren besonderen Charakter durch den wohl .
organisierten Vertrieb von Rationierungstar¬
ten . So beschlagnahmte die Polizei eine Hand¬
tasche, in der sich nicht weniger als 59 000
Brottarten , 42 000 Buttermarken und mehrere
hundert Textilfarten befanden . Diese Karten
stammten alle aus einem Einbruch bei einem
Lebensmittelamt in der Provinz . Zu den wich¬
tigsten Kunden des Kapellmeisters zählten zahl¬
reiche Oberfellner und Bedienungsmädchen in
verschiedenen Gaststätten Stockholms .

mes Aeußere , fucht , da sonst feine
Gelegenheit , die Bekanntschaft
etnes Mannes zwecks Seirat .
Bildzuschriften unter 622 DT3 .
Efens .

Norddeutsche , 24 Jhre , evang ., dun¬
fel , sehr gutes Aussehen , mit
liebem Wefen , fucht netten Ghe¬
Bameraden . Witwer mit Kind
angenehm . Bildzuschriften unter
623 OT3 . Esens .

Palast -Theater , Leer

Paracelsus

Viehankauf
Für größere Lieferungen nach dem

Junger Mann , 40 Jahre alt , fucht Osten suche ich eine größere An¬
zwecks baldiger Seirat mit einzahl sichtbar tragender Rinder mitfachem jungen Mädchen und ohne Ohrmarke , auch beste mitWitwe ohne Kinder im Alter von

gen

oder

Sprechstundenhilfe für Zivilpraxis Pugfrau ab 15. Auguft für kleinen Saubere Bug - und Waschhilfe ftellt 21jährige , füdd ., dunkel , angeneh¬
gesucht . Dr . Grunwaldt , Marine Haushalt gesucht . Angebote unter ein Frau Käthe Wäcken , Older¬

976 023 . Leer . fum .Mebrere Fräulein für Büfett , Ver - Oberstabsarzt , Leer , Lyzeum .
tauf und Servieren , zu sofort oder Hausgehilfin sofort gesucht . Spanjer , Rettes junges Mädchen , das mit Hausgehilfin , freundlich , gesucht .
fpäter gesucht . Albert Köhler , Aurich , Straße der S . 18 . der Tochter alle Arbeiten der Frau Ahrens , Loga , Privatstraße .
Konditorei und Kaffee , Wilhelms - Lehrstelle als Buchdrucker in mei lichen Betrieb zum 15. September halt mit Kindern nach Leer ge¬

richtet , für meinen landwirtschaft - Haushälterin für frauenlosen Haus
haven , Roonstraße 23 . nem Betrieb findet schulfreier oder 1. Oktober gesucht . Frau sucht .Mehrere Küchenhilfen für sofort od . Anabe mit guter Schulbildung zu Angebote unter 2 1057
später gesucht . Albert Köhler , Ostern 1944 oder auch schon zum über Ahrensbök ( Ostholstein ).

Gottfr . Saffen , Vorwerk Neuhof
Konditorei und Kaffee . Wilhelms - Herbst 1943 . Anmeldungen et =
haven , Roonstraße 23 . beten . William Biermann , Buch¬ Welche Frau übernimmt die Wäsche

für eine Person ? Angebote unterJunge Dame , auch Anfängerin , mög - druckerei , Aurich (Ostfr . ) .
21028 OT3 . Leer .lichst Abitur , die nebenbei Schul - Haushälterin , evang . , ' im

arbeiten überwacht , von Großhan - von 40 - 45 Jahren , für Papen ausgehilfin , nicht unter 17 Jahren , Mädchen sofort gesucht .
für Haus und Garten für Land¬delsfirma für Büro gesucht . Woh - penburg von alleinsteh . Witwer

nung im Haufe des Firmeninha - zum 1. Sept . 1943 für feinen ge¬ haushalt gesucht . Angebote unter
bers . Angebote an Postfach 67 , pflegten Haushalt gesucht . An¬ A 492 OT3 . Aurich .
Lippstadt . gebote unter . M. an OT3 . Beitragseinzieher sucht große , gut

Mädchen über 18 Jahre sucht gro - Weener , Ruf 196 . eingeführte Lebensversicherungs¬

Bes Industrieunternehmen Mittel - Hausgehilfin sucht älteres Ehepaar gesellschaft für Ihren und Um
deutschlands zur Ausbildung als sofort oder später . Frau Bade¬ gebung . Wir bieten Inkasso - und
Stenotypistin Abschlußprovisionen , außerdemoder Maschinen - wigs , Wilhelmshaven , Roonftr . 98 .
schreiberin und zur anschließen - Behrling sofort gesucht .

festen Zuschuß . Das Inkasso kann
Bäcker¬

ben Mitarbeit . Nach erfolgreichem meister Gersema , Bäckerei und
nebenberuflich ausgeführt werden .

Besuch eines ganztägigen Lehr - Konditorei , Greetfiel .
Sicherheit erforderlich . Hamburg¬

ganges von etwa 4 Wochen Dauer Jüngere Gehilfin sofort gesucht. Jan zirksdirektion Bremen , Bremen ,
Mannheimer Vers .-Akt . -Ges . , Be¬

erfolgt Einfaz in den einzelnen Seebens , Barrelt .Abteilungen des Werkes , die Ein¬ Obernstraße 52/54 .

stellung als Gefolgschaftsmitglied Aeltere Haushälterin für Kleine
aber bereits bei Lehrgangsbeginn . Landwirtschaft zum 1. September
Bewerberinnen müssen ihr Pflicht gesucht . Frau mit einem Rind
jahr abgeleistet haben und über nicht ausgeschlossen . Zu melden in
ein einwandfreies , gutes Deutsch Neermoor -Kolonie Nr . 63 .
verfügen , dagegen find Vorkennt - Hilfe für Privathaushalt gesucht .
nisse in Stenographie und Ma Ingeborg Ahten , Leer , Hinden¬
schinenschreiben nicht erforderlich . burgstraße 70 a .
Wohnliche Unterbringung erfolgt Hausgehilfin , zuverlässig , an felb¬am Werksort in unseren Frauenständiges Arbeiten gewöhnt , fürwohnheimen ; sofern dies während Arzthaushalt ohne Praxis für so¬
der Ausbildungszeit nicht mög- fort oder später gesucht . Dr. med . Pflichtjahrmädel für meinen land¬lich ist , wird entsprechender Aus - P. Lawaczec , Obervertrauensarzt , wirtschaftlichengleichgewährt . Angebote mit hand- Wilhelmshaven , Papingastraße 1.
geschriebenem Lebenslauf, Licht- Bulldogfahrer für Stadt Emden so¬bild und Zeugnisabschriften find

Kälber .

Evert Buhr

Norden , Ruf 2058

S000
einfach

28 bis 35 Jahren in Verbindung guter Leistung , ferner hochtragende
zu treten . Ernstgemeinte Zuſchrif Kühe , güste Herdbuchrinder und
ten mit Bild unter & 2035 OT3 . 1
Emden ,

Geschäftsmann , Anfang 50 , Vermö
und gutes Einkommen ,

wünscht auf diesem Wege Ve ="
tanntschaft zwecks Heirat . Ange =
bote unter & 2039 O3 . Emden .

Vermittle Ehen diskret in gefell¬
fchaftl Form . Dank meiner aus¬
gezeichneten gesellschaftlichen Be¬
ziehungen und meiner vielseitigen
Erfahrungen bin ich in der Lage ,
gute Erfolge zu erzielen . Zuſchrif: Ebenso ist es mit
ten mit Bild erbitte an Frau Hühneraugen .Räthe Gröne , Bremen I Boft Warum sich plagen ?

Elastocorn hilft schnell !
Arbeiter , Witwer , 48 Jahre alt , 3 nach , und die verhër¬

Der Schmerz last gleich

oder Witwe im Alter von 35 gelöst werden.
Kinder , wünscht mit Mädchen tete Haut kann bald ab¬

bis 45 Jahren zwecks Heirat in
Briefwechsel zu treten . Bildzu¬
schriften u . N 317 OT3 . Norden .u. N 317 OT3. Norben. ELASTOCORN

Friesenmädel , 23 Jahre , sucht die
Bekanntschaft eines netten Herren
im Alter bis zu 30 Jahren . Nur

ehrstelle als Anfängerin im Ge¬
schäft für meine 15jährige Tochter
gesucht (Pflichtjahr beendet ). Wee¬
ner oder Leer bevorzugt . Anfra¬
gen an OT3 . Weener , Ruf 196 .

Hamburger Kaufmann , 42 Jahre ,
Gebildete junge Dame, auch An- sucht selbständigen Wirkungstreis

fängerin , sucht Großhandelsfirma in Handel oder Industrie . An

für Büro . Wohnung im Hause gebote unter 1041 OT3 . Beer .
des Firmeninhabers . Angebote an Stellung als Haushälterin in Klein .
Frig Cobet, Lippstadt , Postfach 67. bürgerlichen Haushalt gesucht. Anschließfach 497. Ruf 487 685.

Junger Mann oder junger Arbeiter , gebote unter A 491 OT3 . Aurich .

der selbständig wirtschaften kann , Pflichtjahrstelle in Weener oder Um¬
für größeren landwirtschaftlichen gegend sucht in gutem Hause jun¬
Betrieb im Kreise Aurich sofort ges Mädchen . Angebote unter 109
gesucht. Meldungen erbeten an DT3 . Weener .

Folkerts , Marienhafe . Stelle als Gesellschafterin in beffe¬
rem Hause sucht alleinstehende

freis Emden ) zum 1. November OT3 . Leer.
Haushalt (Alt - Witwe . Angebote unter 2 1046

gesucht. Angebote unter E 2050 Stelle als Schreibhilfe sucht junge ernstgem. Zuſchriften mit BildOTZ . Emden .

Gehilfin , wenn auch mit Kind , für
mittlere Siedlerlandwirtschaft von
älterem Ehepaar sofort oder spä
ter gesucht . Auskunft : Ortsbauern¬
führer Hesel (Kreis Wittmund ) .

Krantenpflegeſchule im Anna¬
stift (Orthopädische Heil : und
Lehranstalt ) Hannover Kleefeld

Vorschülerinnen (vom 16. Lebens¬
nimmt laufend Schülerinnen und

tahre an ) auf. Beginn der Kurse

16

zu richten unter Kennwort " slagt , Krummhörn .
fort gesucht . W. Rabenstein , Man¬

an 3iffer & 1020 OT3 . Leer .
Aeltere einfache Frau für allein¬

Aelterer Anzeigenfeger in Landstädt
stehenden alten Mann (Witwer )

chen gesucht . Zeitungsverlag
als Saushälterin in gutem bür - Schmorrde , Bernstadt (Sa. ).
gerlichem Hause in der Umge- Nettes Pflichtjahrmädel , am lieb
bung Nordens zu sofort gesucht. sten solches , das schon eine Haus - Die
Angebote oder persönliche Vorstel- haltungsschule besuchte, zum 1.lung an Frau Wwe . Diefena , September , evtl . Oktober , gesucht .
Norden , Adolf - Hitler - Straße 126. Frau Anna Odens , Klein- Busch

Junges Mädchen , möglichst selbstän
haus (Post Wirdum ) .

dig, zur Stüße der Hausfrau für Wer wäscht und bügelt Regierungs:
mittleren landwirtschaftl . Haus

jeweils am 1. Oktober und 1.
beamten Wäsche (Oberhemden und April . Die Bedingungen für Vor¬halt im Kreise Leer gesucht. An - Unterwäsche) ? Angebote unter A

gebote unter 2 1022 OT3 . Leer .
Schülerinnen sind besonders gün¬489 OTZ . Aurich . stig . Bewerbungen find an den

Junges Mädchen für Haus und Ge- Kinderliebe Haushälterin gesucht . Vorstand des Annastiftes . Sanno¬schäft sofort gesucht . Walter Spätere Heirat nicht ausgeschlos ver - Kleefeld au richten
Wefelmeier , Bahnhofsgaststätten , sen . Angebote unter & 2038 03 . Mädchen , sauber und kinderlieb ,Bünde (Westf . ). Emden . sucht für dreiviertel Tage FrauZuverlässige Hausgehilfin Gründliche Ausbildung und gute Tjaden , Große Osterstraße 48 .
Verheiratung meiner jetzigen ge- Erziehung in staatlich anerkannter Junges Mädchen für Haushalt undsucht . Frau Irmgard Niemeyer , Krantenpflegefchule mit Abschluß - LadenLeer , Am Dock 1. Sattlermeisterprüfung nach 2 . Jahren . Vorberei Deltjen , Westerstede .Tagesmädchen für sofort oder 1. tung von strebsamen Volksschüle¬

rinnen in besonderer Vorschule . Mädchen zum 1. September odergesucht . Freie Station Taschengeld. Aus später gesucht. Frau Hilde Schaa,Weener , Mühlen - bildung zur Diätassistentin in Großwolde .

September
Kruizinga ,
straße 37 .

wegen

Gastwirt

Hausgehilfin wegen Verheiratung
der jetzigen zum 1. September
gesucht . Frau Hugo Thien sen . ,
Aurich , Straße der S . 108 .

gesucht .

Bedingungen durch den Vorstand jahrmädchen für Haushalt und 3
staatlich anerkannter Diätlehrfiche . Figes junges Mädchen oder Pflicht

des Friederikenstiftes in Hanno fleine Kinder zum 1. Oktober ge¬
ber , Dachenhausenstraße 5, Ruf sucht . Frau Arens , Uthlandshörn
41 341/43 . (Norden Band ) , Ruf 2288 ,

Frau . Angebote unter 2 1043
OT3 . Leer .

Für Kontoristin , tüchtig , selbständig
arbeitend , zum 1. September ge¬
eignete Stellung in größerer Mol¬
terei , möglichst bei freier Station
im Hause , gesucht . Treede , Fach¬
gruppenwalter , Friedeburg ( Oft
friesland ) .

Pflichtjahrstelle in gepflegtem Haus
halt in Emden für 18jähriges
Mädel mit guter Schulbildungge=
OT3 . Leer .
sucht . Angebote unter 1058

Heirat

unter A 495 OT3 . Aurich .
Solides Mädchen , Ostfriesin , 34

Jahre , wünscht auf diesem Wege
Briefwechsel mit aufrichtigem ,
nettem Herrn zwecks späterer Sei
rat . Zuschriften unter 1062
OT3 . Leer .

Raufmann , 46 Jahre , Ostfriese ,

ben Mädchens aus gutem Hause .
sucht die Bekanntschaft eines fie¬

Vollwaise angenehm . Bildzuschris¬
ten unter 2 1035 OT3 . Leer .

Frau , Ende 50 , groß , sucht paffen¬
den Herrn zwecks Heirat . Zuschrif
ten unter & 1063 OT3 . Leer .

Junger Mann , 31 Jahre , wünscht Zu vermieten
mit liebem , nettem Mädel Brief¬

Bild , unter & 1034 OT3 . Leer . vermieten . Molkerei Oldersum .
wechsel . Zuschriften , möglichst mit Bagerräume , groß , trocken , sofort zu

Junger Mann , 22 Jahre , sucht die 2 Abstellräume , trocken, in Leer zumBekanntschaft mit nettem Mädel . 1. September zu vermieten . An¬Bildzuschriften unter 2 1033 OT3 . gebote unter & 1047 OT3 . Leer .Leer .

Zu mieten gesucht

SPARSAM
nicht nur buchen . Befel¬
gen Sie diesen zegamäen
Rat auch bal Bemutung der

PERI
UND

KHASANA
Körperpflegemittel

DrKarthaus
60. 0001408 FRANSFERTS. M.

RED

Unterricht

möchten Sie heiraten ? Wir unter¬
breiten Ihnen unverbindlich und
diskret zahlreiche persönlich für Backhaus oder größerer Lagerraum

schläge (gegebenenfalls mit Bil Ang . unter E 2021 OT3. Emden. Wer erteilt 15jährigem Geigene

Sie in Frage kommende Vor - in Leer sofort oder später gesucht .

dern ) gegen Einsendung von nur
2 . ¬ RM . Germania - Briefbund , Raum in Leer oder Umg . gesucht . unterricht ? Angebote unter @
Bremen , Postfach 879 . Angeb . uut . 1054 8. Beer , 2045 DT3 . Emden .



Familienanzeigen

Geburten

In dankbarer Freude geben wir
die Geburt eines strammen Jun¬
gen bekannt . Hildegard Resenski ,
geb . Post , Artur Resensti , MA. ¬
Maat . Emden , 3. 3. Kreisfran¬
fenhaus Leer , den 9. Aug . 1943 .

Gisela 8. August 1943 . Unfer
Sonntagskind ist angekommen .
In dankbarer Freude : Berna
Schlechtriem , geb Bußmann ,
Florenz Schlechtriem . 3. 3 .
Stabszahlmeister bei der Weyr¬
macht . Aurich , Singelstraße 61 .

Statt Auiagens . Unser Egbert hat
ein Schwesterchen bekommen . In
Dankbarkeit und Freude : Ober¬
gefr . Egbert Egberts , 3. 3. im
Often , und Frau Mathilde , geb .
Peters . Pansath , 9. August 1943 .

In Dankbarkeit und Freude geben
wir die Geburt unseres ersten
Kindes , eines gefunden Mäd
chens , bekannt . Elfriede Sauer ,
geb . Gilts , Oberleutnant Her¬
mann Sauer , 3. 3. im Felde .
Ihrhove , den 12. August 1943 .

Intta -Doris . Hocherfreut zeigen wir
die Geburt einer gesunden Toch¬
ter an . D. - Bootsmaat Jonny
Böttcher , 3. 3 . Kriegsmarine , und
Frau Dini , geb . Junker , Neer¬
moor -Kolonie , 3 3. Oldersum ,
Hafenstraße 50 , 11 August 1943 .

Johann . Dankerfüllt zeigen wir
die Geburt eines gefunden , träf¬
bigen Jungen an . Konrad Albar¬
tus und Frau Erifa , geb . Va =
Ientien . Detern , 12. Aug . 1943 .

Verlobungen

Statt Karten . Wir haben uns ver¬
lobt : Hanne Eilers , Hans Stie¬
felhagen , Gefr . bei der Kriegs :
marine Tiüche bei Marienhafe ,
3. 3. Wuppertal -Ba . , Normannen¬
straße 50 , August 1943 .

Ihre Verlobung geben besannt :
Dieberife Freefe , Fokko de Veen .
Bäckermeister . Warsingsfehn , im
August 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Alma Often , Karl Santier , 3. 3 .
Wehrmacht . Emden , Eggena¬
straße 2 , 14. August 1943 .

Als Verlobte grüßen . Laura Schil¬
ling , Rudolf Grebener , Ober¬
gefreiter in einem Grenadier¬
regiment . Ost -Warsingsfehn , z 3 .
Alt -Schmoog , Kloster Thedinga ,
3. 3. Urlaub , 15. August 943 .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Elfriede Schneider . Anton Half¬
waffen . 3. 3. Urlaub . Oberachern
( Schwarzwald ) , Leer (Ostfr . ) , im
August 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Grete Oltmanns , Friedrich Dirfs .
Nord -Dunum über Esens , Ogen¬
bargen , 8. 3 . in Urlaub , August
1943 .

Statt Karten . Ihre Verlobung ge =
ben bekannt : Anne Gerdes ,
Arend Weffels , Wachtm . in einer
Flakbatterie , Willmsfeld , den 10 .
August 1943 ,

Anna Schatteburg , Conrad Meyer .
Verlobte . Lütetsburg , Norden ,
im August 1943

Wir haben uns verlobt . Gefine
Boß . Hans Tischner , Uffa . bei
der Luftw . Westersander , Neu¬
markt (Oberpfalz ) , im August
1943 .

Statt Karten . Wir haben uns ver¬
lobt . Christine Siebels , Willi
Bisser . Tischlermeister . Walle¬
Aurich . Wilhelmshaven , 3. 3 .
Wehrmacht , im August 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Mena Adelmund , Obergefr . Otto
Lück . Neu - Efels , 3. 3. Wieg¬
boldsbur , Stendal , 3. 3. Kriegs¬
marine , im August 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Gefiene Krüger , Weener , Matr . ¬
Obergefr . Gerd Pommer , Bin¬
gum , 3. 3. Kriegsmarine , im
August 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Frieda Mener , Bruno Baumann .
Brinfum , Meerhausen , 3. 3. Ur =
laub , 14. August 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Folie Düfelder , Weffel Graal¬
mann , Uffa . in einer Flat - Abtlg .
Bogaerfeld bei Leer , Klinge bei
Ihrhove , 14. August 1943 .

Vermählungen

Ihre am 7. August 1943 in Breiner¬
moor vollzogene Vermählung
geben bekannt : Focke Kuhlmann
und Frau Marianne , geb . Kanz¬
Ier . Gleichzeitig danken wir für
erwiesene Aufmerksamkeiten .

Ihre am 7. August 1943 in aller
Stille vollzogene Vermählung ge :
ben bekannt : Hinrich Klöfer und
Frau Josephine , geb . Janssen .
Gleichzeitig danken wir herzlich
für die erwiesenen . Aufmerkſam¬
teiten .

Ihre Kriegstrauung geben bekannt :
Johann Jansen , 3. 3. Urlaub ,
und Frau Alida Janffen . geb .
Dahlweg Heisfelde , Aug . 1943 .

Ihre am 9. August 1943 vollzogene
Kriegstrauung geben belannt :
Dr . med . Christian Klumfer , 3.
3 . Stabsarzt d . N. , Maria
Alumfer . geb . Teufel . Leer
(Ostfr . ) , Bamberg , a. 3. Lüne =
burg , Munstermannskamp 8 .

Ihre am 7. August vollzogene
Kriegstrauung geben befannt :
Uffs . Peter Franzen und Frau
Alberta Franzen , geb . de Vries .
Münteboe , a. 3. Urlaub , Moor¬
dorf Gleichzeitig danken wir für
erwiefene Aufmerksamkeiten .

Ihre am 8. August in Völlen voll¬
8ogene Vermählung geben be¬
fannt : Jann Mener , Chriftine
Meyer , geb . Hinrichs . Gleichzeitig
banten wir für erwiesene Auf¬
merfiamfeiten .

Emden , Danziger Straße 11 .
Statt ieder besonderen Mits
teilung . Von unserer Schwie¬

gertochter erhielten wir die trau¬
rige Nachricht , daß ihr lieber
Mann , seines Kindes treufor¬
gender Vater , unfer hoffnungs¬
voller Sohn , Bruder , Schwager
und Onkel , Gefreiter in einem
Grenadier - Regiment

Kornelius Janßen
am 20. Juli 1943 im Osten den
Heldentod erlitt . Unser Schmerz
ist um fɔ größer , da sein älterer
Bruder Johann ihm erst vor eint¬
gen Jahren durch einen Unglücks¬
fall im Tode voranging .
Im Namen aller Angehörigen :

I Janßen und Frau Maria ,
geb . Folferts .

Bagband , 12. August 1943 .
Wir erhielten von seinem
Oberleutnant und Kompa¬

nieführer die tieftraurige , unfaß¬
bare Nachricht , daß mein lieber ,
hoffnungsvoller Sohn , unser
herzensguter , unvergeßlicher Bru¬

Enfel ,-der , Schwager , Onfel ,
Neffe und Verter Interoffizier

Gerd Dieten Beyen
Inhaber des E . 2. Al . , In¬
fanterieſturmabzeichens , Verwun¬
detenabzeichens in Silber , der
Ostmedaille und Nahkampfspange ,
in den schweren Kämpfen bei
Orel am 17. Jult 1943 im blü¬
henden Alter von 23 Jahren den
Heldentod für Führer , Volk und
Vaterland gefunden hat .
In unsagbarem Schmerz

Harm Ellen Beyen , Obergefr .
Thee Beyen , im Osten , und
Frau Anni , geb . Reimers .

EdeObergefr . Beyen , im
Osten , und Braut Alli Hin¬
richs . Soldat Heere Weber . im
Often , und Frau Kea , geb .
Beyen , Gretchen Beyen , Gefr
Harm Beyen , im Diten ,
Geicheline Benen .

Trauerfeier Sonntag , 22. August .
15 Uhr . in der Kirche , wozu wir
alle herzlich einladen .

Wilhelmsfehn , 11. Aug . 1943 .
Von seinem Komp .- Führer
erhielten wir die unfaßbare ,

tieftraurige Nachricht , daß unser
heißgeliebter , unvergeßlicher , streb¬
famer , treuer Sohn , unier her¬
sensguter , lebensfroher Bruder ,
Neffe und Vetter . Obergefreiter
in einem Pionierbataillon

Gerd Heinrich Wiese
Inhaber des EK . 1 und 2. I ..
Sturmabzeichens , Verwundeten¬
abzeichens in Silber und der
Oftmedaille , im blühenden Alter
von 23 Jahren am 25. Juni in
treuer Pflichterfüllung für das
Vaterland gefallen ist . Auf dem
Divisionsfriedhof fand er seine
letzte Ruhestätte . Er gab sein
junges Leben , wir unser Vieb :
stes . In tiefem Schmerz :

Die tiefbetrübten Eltern Heye
Wiese und Frau Janna geb .
Schoone , Matr . -Gefr . Egbert
Wiefe . Heinrich Wiese , Anna
Wiese und alle Angehörigen . .

Trauerfeier Sonntag , 22. Aug . ,
9. 30 Uhr beim Ehrenmal , 10 Ubr
in der Kirche zu Ditgroßefehn ,
wozu wir alle herzlich einladen .

Oldenburg . Weißenmoor¬
straße 4 , Tergast (Ostfr . ) ,
den 10 August 1943 .

Statt Karten . Von seinem Kom¬
paniechef erhielten wie die trau¬
rige Nachricht , daß am 30. Juli
1943 an der Miusfront unler
zweiter Sohn , unser lieber Bru¬
der , mein herzensguter Verlob¬
ter , Unteroffizier

Helmut Büsing
Inhaber des EK . 2 und des
Verwundetenabzeichens , im Alter
von fast 23 Jahren für sein Va¬
terland im Kampfe gegen den
Bolschewismus gefallen ist .
In stiller Trauer :

Heinr . Büfing und Frau , geb .
Kuhlmann , Gefr . Heinr . Bü
fing , 3. 3. im Often , Karl Bü
fing , Wilhelmine Steenblock
als Verlobte , Dirk Steenblock
und Frau .

Hagermarsch , 10. Aug . 1943 .
Heute erhielten wir von sei =
nem Kompanieführer die

bieferschütternde , unfaßbare Nach¬
richt , daß mein über alles ge :
liebter , stets um mich besorgter ,
unvergeßlicher Mann , der liebe¬
volle , glückliche Vater unseres
einzigen Kindes , unser heißge =
liebter , unvergeßlicher Sohn ,
Schwiegersohn , Bruder , Schwa :
ger , Onkel , Neffe und Better ,
Kraftfahrer

Dirt Meyer
am 27 Juli im besten Alter von
36 Jahren den Heldentod für
Deutschlands Zukunft gefunden
hat . Er gab sein junges Leben ,
ich mein ganzes Glück .
In tiefer Trauer :

Fran Theda Mener , geb . Dintla ,
Dieter Meyer , Dirk Meyer und
Frau , geb . Wäfen , Johann
Dinkla und Fraut , geb . Janßen ,
Hinrich Lindemann und Frau .
geb . Mener , Karl Mener und
Frau , geb . Carstens , Eberhard
Meyer , 8. 3. im Often , und
Frau , geb . Leerhoff , Frib West¬
dörv , 3. 3. in Frankreich , und
Frau , geb . Meyer , Alfred
Heidrich , 3. 3. im Often , und
Frau , geb . Meyer , Herre
Diukla , a. 3. in Norwegen ,
und Fran , geb . Lammers , Her¬
mann Teffen , a. 3. im Often ,
und Frau , geb . Dinkla , Wars
ner Weffels , a . 3. in Däne¬
mart , und Frau , geb . Dintla ,
fowie die nächsten Verwandten .

Die Gedächtnisfeier wird noch
bekanntgegeben .
Mit der Familie trauern :

Die Mitinhaber und Gefolg
Ichaft der Firma Gebr . Mener .
Nahmann .

Altharlingerfiel ,
den 10. August 1943 .
Von seinem Komp .- Chef er :

hielten wir die für uns so über¬
aus schmerzliche Nachricht , daß
mein über alles geliebter Sohn ,
unfer guter unvergeßlicher Bru¬
der Neffe und Vetter , Gefreiter

Johahn Siebels Berends

nicht mehr aus dem Osten zurüd¬
fommt . Er ließ sein Leben am
21. Juni 1943 im Alter von 34
Jahren für Großdeutschland und
wurde auf einem Friedhof beige =
fett . In tiefer Trauer :

Elise Berends Wwe ., geb. de
Buhr , Emmo Berends , Richard .
Berends , 8. 3. im Felde , Ger¬
bardine Berends .

Gedenkfeier wird noch bekannt¬
gegeben .

Emden , Eiken bei Melle .
Fern der Heimat verschied nach
furzer , heftiger Krancheit mein
lieber , guter Mann , unser her¬
zensguter Vater , Schwiegervater .
Großvater , Urgroßvater , Schwa¬
ger und Onfel , Rentner

Ulrich Heilemann
in feinem 77. Lebensjahre . Dieses
bringen tiefbetrübt ur Anzeige :

Johanna Heilemann Wwe . , geb .
Garrels , Wilhelm Heilemann
und Frau Kea , geb . Feikes ,
Heinrich Rölling und Fran
Gerta , geb . Heilemann , Karl
Toben und Frau Margarete ,
geb Heilemann , Johann Heile¬
mann und Frau Maria , geb .
Stub , fowie die nächsten An =
verwandten .

Beerdigung Montag , 16. August ,
14 Uhr , von der Großen Kirche .
Trauerfeier 2 Stunde vorher .
Etwaige Kranzspenden dorthin
erbeten .

Nüttermoor , den 13. August 1943 .
Heute früh nahm der Herr unser
liebes einziges Töchterchen und
Schwesterchen , unser Enkelfind

Alwine Tjabine Johanne
im zarten Alter von 3 Jahren zu
sich in sein Himmelreich . Des
Herrn Wille geschehe .

Folrich Fecht . 3. 3. im Osten ,
und Frau Anna , geb . Bruser ,
und Kinder , Oma Fecht , Fami¬
lie Gerd Bruser .

Beerdigung Dienstag , 17. August .
15 Uhr . Trauerfeier 1/2 Stunde
vorher .

Afelsbarg , den 13. August 1943 .
Nach Gottes Ratschluß entschlief
heute in der Morgenfrühe in¬
folge Altersschwäche mein lieber ,
guter Mann , unser treuforgender
Vater , Schwiegervater . Groß =
vater , Schwager u . Onfel , Bauer

Rolf Janßen
im gesegneten Alter von 75 Jah¬
ren In tiefer Trauer namens
aller Hinterbliebenen :

Trientie Janßen Wwe ., geb .
Janßen .

Beerdigung Dienstag , 17. Aug . ,
13 Uhr , vom Sterbehause .

Danksagungen

Für die liebevolle Teilnahme
anläßlich des schweren Verlustes
unserer lieben Mutter u . Schwie¬
germutter , Frau Hiemfe Efferiese
Planteur , geb . Freese , fagen wir
allen unferen , tiefempfundenen
Dant . Die trauernden Kinder
und Angehörigen . Neßmergrode ,
den 7. August 1943 .

Für die uns von allen ent¬
gegengebrachte wohltuende Teil¬
nahme anläßlich des Heimganges
unserer lieben , unvergeßlichen
Mutter fagen wir herzlichen
Dant . Geschwister Höfts . Schwe¬
rinsdorf , den 7. August 1943 .

Allen , die uns anläßlich des
Heimganges unserer lieben , un¬
vergeßlichen Tochter ihre ltebe¬
volle Teilnahme bekundeten , fa¬
gen mir unferen herzlichsten
Dant . Heyo Block und Familie .
Utarp , den 5. August 1943 .

Statt Karten . Für die liebe¬
vollen Beweise herzlicher Teil¬
nahme anläßlich des Heimaanges
unferes lieben . Entschlafenen spre :
chen wir allen unseren innigsten
Dank aus . Frau Seedina Peters
Wwe . und Angehörige Oftgroße¬
fehn , den 4. August 1943

Statt Karten . Für die vielen
Beweise herzlicher Teilnahme an¬
Läßlich des schweren Verlustes
unseres lieben fleinen Friede sa¬
gen wir allen unseren innigsten
Dant . Hango Frühling , 3. 3 .
Wehrmacht , und Frau sowie Kin¬
der . Wiegboldsbur , 24. Juli 1943 .

Statt Karten . Für die überaus
reichen Beweise herzlicher Teil¬
nahme beim Heimgang unferes
lieben Entschlafenen , des Ruhe :
lehrers Gerhard Garrelts , fagen
wir allen unferen herzlichsten
Dant . Im Namen aller Angehö¬
rigen : Marie Garrelts . Nesse ,
den 8. August 1943 .

Für die uns anläßlich des
Heimganges meines lieben Man¬
nes , unferes lieben Vaters und
Großvaters , in so reichem Maße
erwiesene Teilnahme sprechen wir
allen , besonders auch Herrn Pa¬
stor Peters , unseren herzlichen
Dank aus . Frau Imkea Wien¬
berg , Möhlenwarf .

Ver¬Berichtigung . In der Todesanzeige Frau Dr . Gelinsky , Norden .
Talea Christine Borhammer , reist ab 16. August .
geb . Janssen , aus Gjens muß es Dr . Gelinsky , Sage . Verreist ab
u . a . heißen : In tiefer Trauer :
Reinhard Bruns und Frau Anni ,
geb . Borhammer .

Als Hebamme habe ich mich in
Brinkum niedergelassen . Antie
Rosenboom .

Den geehrten Einwohnern von Möh¬
lenivarf und Umgegend hiermit
zur Kenntnis , daß ich meine
Pragis aufgenommen habe . Elfine
Geertsema , Hebamme . Wohnung

16. August .

Dentist Schaz , Dentist Zieß , Norden .
Ab Montag , 16. August , wieder
Sprechstunden , 9 bis 12. 30, 15 bis
18 Uhr . Mittwoch - und Sonn¬

Sprechabendnachmittags teine
stunden . Vorherige Anmeldung
erwünscht .

Reichsnährstand

Wir empfehlen für die
Herbstbestellung

Hochzucht

Friedrichswerther

Berg Wintergerste
Hochzucht

Petkuser Winterroggen
Hochzucht

Carsten Dickkopfweizen Nr. V.
im elterlichen Hause, Alt -Möhlen - Kreisbauernschaft Aurich. Die Pfer Bestellungen bitten wir nun¬
warf 7 .

Evangelisation von Paitor Bruns

delieferung am Montag , 16 , 8. ,
wird verschoben . Neuer Termin
wird bekanntgegeben . gez . Trauer¬
nicht , Kreisbauernführer .

Verloren

in Emden , Sonntag , 15. August ,
20 Uhr , in der Großen Kirche ,
Montag , 16. , und Dienstag , 17 .
August , 16 Uhr in der Neuen
Kirche und 19. 30 Uhr in der Gro - Ledernes Etui mit Füllhalter und
Ben Kirche . Bleistiften am 10. August in Leer

Er . - reformierte Gemeinde Leer . Die verloren . Da Andenken , wird Fin¬
Hebung der 2. Rate der Kirchen der gebeten . Dieses gegen hohe
steuern für 1943/44 findet ſtatt Belohnung beim Fundbüro der
Don Montag , 16. August , bis Stadt Leer (Rathaus ) abzugeben .
Freitag , 20. August im Geschäfts - Schwarzer Damenschuh in Emden ,zimmer unseres Rechnungsführers Stagerrakstraße , verloren . Abzu¬
R. Bergmann , Annenstraße 2. Die
alten Steuerzettel sind vorzulegen .
Der Kirchenrat .

Evangl . reformierte Kirchengemeinde
Bunde . Die 1. Hebung der Kir¬
chenbeiträge für das Rechnungs¬
jahr 1943/44 findet statt Mittwoch ,
18, August 1943 , von 15 bis 18
Uhr , im Konfirmandensaal . Ge¬
hoben werden die gleichen Beträge
wie im Vorjahre 1942/43 . Bunde .
J . A . : Der Kirchmeister .

Kirchl . Nachrichten

geben in Emden , Stagerrafftr . 28 .

Geldbörse mit Inhalt am 12. August

zugeben
in Leer . Alleestraße , verloren . Ab¬

gegen Belohnung bei
Bottmeyer , Leer , Ocko - ten -Brook¬
Straße 29 .

Dunkelblaue Strickweste in West¬
Victorbur von 5jährigem Mäd =

Abzugeben ge =chen verloren .
gen Belohnung bei Ihno Sin¬
richs , West - Victorbur .

Gefunden

Goldener Ohrring gefunden . Gegen
Erstattung der Unkosten abzuholen
bei Ernst Peterßen , Ihren (Post

Sonntag , 15. August 1943 .
Veer . Lutherkirche . 8. 30 Uhr Sup .

Oberdieckt . 11. 20 Uhr Kinderkirche .
Donnerstag , 20 Uhr Bibel - Ihrhove ) , Schule .

stunde im Konfirmandensaal .
Christuskirche . 10 Uhr Sup . Ober¬

dieck . 11. 15 Uhr Kinderkirche .
Wiederbeginn des Konfirmanden¬
unterrichts : Montag 17 . 30 Uhr
Knaben , Donnerstag 17. 30 Uhr
Mädchen .

Reformierte Kirche . 10 Uhr Bastor
Hamer . 11. 15 Uhr Kinderkirche .

Geldbörse auf der Strecke Papen :
burg Ihrhove gefunden . Thomas
Eimers , Leer .

Verschiedenes

Deutsches Rotes Kreuz . Der neue
DRK . -Kursus für DRK . - Helferin
nen beginnt Dienstag , 17. August
1943 , 20 Uhr , in der Luftschutz¬
schule in der Gaswerkstraße in
Leer . Weitere Meldungen für den
Kursus werden dort engegenge

mehr bei uns vorzunehmen ,

damit eine rechtzeitige Liefe¬
rung erfolgen kann .

Y. & B. Brons
Getreidegroßhandlung

Emden
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GESCHMACK
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Süßspeisen

WenigeTageDonnerstag , 20 Uhr Bibel¬
stunde im luth . Konfirmandensaal .

Evang . -freifirchl . Gemeinde (Bap
tiften . 9. 30 Uhr Predigt . 11 1hr
Sonntagsschule . 17 Uhr Predigt .
Donnerstag 20 Uhr Bibelstunde .

Bischöfl . Methodistenkirche . 10 Uhr Wer nimmt 2 Milchfühe in Weide
Kirchendienst . 11. 15 Uhr Sonn¬
tagsschule . Mittwoch , 15. 30

nommen . Deutsches Rotes Areuz , genügen, um Ihre Füße von

Uhr Bibelstunde .
Loga , Luth . Kirche . 9. 30 Uhr Pastor

Hafner . 14 Uhr Kinderfirche für
Konfirmanden .

Reformierte Kirche . 10 Uhr Pastor
Poets . 11. 20 Uhr Kinderkirche .

Logabirum . 11 Uhr Pastor Hafner .
Nortmoor . 14. 30 Uhr Sup . Ober¬

dieck . 10 Uhr Kinderkirche .
Holtland . 10 Uhr Bast . Trentepohi .
Firrel . 14 Uhr Pastor Hill .
Steenfelde . 14. 30 Uhr P. Klumfer .
Müttermoor , 8. 30 Uhr Pastor Bu¬

femann .
Esflum . 8. 30 Uhr Pastor Hamer .
Driever . 10 Uhr Lesepredigt .
Grotegaste 10 Uhr Pastor Frey .
Ihrhove . 10. 15 Uhr Pastor Büchner .

11. 20 Uhr Kinderbirche . 19. 30 Uhr
Kirche .

Ihrenerfeld . 9 Uhr Pastor 3üchner .
10. 15 Uhr Kinderkirche .

Großwolde . 10 Uhr Kinderkirche .
14 Uhr Pastor Büchner .

Weener . Reformierte Kirche .
Uhr Pastor Behrends . 11 Uhr
Kinderkirche . Donnerstag Chor
fingen .

9. 30

Evang . -freifirchl . Gemeinde (Bap¬
tiften ) 9. 15 Uhr Predigt . 10. 30
Uhr Kinderkirchendienst . 16. 30
Uhr Predigt . Donnerstag ,
16. 30 Uhr Bibel - und Gebets
stunde

Landschaftspolder . 9. 45 Uhr ir
chendienst .

Dibumerverlaat . 11 Uhr Kirchen¬
dienst .

Bunde . 10 Uhr Pastor Ferlemann .
11 Uhr für die Kinder .

St . Georgiwold . 9 Uhr Predigt .
Weenermoor . 10. 30 Uhr Predigt .
Holtgafte . 9 Uhr Predigt . Anschl .

Kinderkirche .

Kreisstelle Leer .

oder verpachtet Weide in Weener
oder Umgegend ? Näheres OT3 .
Weener , Ruf 196 .

Rachweide von meinem Grundstück
unter Stiefelbamperfehn abzuge
ben . Dirk F. Meyer , Fiebing .

Die Deichachtsrechnung der Wester¬
und Lintelermarscher Deichacht für
das Rechnungsjahr 1. Mai 1942
bis 1. Mai 1943 liegt vom 16. bis
zum 30. August 1943 in meinem
Büro , Markt 49 , zur Einsicht¬
nahme der Mitglieder aus . Nor¬
den , 14. August 1943 . Schoolmann ,
Rentmeister .

Rind . 2jähr ., rotb . , Vorderfuß , ge¬
brannt , seit einigen Tagen auf¬

Hühneraugen
und Hornhaut

zu befreien! Dies: besorgt

zuverlässig
die bewährte

Eidechse
"Schälkur

inApoth.,Drog.
Sanitätsgesch.

Eidechse - Fußpflege

gestallt . Gegen Erstattung der Foto - AtelierUnfoften abzuholen . Heinrich
Brahms , Stiefelfamperfehn . Grete EkkengaKrankheitshalber findet eine Feier
unserer Goldenen Hochzeit nicht
statt . G. Grünefeld und Frau ,
Breinermoor .

Versammlungen

Betr . Verkoppelte Victorburer Meede ,
Generalversammlungsüdseits .

Dienstag , 17. August 1943 , 18 Uhr ,
in der Lindenaschen Wirtschaft zu
Uthwerdum . Tagesordnung : 1.
Rechnungslegung . 2. Sonstiges .
Die Rechnung liegt vom 18 .
August ab 4 Wochen im Hause
des Verwalters aus . Theene , 11 .
August 1943 . Der Verwalter : Ti .
Lindena .

Soldatengrüße

Ihre Heimat grüßen aus dem Nor
den zwei Ostfriesen : Gefr . Ahlrich

SoldatHieronimus , Ihrhove ;
Wilhelm Janssen , Westchrauber¬
fehn .

Aus dem Osten grüßen die ostfrie
fische Heimat : San . - Uffz . Gerhard
Schmidt , Nortmoor ; Gefr . Hinrich
Baumhöfer , Großwolde ; Gefr .
Bernhard Hessenius , Steenfelder¬
feld ; Gefr . Gerhard Meppen ,
Willmsfeld . .

Böhmerwold . 10. 30 Uhr P. Bokelob .
Marienchor . 9 Uhr Pastor Bofeloh .

Erikum . 9 Uhr Pastor Metger .
Al - Midlum , 10. 30 Uhr P . Metger .
Bellage . 14 Uhr Groenewold
Sabum . 10. 30 Uhr Lesepredigt .
Oldendorp . 14 Uhr P Valentien .
Nendorp . 9 Uhr Lesepredigt .
Jemgum . 14. 30 Uhr P. Goeman .

10. 30 Uhr Kinderkirchendienst .
Möhlenwarf . 10 Uhr Pastor Be - Herzliche Grüße aus dem Osten sen¬

tersen 14 Uhr für die Kinder .

Lütetsburg -Norden . Reform . Ge¬
meinde . 10 Uhr in der Kapelle am
Markt : Pastor Jmmer . 11. 30 Uhr
Kinderkirche .

Aerztetafel

Bis zumDr . Feenders , Emden .
6. September keine Sprechstunde .

Dr . Groeneveld , Emden , Facharzt

den allen in der Heimat folgende
Soldaten : Wilhelm Berends , Em¬
den -Borsium ; 5. Osterkamp , Nor¬
den ; Wilm Gerdes , Marienhafe ;
Enno Buß , Nesse ; Johann The¬
finga , Ofterupgant ; Gebhard
Steenblock , Leer ; Claas Blum ,
Kleinheide .

Film Theater

für Hals - , Nafen - und Ohren - Lichtspiele Weener . Sonntag , 16. 30
frankheiten . Meine Sprechstun¬
den beginnen am Montag , dem
16. August .

Dr . med . Witter . Leer . Sprech
stunden ab Montag von 8. 30 bis
10. 30 Uhr vormittags .

Praxis Dr . Christophers , Ihrhove .
Ab Dienstag , 17. August , Sprech¬
stunden wieder täglich , außer
Sonnabends , von 9 bis 11 Uhr ..
Frau Dr . Coester .

Tierarzt Dr. Rulffes , Leer . Sonn¬
tagsdienst am 15. August 1943 .

Heilpraktiker

(Wiederbeginn der Sprechstunden
wird noch bekanntgemacht . )

Statt Starten . Allen , die uns
in unserem schweren . Zeid ihre
Liebe und Teilnahme anläßlich R. A. Oelschlägel , Aurich . Zurück .
des Todes meiner lieben Frau ,
unferer lieben Mutter , erwiesen
haben , sprechen wir unseren herz¬
lichen Dank aus . Im Namen
aller Angehörigen Johann
Tammling . Olderium , den 11.
August 1948 .

Dentisten tafel

Dentist Rogmans , Bunde . Wieder¬
beginn der Sprechstunden Mon¬

tag , 16. Auguft .

Uhr und 19. 30 Uhr , Montag ,
19. 30 Uhr : Der neue große Wien¬
film , ,Sommerliebe " . Ein heiter¬
ernstes Spiel um eine Frühlings¬
begegnung , die zu einem Sommer
voller Irrungen und Herzeleid
führt , ehe fie glücklich endet . Mit
Winnie Markus , Lotte Lang , Susi
Nicoletti , Siegfried Breuer u . a .
Neue Wochenschau . Jugend hat
teinen Zutritt , Sonntag , 13. 30
Uhr , Jugendvorstellung : Kleines
Bezirksgericht ."

Balast - Theater , Leer . Sonntag bis
Mittwoch , täglich 16. 00 Uhr und
19. 30 Uhr : Der neue Bavaria¬
Film : Paracelsus " . Die grandi¬
pse , tünstlerische Vision eines stat¬
ten , männlichen und tämpferischen
Lebens , das zum ersten Arzt ber
Deutschen heranwuchs . Mit Wer¬
ner Krauß , Annelies Reinhold ,
Mathias Wiemann , Josef Sieber
u . a . Jugendliche über 14 Jahre
augelassen .

Emden , Philosophenweg 33
Fernruf 2781

En baut
Zukunftspläne !
über den Modellbau führt sein

Weg zur Luftwaffe. Für diese Ar¬

beiten benötigt er aber einen forb
losen und wasserfesten Klebstoff.
Daher hat er heute auch ein be¬
sonderes Anrecht auf

UHU
Der Alles kleber

EVE

Spare bei der

VOLKSBANK

Aurich , Borkum ,Emden , Esens ,
Großefehn , Juist , Leer , Norden ,
Norderney . Westrhauderfehn .

Auf den

Doktor kommt es an !

STATT

Alba
Gurken¬
doktor

JETZT

Alba

früchtedoktor
BEIDE GLEICH GUTI

Gehring & Neiweiser Bielefeld
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